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Latholiſche Advents

Geſange.

Verlangen nach der Zukunfft

Chriſti.
D Heyland, reiß die Himmel
Auauf, Herab, herab vom Him

mel Thor und Thur, Reiß ab, wo
2 mellauf: Reiß ab vom Him

vom Him—2.
mel gieß, Im Thau herab,O Heyland
fließ! Jhr Wolcken brecht, und re—
gnet aus, Den Konig über Davids
Hauß.

3. O Erd, ſchlag aus, ſchlag aus,O
Erd, Daß Berg und Thal erneuert

A 2 werd,



4. Advents-Geſange.
werd, O Erd, ſherfur diß Blumlein
bring, O Heyland, aus der Erden
ſpring!

4. Wo bleibſt du, Troſt der gan
tzen Welt? Darauf die Welt ihr
Hoffnung ſtellt: Ach komm, ach, ach,

vom hochſten Saal, Komm, troſt
uns hie im Jammerthal.5. O klare Sonn,du ſchoner
Stern, Dich wolten wir anſchauen
gern: OSonn, geh auf, vhn deinen
Schein, Jn Finſterniß wir ale ſeyn.
6. Hie leiden wir die gruſte Noth,

Zur Augen ſteht der eyig Tod: Ach
komm, fuhr uns mut narcker Hand,

Vom Elend in das Vaterland?
II.

Anbetung des ankommenden
Heylands.

G Heilder Welt, HErr JESU
Chriſt, Der du des Himmels

Schöpffer biſt, Und aller Volcker
ewigs
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ewigs Licht, Was wir begehrn, verſag

uns nicht. r

2. Du haſt das menſchlich gantz
Geſchlecht, Durch deine Lieb gebracht

zurecht, Daß es durchs Satans Liſt
und Neid, Näicht wurd verlohrn in
Ewigkeit.

3. Du wahrer GOtt biſt Menſch
gebohrn, Von einer Jungfrau außer
kohrn: Und haſt dich fur die Sund
der Welt  Am Creutz zum Opffer dar

geſtellt.4. So bald dein Hoheit und Ge
walt, Und allerheilaſter Nahm er—
ſchallt Gebogenawerden alle Knie, Jn
Himmkl und auf Erd allhie.

5. Wir bitten dich, verdamm uns
nicht, Waũ du wirſt kommen zum Ge
richt: Beſchutz uns ſtets durch deine
Gnad, Daß uns der boſe Feind nicht
ſchad.

6. GOtt Vater, Sohn und Hei—
ligem Geiſt, Der uns aus allen No—

A3 then



6 NAbdvents-Geſange.
then reiſt, Sey Krafft, Lob, Ehr und
Herrlichkeit, Von nun an biß in E—
wigkeit.

III.
Danck fur die Menſchwer

dunge
MRohl auf! nun laßt uns ſingen
all, Pſalliren mit gantz ſuſſem
Schall, Und dancken mit Demuthig
keit Dem Vater aller Gutigkeit.

2. Uns arme Menſchen alleſamt,
Der Richter hatt zum Tod verdam̃t,
Wieil wir von Adam ſeynd gebohrn,
Und an uns erbet GOttes Zorn.

3. Doch hat GOtt aus Barm/
hertzigkeit, Betrachtet unſer ewigs22

Leyd, Und uns verheiſſen bald auffs
neu, Sein Hulff aus rechter Lieb und

Treu.
4. Und was er uns verheiſſen hat,

Als ein warhaffter, treuer GOTT,
Das hat er uns geleiſtet ſchon, Ge
ſandt zum Heyland ſeinen Sohn.

5 Jn
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5. Jn einer keuſchen Jungfrau

zart, Ein wahrer Menſch empfangen
ward,wie andre Kinder wuchs er auf,
Nach menſchlicher Naturen Lauf.

6. Er war alſo uns Armen gleich,
Zerſtöhrt dargit des Teufels Reich,
Davon er uns vefreyet hat, Und uns
erlangt ſeins Vaters Gnad.

7. Er uns befreyt von Tyranney,
Wie vorgeſagt durch Prophecey,
Obs ſchon verichoben viele Jahr, So
iſt ſein Wort doch endlich wahr.

8. Das iſt die allergroſte That,
So gnadig uns erzeiget hat, Des
hochſten Vaterg Gutigkeit Drum ſey
ihm Lob in Ewigkeit.

9. GOtt Vater, Sohn und Hei—
liger Geiſt, Ein wahrer GOtt ſey
hoch gepreiſt, Mit Glory, Lob und
Herrlichkeit, Von nun an biß in E
wigkeit.

A4 Ca
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Katholiſche Weihnathts
Geſunge.

A Solis ortus cardine.
Hriſtum wir ſolen loben ſchon,

 Der reinen Magd Marien
T

Sohn ,So weit die liebe Sonne
leucht, Und an des ErdKreiß Ende
reicht.

2. Der ſelig Schopffer aller Ding,
Legt an den Leib eins Knechts gering;
Daß er das Fleiſch durchs Fleiſch er
wurb, Und ſein Geſchopff nicht all
verdurb.3. Die Gottlich Gnad vom Him

n

melfloß, Sich in die keuſche Mutter
goß, Ein Jungfrau trug ein heimlich
Pfand, Das der Ratur war unbe
kannt.

4. Das zuchtig Hauß des Hertzens

zart, Gar bald ein Tempel GOttes
ward:
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ward: Die, welche nie ein Mann er
kannt, Von GOttes Wort man
ſchwanger fand.

5. Die edle Mutter hat gebohrn,
en &abritl verhieß zuvorn; Den

ſchon Johannes angezeigt, Als Er im
Mutterleib ſich neigt.

6. Er lag im Heu und Armuth
groß: Die harte Kripp ihm nicht ver
droß: Ein wenig Milch war dem be
rzit, Durch den kein Voglein Hunger
Jeidt.

7. Es freuet ſich des Himmels
Heer: Die Engel ſingen: GOtt ſeh
Ehr. Den armen Hirten wird ver—
meldt/Der Hirt und Schopffer aller
Welt.

8 Lob, Ehr und Dantck ſen dir ge—

ſagt Dem Sohn von einer reinen
Magd; GOtt Vater und der Heil
ge Geiſt, Mit dir auch ewig ſey ge
preiſt.
.7 A Freu
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II.

Freude.
ſes eſt lætitiæ, In ortu regali:

Nam proceſſit hodie, De ventre
virginali Puer admirabilis, Totus
delectabilis In humagitate; Qui in-
æſtimabilis, Eſt, ineffabilis In di-
vinitate.

Der Tag der iſt ſo freudenreich,
Allen Creaturen: GOttes Sohn
vom Himmelreich, Uber die Naturen,
Von einer Jungfrau iſt gebohrn,
Maria, du biſt auserkohrn, Daß du
Mutter wareſt: Was geſchach ſo
wunderlich: GOftes Sohn vom
Himmelreich, Der iſt Menſechgeboh—

ren.2. Orto DEI Filio Virgine de
pura; Ut roſa de lilio, Stupeſcit na-
tura, Quem parit juvencula, Natum
ante ſæcula, Creatorem rerum:
Qvod uber munditiæ, Det lacpueri-

tiæ Antiquo dierum. Ein



WeihnachtsGeſange. n
Ein Kindelein ſo lobelich, Jſt uns

gebohren heute, Von einer Jungfrau
ſauberlich, Zu Troſt uns armen Leu
te. War uns das Kindlein nicht
gebohrn, So warn wir allzumahl
verlohrn, Das Henyl iſt unſer aller.
Ey du ſuſſer JEſu Chriſt, Weil du
Menſch gebohren biſt, Behut uns
fur der Holle.
3. Ut vitrum non læditur, Sole

penetante: Sic illæſa creditur Vir-
go, poſt ante: O felix puerpera,
Cujus caſta viſcera, DEUM genue-
runt, Et beata ubera, Quæ ætate te-
nerà Chriſtum lactaverunt.

Wie die Sonn durchſcheint das
Glaß, Mit ihrem klaren Scheine,
Und doch nicht verſehret das: So
mercket allgemeine, Gleicher Weiß
gebohren ward, Von einer Jungfrau
rein und zart, GOttes Sohn der
Werthe. Jnein Krippen ward Er

A6 ge—



12 Weihnachts-Geſange.
gelegt, Groſſe Marter fur uns tragt
Hie auf dieſer Erden.

4. Angelus paſtoribus, Juxta ſu-
um gregem, Nocte vigilantibus, Na-
tum coœli Regem Nuntiat cum gau-
dio Jacentem in præſqpio Infantem
pannoſum, Angelorum Dominum,
Et præ natis hominum, Forma ſpe-
cioſum.

Die Hirten auf dem Felde warn,
Erfuhren neue Mahre Von der En
geliſchen Schaar, Wie Chriſtus ge
bohren ware, Ein Konig uber alle Ko
nige groß, Herodes die Rede ſehr ver
droß. Er ſandt aus ſeine Boten.
Ey, wie gar eine falſche Liſt, Emacht

er wider JEſum Chriſt. Die Kind
lein ließ er tvdten.

III.
Geſchicht der Geburt.

fam ein Engel hell und klar,
CwVon OGOtt aufs Feld zum Hirten

dar,
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dar, Die waren gar von Hertzen froh.
Der Engel ſprach zu ihnen alſo:

2. Vom Himmel hoch da komm
ich her, Und bring euch gute neue
Mahr, Der neuen Mahr bring ich
ſo viel, Davog ich ſingen und ſagen
will.

z. Der HErr EOtt in dem hoch
ſten Thron, Hat euch geſandt ſeinen
lieben Sohn, Der iſt euch heut ein
Menſch gebohrn Von einer Jung—
frau auserkohrn.

4. Zu Bethlehem, in Davids
Stadt Diß Wunder ſich begeben
hat. Da iſt eur Heyland, JEſus
Chriſt. Drui furcht euch nicht zu
dieſer Friſt.

5. Das neugebohrne Kindelein,
Das liegt in einem Krippelein. Mit
Windeln iſt es eingehullt, Der alle
Ding mit Krafft erfullt.

6. Darnach kam bald eine groſſe

A7 Schaar,
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Schaar Der lieben Engel hell und
klar Die ſungen gar ein ſchones Lied,
Und freuten ſich gar hertzlich mit.

7. Sie ſprachen: GOtt ſey Lob
und Danck, Dem ſingen wir den Lob
Geſang. Den Menſchen ſey auf
Erden Fried, Den ſolches wohl gefal
let mit.

8. Die Hirten giengen gleich hin
ein, Und ſuchten dieſes Kindelein. Sie
fundens, wies der Engel gſagt, Mit
Maria der reinen Magd.

9. Sey willkömmen, du Kindlein
zart, Wie liegſt du ſo elend und hart,
Du König, Schopffer aller Ding,
Halt dich dein Volck fo gar gerigg.

10. Haſt du denn ſonſt kein Her
berg hie, Daß du muſt liegen bey dem

Vieh. Dein Kißlein iſt ein durres
Graß, Davon ein Rind und Eſelaß.

11. Der Sammet und die Sei—
den dein, Sepndgar geringe Winde—

lein;
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lein; Wie iſi die Gburt ſo arm und
ſchlecht! Doch ſaget uns der Engel
recht.

12. O liebes Kindlein bloß und
arm, Dich unſer aller heut erbarm,
Wir wollen dir auch dienen gern, Als
unſerm lieben GOtt und HErrn.

13. Gelobet fey der hochſte GOtt,
Der uns ſo hoch geliebet hat, Dem ſin
gen wir mit Jnnigkeit,Lob/ Preiß und
Danck in Ewigkeit.

IV.

Lob.rt Elobet ſeyſt du ZEſu Chriſt, daß
tu Menſch gebohren biſt, Von
einer Jungfrau rein und klar, Des
freuet ſich der Engel Schaar. Kyrie
leiſon.

2. Gelobet ſey die Jungfrau zart,
Von der Chriſtus gebohren ward,
Uns armen Sundern all zu Troſt,
Der hat uns durch ſein Blut erloſt.

Kyrieleiſon. z. Ge
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3. Gelobet ſey der Engel Schaar,

Die auch bey demGeburts Tagwar,
Und ſanq, daß dieſem Kindelein, Ehr
in der Hohe muſſe ſeyn. Kyrieleiſon.

4. Des ewigen Vaters einig Kind,
Jetzt man in der Krippen find, In un
ſer armes Fleiſch und Blut Verklei
det ſich das ewige Gut. Kyrieleiſon.

5. Den aller Welt-Creyß nie be
ſchloß Der liegt in Marien Schooß,
Er iſt ein Kindlein worden klein, Der
alle Ding erhalt allein. Kyrieleiſon.

6. Das ewige Licht geht da herein,
Gibt der Welt einen neuen Schein;

Gsleucht wohl mitten in der Nacht,
DißbLicht hat uns das Kindlein byacht.
Kyrieleiſon.

7. Der Sohn des Vaters, GOtt
von Art, Ein Gaſt hier auff Erden
ward, Auf daß Er aus dem Jammer
thal Uns fuhre zu des Himmels
Saal. Kyrieleiſon.

8. Er
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8. Er iſtauf Erden kommen arm,

Daß Er unſer ſich erbarm, Und in
dem Himmel mache reich, Und ſeinen
lieben Engeln gleich. Kyrieleiſon.

9. Das hat Er alles uns gethan,
Sein groſſe Lieb zu zeigen an. Des
freut ſich alle Chriſtenheit, Und dan
cket Jhm in Ewigkeit. Kyrieleiſon.

10. HErr ZEſu Chriſt, wir bitten
dich, Daß du uns wollſt anadiglich,
An Leib und Seel gar wohl bewahrn,
Wann nir aus dieſem Elend fahrn.

Kyrieleiſon. V.
Subel.

TN gulci jubao, Nun ſinget ud
Iſend froh: Unſers Hertzens Won
ne Liegt in præſepio, Und leuchtet als
die Sonne, Matris in gremio: Alpha

es O, Alpha es O.
2. O JEſu parvule, Nach dir iſt

mir ſo weh, Troſt mir mein Gemuthe,
Opuer optime, Durch alle deine Gu—

te,
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te, O Princeps gloriæ: Trahe me,

9 poſtte, Trahe me poſtte.
3. Ubi ſunt gaudia? Sonſt nir—

gends mehr denn da, Wo die Engel
ſingen: Nova cantica, Und die Schel—
len klingen, In regis curia. Eya, warn
wir da! Eya, warn wſe da.

4. O Patris charitas! O Nati le-
nitas! Wir waren all verlohren, per
noſtra crimina, ſo hat Er uns erwor
ben Cœlorum gaudia. Eyanwaren
wir da! Eyanwaren wir da.

VI.
Das Kind zu Bethlehem.

Puer natus in bethlehem, Bethle-
 hem; Unde gaudet Jeruſaleim,
Alle, alle, alle, alleluja.
&n Kind gebohrn zu Bethlehem
—zu Bethlehem, Des freuet ſich Je—

ruſalem, Alle  alle alle, alleluja.
2. Hic jacet in Præſepio, Præſepio,

Qvi regnat ſine termino, Alle, alle,

alle, alleluja. 2. Hie
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2. Hie liegt es in dem Krippelein, ij.
Ohn Ende ift die Herrſchafft ſein, Al
Iealle alle alleluja.
Z3. Cognovit Bos Aſinus, ij. Quod
puer erat Dominus, Alle, alle, alle,
alleluja. L]

3. Das Oechslein und das Gſe-
lein ij. Erkannten GOtt den HEr—
ren ſein/ Alle, alle alle, alleluja.

4. Reges de Saba veniunt, ij. Au-
rum, Thus, Myrrham oſferumt, Alle,
alle, alle; alleluja.

4. Drey Konig von Saba kamen
dar, ij. Gold, Weyrauch, Myrrhen
brachten ſie dar, Alle, aſe, alle, allelu—

ja.
5. Intrantes domum invicem, ij.

Novum ſalutant Principem, Alle,
alle, alle, alleluja.

5. Sie giengen in das Hauß hin
nein, ij. Sie grußten GOTT den
HErren fein, Alle, alle, alle, alleluja.

6. De
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6. De matre natus virgine, ij. Si-
ne virili ſemine, Alle, alle, alle, alle-
luja.

6. Sein Mutter iſt die reine
Magdiij. Die ohn ein Mann geboh
ren hat, Alle, alle, alie, glleluja.

7. Sine ſerpentis vulnere, ij. De
noſtro venit ſangvine, Alle, alle, alle,
alleluja.
J. Die Schlang ihn nicht vergiff
ten kunt,ij. Jſt worden unſer Blu
ohn Sund, Alle, alle, alle, alleluja.

8. ln carne nobis ſimilis, ij. Pec-
cato ſed diſſimilis, Alle, alle, alle, al-
leluja.

8. Er iſt uns gar gleich nach dem
Fleiſch, ij. Der Sunden nach iſt er uns
nicht gleich Alle, alle, alle, alleluja.

9. Ut redderet nos homines, ij.
Deo ſibi ſimiles, Alle, alle, alle,
alleluja.

9. Da
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9. Damit Er uns Jhm machte
gleich, ii. Und wieder bracht zu
GOttes Reich, Alle, alle alle, alle-
luja.

10. In hoc natali gaudio, ij. Bẽ-
nedicamus Dognino, Alle, alle, alle,
alleluja.

10. Zu dieſer heilgen Weihnacht
Zeit,ij. Sey GOtt der HErr gebe
nedeyt, Alle  alle, alle, alleluja.

Gloria tibi Domine, ij. Qui
natus es de virgine, Alle, alle, alle,
alleluja.in. Gelobt ſeyſt du, HErr JEſu

Chriſt/ ij. Der du uns Menſch ge
bohrenwiſt, Alle alle, alle, alleluja.

I2. Laudetur Sancta Trinitas, ij.
Deo dicamus gratias, Alle, alle, alle,
alleluja.12. Gelobt ſey die Dreyfaltig-

keit, ii. Von nun an biß in Ewigkeit.
Alle alle,alle alleluja.

VII.
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VII.
Gruß zum Chriſt-Kindelein.
T Jqh gruſſen wir, O JEſulein,~&dins findelein, All wollen
wir dein eigen ſeyn Hertzliebes JEſu

lein. o2. Wie klein biſt uu? O GOtt
wie groß, Kleins Kindelein? Wie
klein in deiner Mutter Schooß, O
großes JEſulein.

z. Wie biſt du ſo arm in dieſem
Stall, Reichs Kindelein? Dein
Reichthum ziert des Himmels Saal,
O armes J0Eſulein.

4. Wie biſt bu ſ ſchwach auf die
ſer Welt, Starcks JEſulein? Dein
Starck die gantze Welt erhalt, O
ſchwaches JEſulein.

5. O Sonn, O Sonn, no iſt
dein Glantz? Feins JEſulein, Ver
borgen iſt die Klarheit gantz, O feines

JEſulein.
6. Wie
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6. Wie biſt du ſo gar allhie veracht,

Schons Kindelein: Veracht hat
dich dein Lieb gemacht, Hertzliebes
JEſulein.

7. Otreue Lieb, O groſſe Gunſt/
Liebs Kindelein: Zund an in mir der
Liebe Brunſt, liebreiches JEſulein.

8. Nimm hin mein Hertz, gib mir
das dein, Schoöns Hertzelein, Laß
beyde Hertzen ein Hertz ſeyn, O her
tzigs JEſulein.

9. Was dir mißfallt, ſey weit von
mir, Schons: Kindelein, Was dir
gefallt das gih du mir, Holdſeeligs
ZEſulein.10. Alls was duliebſt, ſoll mir lieb

ſeyn, Liebs Kindelein, Alls was du
haßſt, dem will ich feind ſeyn O reines

JEſulein.
in. Ohne dich leben, ſey mein Tod,

O Leben mein, mit dir ſterben will ich

mein GOtt, Meins Lebens Schopfer

lein. 12. Der
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12. Der Will iſt gut, gib du das
Werck, Schons Kindelein, Und
mich mit deiner Allmacht ſtarck, O
ſtarckes JEſulein.

13. Ehr ſey dem Vatter im höch-
ſten Thron, dem Kindelein, ſeinm lie
ben eingebohrnen Sohn, Dem ſcho
nen JEſulein.

14. Ehr ſey dem HeGeiſt zugleich,
Dem Tröoſter rein,/ All drey Perſonen
im Himmelreich, Dem lieben Heyland
mein, Dem Heiligmacher mein.

1z. JEſu wir ſingen dir allzugleich,
Liebes Kindelein, von uns anunſerm
End nicht weich, Oliebes JEſulein,
Oſchones Kindelein, Hertzliebes JE
ſulein, O guldnes Kindelein, Meines

Hertzens Troſterlein, JEſu, OJE
ſulein. VIII.

Hertzen-Dienſt.
SDu Bethlehem gebohren Jſt uns
Vein Kindelein, Das hab ich aus

erkoh
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erkohren, Sein eigen wil ich ſeyn. Eja,
Eja, ſein eigen wil ich ſeyn.

2. In ſeine Lieb verſencken Will
ich mich gantz hinab, Mein Hertz will
ich ihm ſchencken, Und alles was ich
hab, Eja, Eja,rc.

3. O findeſem von Hertzen, Dich
wil ich lieben ſehr, Jn Freuden und in
Schmertzen, Je langer und je mehr,

Eja, Eja,c.
A. Darzu dein Gnad mir gebe/

Bitt ich aus Hertzen-Grund, Daß
ich allein dir lebe, Jetzt und zü aller
Stund, Ejanc.

5. Dich, wahren GOtt, ich finde
Jn meinem Fleiſch und Blut, Dar-
um ich denn mich binde An dich, mein
höchſtes Gut, Eta, x.

6. Die Lieb zwiſthen uns beyden
Wird ſeyn ein ewigs Band, Nichts
ſoll mich von dir ſcheiden, Nimm hin
mein Hertz zum Pfand, Eja, ec.

B Ix.
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IX.
Beſchreibung der Geburt

Chriſti.
Fn Kind gebohrn zu Bethlehem,
EDefß freuet ſich Jeruſalem, O
GOtt mein Lieb, Odu GOtt, mein
Lieb! Wie kommſt du ſo freundlich.
O du GOtt, mein Lieb!

2. Die Mutter iſt ein Jungfrau
rein, Ohn Mann gebahr ein Kinde—
leinac. Wie rein iſt die Mutterac.

3. Sie nahm das Kind auf ihren
Schooß, Viel ſuſſer Thranen es ver
goß 2c. Wie troſt du dein Mutter,nc.

4. Bring Joreph mir ein Buſch
von Heu, Daß ich demKind an Bett
lein ſtreunc. Jſt diß nun dein Bett
lein? c.5. Jhr Kindelein ſie wickelt ein,

Und legt es in das Krippelein, c. Liegſt
du nun im Kripplein, æx.

6. Das Kindlein ſchaut ſein Mut
ter
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ter an, Wie auch Joſeph den from
men Mann ac. Wie mild ſeynd dein
Aeuglein, ec.

7. Joſeph da mit Verwundrung
ſtund, Vor Freud, vor Lieb nicht re
den kunt,ec. Wie liebt dich dein Va
ter, i5.

8. Sein Hertz legt er ins Krippe
lein, Nimms hin, ſagt er mein Söhne
lein, ec. Dir leb ich dir ſterb ich ac.

9. OBethlehem, biſt du ſo hart,
Daß du verſtoſt das Kindlein zart, æ.
Wie biſt du verſtoſſen æ.

10. Merck auf, was hie Maria
thut, Fallt nieder vor dem hochſten
Guth,rce Könt ilh dich recht ehrenac.

u. Sie bett ihn an demuthiglich,
Sie fuſſet ihn gantz ſauberlich, 2c.
Wie biſt du ſo lieblich, ?c.

12. Maria bitt fur uns dein Kind,
Damit er uns vergeb die Sundeat.
Mach, daß wir dich lieben,ac.

B 2 Fa
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1.
Die Sieben Wort.

JA JZEſus an dem Creutze ſtund,
 Und ihm ſein Leichnam war ver
wundt Mit bitterlichen Schmertzen;
Die ſieben Wort die er da ſprach Ve-
tracht in deinem Hertzen.

2. Zumerſten ſprach er ſußiglich,
Zu ſeinem Vattr im Himmelreich,
Mit Krafften und mit Sinnen: Ver
gib ihnn, Vatter, ſie wiſſen nicht, was
ſie an mir vollbringen.3. Hernach denck der Barmher
tzigkeit, Die GOtt dem Schacher hat
erzeigt, Und ſprach gar gnadigliche:
Furwahr, du wirſt heut bey mir ſeyn,
In meines Vatters Reiche.

4. Der HErr hat auch ſeiner Nut
ter dacht, Da er das dritt Wortzu ihr
ſagt: Weib, ſchau dein Sohn gar

eben
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eben. Joannes nimm dein Mutter
war, Du ſolt ſie treulich pflegen.

5. Nun mercket, was das vierdt
Wort war; Mich dunſt ſo hefftig
immerdar, Schrie GOtt mit drud-
ner Zungen. Das menſchlich Heyl
that er begehrn. Sein Lieb hat ihn ge
drungen.

6. Zum funfften ſprach er in arof—
ſer Pein: Ach GOtt, Ach GOTT,
HERR, Vatter mein- Wie haſt du
mich verlaäſſen. Das Elend, das ich
leiden muß, iſt gro ber die maſſen,

7. Das ſechſte war ein krafftiges
Wort, Das mancher Sunder hater
hort Ausſeinem Gottlichen Munde:
Es iſt vollbracht miein Leiden groß,
Zu dieſer letten Stunde.

8. Zum nebenden ſprach er vor ſei

nem End: Meinn Geiſt befehl ich in
dein Hand, Wiil ich nunmehr ſoll
ſterben. Du wollſt den Sundern

B 3 gnat



30 Faſten Geſange.
gnadig ſeyn. Und ſie nicht laßn ver—
derben.

9. Wer ZEſu Marter in Ehren
hat, Und offt gedenckt der ſieben,
Wort, Deß will GOtt ehen pflegen,
Allhie auff Erdenmit ſeiner Gnad,
Und dort im ewigen Leben.

H.

Beruff des Sunders.
GEſus rufft dir, O Sunder mein,

mit ausgeſpaunten Yrmen:
Wann du ichon warſt aus Marmel

ſtein Solt es dir doch erbarmen.
Wein, ach weint, mein frommer
Chriſt, Denck, daß diß dein Heyland
iſt, Dein hochſter Schatz auff Erden.

2. Hat GOttes Sohn auff ſolcht
Weiß Den Himmel muſſen kauffen;

Menynſt du, du wolſt ins Paradeiß
Ohn Muh und Arbeit lauffen?.
Nein,ach nein, mein fronmer Chriſt!

Denck
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r Denck,wie eng das Thurlein iſt, Wer

weiß obs mocht gelingen.
n 3. Drum eil herzu, ſchau JEſum
m, an Vom Haupt an biß zum zuſſen.
n, Bedencke wohl, es geht dich an, Was
d, du noch haſt zu buſſen. Wein, ach

wein, mein frommer Chriſt! Denck,
daß diß dein Richter iſt, Dem alle Her—
tzen offen.

ſ. Ob wohl der Schacher in Got
J

n: End Jn deiner &ſmd verharren?eotein ach nein, mein frommer Chriſt,

 Denck, daß gat aefährlich iſt. Jch
ad fordt vs mocht dir fehlen.

e. Schau an dem Creutz die groſſe

Lieb, Die SOlt dir hat erwieſen Da

n;
GOttes Sohn gleich wie ein Dieb,

eiß Fur dich hat ſterven muſſen. Wein,
17 ach wein, mein frommer Chriſt, denck,
ſt! was fur ein Wunder iſt. Daß JEſus
ick fur dich leidet. 6. Durchs
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6. Durchs Creutz und Leiden jedem

Mann Der Himmel ſtehet vffen: Ge
wiß, es dir wohl fehlen kan, Wann du
wollſt anders hoffen, Nein, mein
Chriſt, es muß doch ſeyn, Gib dich
nur gedultig drein. „Mit FC&U
muſt du leiden.

7. Verleih mir danm! O hochſtes
Gut, Verzeihung meiner Sunden,
Und durch dein Roſen-farbes Blut,
Laß mich Gnad bey dir finden: Denn
mein bachſt's Begehrenn iſt Dir, O
Heyland JEſu Chriſt, Zü lebenund
zu ſterb n.

m,
Mitleiden mit dem Ge

creutzigken.
Traurigkeit, QHertzeleid, Jſt

 bas dann nicht zu klagen? GOt
tes Batters einiges Kind Wird ans
Greus geſchlagen.

2. O hochſtes Gut, Unſchuldigs

Blut
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Blut! Wer hat diß mogen dencken?
Daß der Menſch ſeinn Schopffer
ſolt An das Creutz uffhencken.

3. O heiſſe Zahr Flieſt immer mehr:

Wen ſolt diß nicht bewegen? Weil
ſich uber Chriſti Tod Auch die Felſen
regen.
4. Es muß ja ſeyn Aus Marmel

ſtein Der Juden Hertz geweſen:
Weiil ſie nur zu ſolcher Pein, Lachen,
wit wir leſen.

5. Wie groſſe Pein, Maria rein,
Leidſt uhber alle maſſen! Weil du
ſiehſt deinn liebſten Sohn Alſo ſehr
verlaſſen. o

6. Wie ſchwer iſt doch Der Sun
der Joch, Weil es kan alſo drucken
Den Sothzn GOtts, als er das Creutz
Trug aufſeinem Rucken.
J. Ogroſſer Schmertz! O ſteinern
Hertz! Stehab von deinen Sunden,
Wenn du wilt nach deinem Tod Got
tes Gnad empfinden.

B5 IV.
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Schmertzen Chriſti.
g9 Ch JEſu! Achunſchuldigs Blut!
 mMein Hertz im Leib mir brechen
thut, Wann ich gedenck an alle Noth,
An Creutz/ an Pein an deinen Tod.

2. Das muſt ja ieyn, wie Stahl
ein Hertz, So nicht bewegt dein groß

ſer Schmertz: Groß mor dein
Schmertz, ſo vielder Pein, Daß ſie
nicht auszufprechen ſeyn.

n

2 Jm Garten haſt du Blut ge
ſchwitt, Ein ſolche Angſt dein Hertz
trhint: Gefangen mit Verrath und
Tuck. Dein Hand ggbunden auf dem

Ruck. 54. Geſtchleifft, gelaſtert und ver-
ſpeyt Verlachet dir zu Truttz und
Leid. Dein zarter Leib mit Ruthen
ſcharff Zerhackt, daß ichs nicht ſagen
darff.

5. Nichts war am Leib dann lau
ter Wund, Kein Glied am gantzen

Leib
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Leib geſund: Zerfleiſcht, zermetzget
und zerfetzt, Kein Ader blieb gantz un

vperletzt.
 6, Jm PurpurKleid mit hohlem
Rohr, Verſpottet wirſt du wie ein
Thor: Da amuuſt du ſtehn vor aller
Welt, Keinn Menſchen gleich, ſo gar
verſtellt.

J. Auff deinem Haupt ein dornern
Crantz, Dein Angeſicht verſtellt hat
gantz Tieff eingedruckt durchs Haupt
und Bein, Durchs blutig Haupt ins
Hirn hinein.

8, Darzu dein Greu die ſchwere
Laſt/ Selbſt ſchleiffen muſt, ohn Ruh
und Raſt, Zur Stadt hinaus durch
rauhe Weg  Berg ab, Berg auff,
durch ſchmale Steg.

9. Ein Trunck von Gall ward dir
geſchickt, Mit Eßig ward dein Zung
erqvickt: O Gall, O GEßig, bitter
Tranck! Geſunde Leut ſolts machen

kranck. 1. Und
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10. Und auf dem Berg Calvaria,

Gieng erſt recht an dein Schmertz
und Weh. Dein Kleid man dir vom
Leib abriß, Daß Haut und Fleiſch ſich
ſchmertzlich ſchliß.

Aufs Creut gevprffen biſt mit

Macht, Daß Bein und Rippen alles
kracht: Durch Hand und Fuß die
Nagel groß Geſchlagen einz da hingſt
du bloß.

12. In großer Angſt, in hochſter
Noth, Haſt du gelitten biß in Tod:
DeinGeiſt befohln ins Vaters Hand,
Und alſo deinen Lauff vollendt.

13. Es muß ja ſenn ein Felß und
Stein, Den nicht bewegt dasZeiden
dein: Troſt dich hierbey o frommer
Chriſt, Wann dir auf Erden ubeliſt.

V.

Beſchreibung des Heiligen
Creutzes.

Duhochheilges Creutze, Daran
mein
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mein HErr gehangen, Gantz klaglich
ausgeſpannen:;,:

2. Allda mit Nageln und Spieße,
Sein Glieder ſind zerbrochen Hand,

Fuß, und Seit durchſtochen
3. Wer kandich gnugſam loben,

Wieil in dir alls beſchloſſen, was guts
von GOtt gefloffen:/:

4. Du biſt die wahre Leiter, darauf
man ſteiget eben, Zum immerwah
renden Leben:/:

5. Du biſt die ſtarcke Brucke, Dar
uber alle Frommen, Wohl durch den
Strudelkommen:“:

6. Du biſt dos Sieges-Zeichen:
Die Fand zur Flucht ſich ſchicken,
Wann ſie dich nur anblicken:/:

7. Du biſt der HimmelsSchluſ
ſel: Duſchlieſſeſt auf das Leben
uns durch dich wird gehen:i:

8. Dubiſt der Helm und Schilde,
Daran die Pfeil der Schlangen, All

wæerden auffgefangen. 9
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g9. Du biſt der Pilger Stabe:
Daran ſich Jung und Alten, Auch
von dem Fallerhalten:!:

10. Du biſt das ſuſſe Bette,
Drauff JEſus hat ſein Leben, Fur
lauter Lieb auffgeben:/:

11. Durch dein hochheiliges Creu
tze, Laß dich O HErr, erbarmen Die
groſſe Noth bev Armen!/:12. Erzeig dein Krafft und Star
cke, Beſchutz uns allzuſammen, Durch

deinen heilgen Nahmen:

VI.

J

Die ſchmertzhaffte Mutter
ſtehend ben dem Crkutz.

 Tabat mater doloroſa, Juxta cru-
cem lacrymoſa, Dum pendebat
filius: Cujus animam gementem,
Contriſtatam dolentem, Pertran-
ſivit gladius.

Chriſti Mutter ſtund mitSchmer
tzen,
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tzen Bey dem Creutz, und weint von
Hertzen; Da ihr lieber Sohn ons
hieng: Dero Seel gantz traurig, za
gend Bitter ſeuffzend und wehlla—
gend Ein ſo ſcharffes Schwerd durch
gieng.

3]

2. O quam triſtis afflicta, Fuit
illa benedicta Mater unigeniti: Quæ
mœrebat, dolebat, Et tremebat,
cum videbat Nati pœnas inclyti.

4 O wie traurig und beſchweret
War die Mutter hochgeehret, We
gen ihres Sohns allein: Jhr die Zah l
renc ſcharffe Laugen) Hauffig noſſen

haus den Augen. Wann ſie anſa JE
ſu Pein.

3. Quis eſt homo, qui non fleret,
Chriſti matrem ſi videret, In tanto
ſupplicio? Quis poſſet non contri-
ſtari! Piam matrem contemplari
Dolentem cum Filio.

3. Welchem Menſchen thats nicht
wehe,
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wehe, Wann er Chriſti Mutter ſehe
Jn ſo groſſem Leid und Klag? Wer
iſt /der ohn ſchmertzlich Trauren, Ohn

Mitleiden und Bedauren Die Ve-
trubte ſchauen mag.

4. Pro peccatis ſuæ gentis, Vidit
JEſum in tormentis, Et flagellis ſub-
ditum: Vidit ſuum dulcem Natum,
Morienterũ deſolatum, Dum emiſit
Spiritum.
4. ZEſum ſahe ſie verhönet, Hart
verwundt, mit Dorn gekronet:
Frembde Schuld zu legen ab: Sie
erſah ihn ubermaſſen/ Seht geang
ſtigt und verlaſſen  Duet ſeinen Geiſt
auffgab.

5. Eja Mater fons amoris, M&
ſentire vim doloris, Fac, ut tecum
lugeam: Fac, ut ardeat cor meum,
In amando Chriſtum Deum, Ut ipſi
complaceam.

5. Eja Mutter, Brunn der Liebe

Mir
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Mir verſchaffe (nicht verſchiebe,)
Daß ich mit dir Leid empfind: Daß
ich Chriſtum beſſer kenne, Gegen ihm
mit Liebe brenne. Dagß ich bey ihm
Gnade find.

6. Sancta Mater iſtud agas, Cru-
cifixi fige plagas Cordi meo validè:
Tui nati vulnerati, Tam dignati pro
me pati, Pœnas mecum divide.

6. Mutter preſſe meinem Hertzen
Tieff hinein die groſſen Schmertzen,
Die am Crtuttz gekrunett mein Hepl:
Dasß ich ſeine Streich und Wunden

d

Stets im Sinn trag eingebunden,
Und derſelben hab ein Theil.

7. Zac me verè tecum flere, Cru-
cifixo condolere, Donec ego vixero:
Juxta crucem tecum ſtare, Te liben-
ter ſociare, In planctu deſidero.
J. Ach! daß ich mocht mit dir wei—
nen, Mich mit Chriſti Schmertz ver
tinen, So lang als ich leben werd!

Bey
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Bey dem Creutz mit dir ſtehn klagen/
Uber Chriſti Pein und Plagen, Mei
nes Hertzens Wunſch begehrt.

8. Virgo virginum præclara, Mi-
hi jam non ſis amara, Fac me tecum
plangere: Fac ut portem Chriſti
mortem: Paſſionis ejus ſortem,
plagas recolere.

g. Jungfrau allen furgezogen, Sey

mir hier nicht ungewogen, Theile mit
mir ſolches Weh: Daß ich Chriſti
bitters Leiden, Groſſe Schmach und

40blihs Scheiden Jn Gedachtniß
offt begeh.

9. Fac me plagisvlnerari, Cruce

hac inebriari, Ob amorem Elii-In-
flammatus accenſus, Per te Virgo
ſim defenſus In die judicii.

9. Mach daß ich auch etwas leide,
Und den Creutz-Kelch nicht vermeide,
Aus Lieb gegen deinen Sohn: Wollſt
auch mich bey ihm beſchuten, Wann

Er



Er wird zurichten ſitzen, Daß Er als
dann mein verſchon.

10. Fac, mecruce cuſtodiri, Mor-
te Chriſti præmuniri, Confoveri gra-
ti3. Quando corpus morietur, Fac
ut animæ donetur Paradiſi gloria.

10. Durch ſein Creutz wollſt mich
behüten Fur des Teufels grimmgen
Wuten, Mich bewahren in der Gnad.

Wann ich werde endlich ſterben,
Much, bo mtine Seel mog erben
Sion, aller Heilgen Stadt.

viri
Agnus DEI.

Vamm OOttes unſchuldig, Am
e/ Stamm des Creutzes geſchlach
tet; Allzeit gefunden gedultig, Wie
wohl du wareſt vetachtet. All Sund
haſt du getragen: Sonſt muſten wir
verzagen. Erbarm dich unſer OJE
ſu. Gib uns deinen Frieden, O JE

ſu. viit.
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VIII.Chriſti Leiden in ſieben Tags

Zeiten ausgetheilt.
G VWVanſch, bewein dein Sunde
 groß, Darum Chriſtus ſeins
Vaters Schooß Venſieß, und kam
auff Erden. Von einer dungfrau,
rein und zart, Fur uns Joclus geboh—
ren ward, Er wolt ein Mittker wer
den. Den Todten er das Leben gab,
Und legt dabey all Kranckheit ab Bi
die Zeit endlich kame, Daß er fur uns
geopffert wurd, Trug unſer Sunden
ſchwere Burd Ans heilgen Creutzes
Stamme.“
2. Zur Metten- Zeit am Oblbetg
trat, Jn Furcht und Zittern er da bat
Fur Traurigkeit des Hertzen. Jn
Todtes Angſt va Dropffen weiß Zur
Erd abfloß der blutge Schweiß ur
innerlichen Schmertzen. Sieh, Ju—
das da in Eil herkam, Ein groſſe

Schaar
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Schaar er mit ihm nahm, MitSpieſ
ſen und mit Stangen. Judas gab
ihm den Kuß behend: Der groſſe
Hauff auff JEſum rennt, Und nah
men ihn gefangen.

z. Der HErrzur erſten Morgen
Stund, Vor dem Pilato ohne
Grund, Zur Klage ward gezogen:
Die falſche Zung vom Neid ver
wundt, Hat hier mit auffgeſperrten
Mund Die Unſchuld hart belogen.
Da ward ſein Gottlich Angeſicht,
Von dem die Sonnentlehntihr Licht,
Verſpiehen und zerſchlagen: Diß al
les doch gedultialich, Stillſchweigend
und ſenfftmutſiglich Der HErr hat
ubertragen.
A. Gleichwie ein Lamm zur drit—

ten Stund, Wurd er geſchlagen und

verwundt, An eine Saul gebunden.
Es wird ihm eine dornern Kron,(Das
war der Wohlthat Danck und Lohn)

Tieff



 he:
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Tieff ins Gehirn getrungen. Ein
PurpurKleid hieng man ihm an,
Zum Spott und Hohn fur jeder
man. Das Haupt man ihm zer—
ſchluge. Sie ſchryen laut mit heller
Stimm: Hinweg zupn Creutz zum
Creutz mit ihm. Das Creutz er ſelber

truge.5. Sie kamen bald zur Sachdel
ſtatt, Zur ſechſten Stunde, da man

hat JEſum ſchmertzlich gecreutzget,
Zur lincken und zur rechten Hand
meen Morder hiengen, wie bekannt.
SeEſus bald ſpricht und ſeuffzet: Ver

zeih ihn lieber Vater nun. Sie wiſſen
gar nicht was ſiethun. Den Sun
dern wollſt vergeben. Da ſtund beym
Creutz die Mutter werth. Es gieng
durch ihre Seel ein Schwerdt, Ein
Schwerdt,ſo traff zum Leben.

6. Ein groſſe Finſterniß entſtund,
Von ſechs biß zu der neundten

Stund,
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Stund, Uber der gantzen Erden.
Drauff JEſus rufft mit Hertz und
Mund, Go ſtarck, daß auch der Er
den Grund Und Felß beweget wer—
den: Ach Eli! Eli! Vatter mein,
Mein GOtt! mein GOtt! Ogroſſe
Pein! Wie haſt du mich verlaſſen?
Alsbald giebt er auff ſeinen Geiſt.
Des Tempels Vorhang ſich zerreiſt.
Die Erde bebt ohn maſſen.

7 An Abend ſpat ein Speer auf—
ſchloß Sein Seit, Draus Blut und
Waſſer floß, Der Seelen Durſt zu
laben. Joſeph der fromm, gerechte
Mann, Den Leib JEſu vom Creutz
abnahm, Mit Arlaub zu begraben.
Der manchen hat vom Todt erweckt,

Der liegt daſelbſt todt ausgeſtreckt,
Chriſtus, die Kron der Ehren. Die
Starcke GOtts liegt da krafftloß
In der betrubten Mutter Schooß.
Otraurigs Meer der Zahren.

8. Den
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8. Den edlen Leib zur Complet

Zeit, Von dem uns fommt die See—
ligkeit Man ehrlich trug zum Grabe.
Gantz hertzhafft Nicodemus kam—
Viel Aloe und Myrrhen nahm; Die
letzt Ehr er Jhm gabe. Da war ein
Grab in einen &teir? Da niemand

hauen: Darinn  ſie JEſum legten
hin, Mit einem GrabStein uber
ihn. Und giengen heim min Trau

ren.
J

IX.
Das uhralte Patris Sa-

pientia.
PaAtris Sapientia, Veritas civina,
æ DEUS homo captus eſt hora ma-
tutina, a ſuis diſcipulis cito derelictus,

ll Judæis traditus, venditus, afflictus.
I 2. Hora prima Dominum ducunt
J ad Pilatum, a falſis teſtibus, mul-

tum accuſatum, colaphis percuti-
i

r

unt,IJ
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unt, manibus ligatum, Vultum
DEI conſpuunt, lumen cœli gratum.

3. Crucifige clamitant hora terti-
arum, illuſus induitur veſte purpu-
rarum, Caput ejus pungitur corona
ſpinarum, crucam portat humeris
ad locum pœnarum.

4. Hora ſexta JESUs eſt cruci con-
clavatus, eſt cum latronibus pen-
dens deputatus: præ tormentis ſiti-
ens fellenſaturatus, Agnus crimen
diluens ſic ludificatus.

5. Hora nona Dominus JESUS ex-
piravit, Eli clamans Spiritum Patri
commendavit: Latus ejus lancea-
miles pe-foravit, terra tunc contre-

muit, Sol obſcuravit.
6. De cruce deponitur horave-

ſpertina, Fortitudo latuit in mente
divina; Talem mortem ſubiit vitæ
medicina, heu corona gloriæ, jacuit
ſupina.

C 7. Ho-



50 Faſten-Geſange.
7. Hora Completorii datur ſepul.

turæ, Corpus Chriſti nobile, ſpes
vitæ futuræ: Conditur aromate, com-
plentur ſcripturæ, jugi ſit memoriæ,
mors hæc mihi curæ.

8. Has horas Canonicas cum de-
votione, Tibi Chriſte recolo pia ra-
tione: Ut qui pro me paſſus es amo-
ris ardore, fis mihi ſolatium, mortis
in agone.

X. n
Das Patris ſapientia.

m Hriſtus der uns ſelig macht, Keir
eboöß hat begangen, Ward fur unt
zur Mitternacht, Als ein Dieb gefan
gen Gefuhrt fur gottloſe Rut, Unt
falſchlich verflaget, Verlacht, ver
hohnt und verſpent, Wie denn di
Schrifft ſaget.

2.In der erſten Tagesſtund, Wari
Er unbeſcheiden, Als ein Morder dar
geſtelt Pilato dem Heyden, Der Jhi

un
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unſchuldig befand, Ohn Urſach des
Todes, Jhn derhalben von ſich ſandt,
zum Konig Herodes.

3. Um drey ward der GOTTES
Sohyn, Mit Geiſſeln geſchmiſſen, Und
ſein Haupt mit, einer Cron, Von
Dornen zerriſſen Gekleidet zu Hohn
und Spott, Ward er ſehr geſchlagen,
Und das Creutz zu ſeinem Tod, Muſt
er ſelber tragen.

4. Un ſechs ward Er nackt und
bloß, An das Creutz geſchlagen, An
dem Er ſein Blut vergoß, Betet mit
Wehklagen. Die Zuſeher ſpotten ſein,
Auch die bey ihm hiengen, Biß die
Sonn auch ihren Schein Entzog ſol
chen Dingen.

5. JESUs ſchrent zur neundten
Stund, Klaget ſich verlaſſen. Bald
ward Gallin ſeinem Mund, Mit Eſ

ſig gelaſſen. Da Jab Er auf ſeinen
Geiſt, Und die Erd erbebet, des Tem

C2 pels
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pels Vorhang zerreißt, Und manch
Fels zerklebet.

6. Da man hatt zur Veſperzeit, Die

Schacher zerbrochen, Ward JEſus
in ſeine Seit, Mit einem Speer geſto—

chen, Daraus Blutund Waſſer raũ,
Die Schrifft zu errullen, wie Johan—

J nes zeiget an, Nur um unſert willen.
bu 7. Da der Tag ſein Ende nahm,
i Der Abend war kommen, Ward JE—
J ſusvonsCreutzes Stain durch Joſeph

genomen, Herrlich nachJudiſcher Art.
Jn ein Grab geleget, Allda mit Hu—
tern verwahrt, Wie die Schrifft be—
zeuget.

8. Ohilff Chriſte GOte:s Sohn,
Durch dein bitter Leiden Daß wir dir
ſtets unterthan all Untugend meiden
Deinen Tod und ſein Urſach, Frucht—
barlich bedencken Dofuũr, wiewol arm

und ſchwach, Dir Danck-Opffer
ſchencken.

XI.
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XI.Das Anima Chriſti.

DJe Seele Chriſti heilige mich,
Sein Geiſt verzucke mich in ſich,

SeinLeichnam der fur mich verwund,

Der mach mir Leib und Seel geſund.
2. Das Waſſer welches auf den

Stoß, Des Speers aus ſeiner Seiten
floß, Das ſey mein Bad, und all ſein
Blut, Erquicke mir Hertz Sinn und

Muth. 27

3. Der Schweiß von ſeinem An
geſicht, Laß mich nicht kommen ins
Gericht; Sein gantzes Leiden Ereutz
und Pein, Das wolle meine Starcke
ſeyn.4. O ZEſu Chriſt, erhove mich,
Nim̃ und. verbirg mich gantz in dich;

Laß mich in deine Wunden ein, Daß
ich furm Feind kan ſicher ſeyn.

5. Ruf mich in meiner letzten Noth,

Und ſetz mich neben dich, mein GOtt,

Cz Daß
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Daß ich mit deinen Heiligen alln,
Mogewiglich dein Lob erſchalln.

XII.
Zuflucht zu Chriſto.

Roarm dich mein O JEſuchriſt,
—Der du fur mech geſtorben kiſt,
Sieh an mein Angſt und große Noth,
Errette mich du getreuer GOtt.

2. Gedenck an deine Seelen. Pein,
O hoch geplagtes Lammelein: Erin
re dich der ſchweren Laſt, Die du fur
mich getragen haſt.

3. Schau was ich leide von dem
Feind, Der mich mit Macht zu fallen
meint, er ſtellt mir nach und ficht mich
an, So viel er immer weiß und kan.

4. Ach laß ihm doch mein GOtt
nicht zu, Daß er mir einen Schaden
thu, ſteur ihm mit deiner ſtarcken
Hand, Und mache ſeine Liſt zu ſchand.

5. Jch flieh zu dir mein Felſen
Etein, wie ein verfolgtes Taubelein,

Jch
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Jch ſetz mich in deins Hertzens Riß,
Da bin ich ſicher und gewiß.

6. Verbirg mich drinnen JEſu
Chriſt Fur aller ſeiner Macht und

Liſt, Daß er mich ubertaube nicht,
Wenn mir mein Pertz und Sinnſge
bricht.

XIII.
Klagliches Anſchauen.

 %mmel und Erd ſchau, was die
õhelt Heut fur ein grauſam
Schauſpiel halt: Groß Tyranney
wirſt ſehen, O JEſu, deine Schmer
tzen, Oeiſenharte Hertzen,: desglei
chen nicht geſehen

2. JEſus, der gröſte Menſchen—
Freund, Wird tractirt gleich dem arg
ſten Feind, zum Lohn der Wunder—
Thaten, O JEſurc. vomJunger ſein
verrathen.

3. Ach ſeynd nicht dreyßig Silber—
ling, Fur ſolchen Schatz, viel zu ge-

C 4 ring?
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ring? Wer wolt nicht tauſend Le
ben, O JEſu,ec. JEſum zu kauffen
geben?

4. Ach, ach, der Kauff iſt ſchon ge
macht, zum Richter JEſus wird ge

bracht, wird hin und her gezogen, O
JEſu, c. gantz fal chlich wird belo
gen.

z. Der Richter zwar bekennet frey,
daß JEſus gar unſchuldig ſey, doch
auff der Juden Klagen, O JEſu/,rc.
laßt er denHErren ſchlagen.

6. Pilate, wie wirſt du beſtehn,
Wann man zum letzten Gricht wird
gehn? Ja, alle, alle zuſammen. O
JEſunnc. Die GOtĩ mit dinverdam
men?

7. Du aber, O mein frommer
Chriſt, Denck was diß vor ein Urtheil
iſt: Dem nehmen wir das Leben/ O
JEſu,nc. der uns daſſelbig geben.

8. Maria ſchau dein liebes Kind,
Schau,
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Schau,wie mans an die Saule bindt/

Hor, wie die Geiſſeln knallenO JE
ſunc. Jn Ohnmacht wird er fallen.

9. Es wird allhier das hochſte
Gut, Gewaltzt in ſeinem eignen Blut,

Diß Blut-Bad wirſt du finden, O
JEſu,ec. Ein Urſach unſer Sun—
den.

10. Viel Hencker hie um JESU
ſtehn, Sein Creutz muß er vor Augen
ſehn, Zuni Bergiſts nicht zu klagen?)
O ZEſu, 2c. Muß Er es ſelber tra
gen.in. Jhr Chriſten helffet ingemein,

HErr JEſus tragt das Creutz aliein,
ſchaut, wie er ſich muß biegen, O JE
ſu, rc. Bäld wird er gantz erliegen.

r2. O wahrer Jſaae trag nur fort/
nicht weit von dannen iſt der Ort, an
welchem du wirſt ſterben, OJEſu, c.
Und uns das Heyl erwerben.

13, Leg ab das Creutz, nun iſt es

C5 Zeit,
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Zeit, Hie iſt der Ort, ſo dir bereit:
Streck aus mit allen Krafften, O
JEſu ac. Die Arm ans Creutz zu heff
ten.

14. Wie thut das Nageln alſo weh:
Sieh, wie das Blut ſpritzt in die Hoh,
das heilige Fleiſchgeyvungen, O JE
ſunc. Wird in das Holtz getrungen.

15. Ach JESU, was ein hartes
Bett? O, daß ich nicht geſundigt hatt:
Dann dir, mein ſundigs Leben, O
JEſu, c. Zum Todt hat Urſach ge
ben.

16. Wohlan es alles iſt vollend, Er

laſt in ſeines Vatters Hand, Nach
drey und dreyßiggahren, O JEſunr.
ſein edle Seel hinfahren.

17. Wie ſelig iſt, der dieſen Todt,
Allzeit vor ſeinen Augen hat, Weil ihn

GOtt wird bewahren (Diß, JE—
fu, wollſt uns geben, Am Ende un
ſers Leben, Furs ewigen Todts Ge

fahren. Oſter
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Auferſtehung des HErrn.
m Hriſtus iſt erſtanden Von der
eMarter alle. Des ſolln wir alle
J

froh ſeyn. Chliſtus will unſer Troſt
ſeyn, Alleluja.

2. War Er nicht erſtanden, So
war die Welt vergangen. Seyd, daß
Er erſtanden iſt, So lobn wir den

Herrn JEſum Chriſt, Alleluja.
3. Wir dancken dir, HErr JEſu

Chriſt, Daß du vom Todt erſtanden
biſt Und haſt zerſtort ſein Gewalt und
Macht. Und uns das Leben wieder
bracht, Alleluja.

4. O Chriſte, lieber HErre,
Durch deiner Marter Ehre, Verleih
uns alln ein ſeligs End, Und dort ein
frölich Aufferſtand, Alleluja.

5. Alleluja Alleluja, Alleluja, Des

6 molln
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wolln wir alle froh ſeyn. Chriſtus will
unſer Troſt ſeyn, Alleluja.

II.

Eigenſchafften des glorwur
digen Leibs.

O St das der LeibHERR JEſuJhriſt, Der todt im Grab gele—
gen iſt! Kommt her ihr Chriſten jung
und alt, Kommt, ſchaut die ſhone
Leibs-Geſtalt, Alleluja, Alleluja.

2. Der Leib iſt klar, wie ein Cry
ſtall; Die Adern roth, gleichwie Co

v

rall: Die Seel hierdurch glantzt
huübſch und fein, Wie tauſendmahl der
Sonnenſchein, Alleluja, Alleluja.

3. Der Leib hat die Unleienheit,
Bleibt unverletzt in Ewigkeit: Gleich
wie die Sonn bleibt eben klar So viel
und .ſo viel tauſend Jahr, Alleluja, Al
leluja.

4. O wie ſubtiel, O Leib, wie zart!
Du gehſt durch Stein und Eiſen hart.

Gleich
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Glleichwie die Sonn das Glaß durch
geht, Danichts den Strahlen widerſſteht, Alleluja, Alleluja.

5. Schnell iſt der Leib, und gar
geſchwind, Gleichwie ein Pfeil gleich

wie ein Wind: Gleichwie die Sonn
viel tauſend Meil, Die Welt um
laufft in ſchneller Eil, Alleluja, Alle
luja.

6. O Menſch! bedeck dein Au-
gen-Licht, Vor dieſer Sonn beſteht es
nicht. Kein Menſch auff dieſer Er
den kan Den Glantz der Gottheit ſe
hen an. Alleluja, Alleluja.

III.
Freude der Mutter JEſu.

oniginn im Himmels-Thron,
vßreu dich, Maria: den du haſt
empfangen, der iſt von den Todten

auferſtanden. Bitt GOttfur uns,
Alleluja.

c5 2. Ko
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2. Koniginn im Himmels-Thron,

Freu dich Maria, den du haſt ge
bohren, der lebt, und er iſt gar nicht ver

lohren. Bitt GOtt æ.
3. Koniginn im Himmels Thron,

Freunc. der verwundt geweſen, Der
iſt gantzlich wiederumfgeneſen, Bittc.

4. Koniginn im Himmels-Thron,
Freu?rc. der am Creutz geſtorben, Der
hat alle Freuden uns erworben. Bitt

OOlit c.

J

Regina cœli lætare.

h Reu dich, du HimmelsKoniginn,
fo n

greu dich Maria. Freu dich, das

keid iſt alles hin. Alleluja. Bitt
GOtt fur uns Maria.

2. Dann deſſen Mutter du geweſt,

Freurc. Der hat uns alleſamt erloſt.
Alleluja. Bitt GOttre.

3. Er iſt erſtanden von den Tod.
Freu ec. Wie vor geſagt, der wahre

GOtt.
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GOtt. Alleluja. Bitt GOtt fur
uns, Maria.

4. Bitt GOtt ktur uns, Mariaſchon Freu ec. Auff daß wir auch mit

Jhmerſtehn. *llelujo. Bitt GOttrc.

V

Freud der Chriſtenheit.
cæfeu dich du werthe Chriſtenheit,
OgeEſus hat uberwunden Sein
groſſe Marter und ſein Leid, Dadurch
Er uns entbunden Vons Satans
Joch und Dienſtbarkeit; Darum
wir dann Jhm ſingen heut Diß fro
lich Alleluja.

2. Diß iſt der hohe Oſter-Tag,
Den man nicht gnug fan ehren: Ein
jeder ſo viel ervermag, Soll GOttes
Lob vermehren. Jhr Chriſten, die
ſen Tag nehmt wahr, Und ſinget mit

der Engel Schaar, Lob, Preiß ſey
GOttdem HErren.

z. Ehr
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3. Ehr ſey dem Vatter und dem

Sohn, Darzu dem Heiligen Geiſte.
Ach HERR, uns Gundern all ver-
ſchon! Das bitten wir auffs meiſte.
Verleih uns Fried und Einigkeit:
Fuhr uns in deine Herrligkeit, Zum
ewign Alleluja.

-ViI.Freud Himmels und der
Erden.

a be gantze Welt, HErr JESUNhriſt, Alleluja, Alleluja. Jn
deiner Urſtand frölich iſt, Alleluja,
Alleluja.

2. Das himmliſch Heer im Him—
mel ſingt: ec. Die Chriſtenheit auff
Erden klingt, c.

3. Jtzt grunet, was nur grunen
kan,c. Die Baum zu bluhen fangen
anne.

4.. Es ſingen itzt die Vogel allne.
Jtzt ſingt und klingt die Nachtigallne.

5. Der
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 5. Der Sonnenſchein kommt itzt
hereinnc. Und giebt der Welt ein neu
en Scheinne.

6. HErr JEſu unſer Hertz er
freu, Jn uns den wahren Geiſt er

neu,ec. a7. Daß wir von dieſer Oſter
Freud,rc. Gelangen zn der Seelig
keit, c.

VIL-
DſterFreude.

Jm Thon: Freu dich du Him̃elsKonigin.
GJeEs Morgensfruh Marien drey,

freu dich Maria, Nahmenmit
köſtlich Specerey, Alleluja, Bitt
GOtt ür uns Maria.

2. Giengen zu ſalben JEſumChriſt,
Freudich Maria, Der unſer aller Er—
loſer iſt, Alleluja, ac.

z. DasGrab ſie funden offen zwar,
Freu dich Maria, Ein weiſſer Engel
der war dar, Allel.

4 Der
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4. Der ſprach: Forcht euch nicht

fromme Leut, Freu dich Maria, Chri
ſtus iſt auferſtanden heut, Allel. Bitt

GOtt fur uns Maria.
5. Geht hin und ſagts den Jungern

ſein, Freu dich Maria, Daß er nulebt
J ohn alle Pein, Allel.
l

j

J 6. Petro zu ſagen nicht vergeßt,
Freu dich Maria, JEſus der lebt und
glaubt es feſt, Allel.

h 7 Jn Galilaam ziehet hin, Freui dich Maria, Da werd ihr lebend fin
den ihn, Allel.

8. Maria Magdalena zwar Freu
dich Maria, Macht er ſich erſtlich of—

J

fenbar, Allel.c. a
9. Darnach den Jungern allzu—

mahl, Freu dich Maria, als ſie beyſam
men waren all, Allel.c.

10. Wir freuen uns der Auſfer:
ſtand, Freu dich Maria, Chriſt ſey
uns gnadg an unſerm End, Alleluja,
Bitt GOtt fur uns Maria.

VIII.
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J VIILDas alte Surrexit Chriſtus
hodie.

graanluja, ij. nErſtanden iſt der heilig Chriſt, Al
leluja ii. Der aller Welt ein Troſter

iſt, Aueluja i.
2. Mortem qui palſus pridie, Al-

leluja, ij. Miſerrimo pro homine, Al-
leluja, ij.

Den Tod er nun erlitten hat, All.ü.
Um aller MenſchenMiſſethat, All.ii.

3. Mulieresad tumulum, Allelu-
ja, ij. Döna feruntſaromatum. All.ij.

Die Frauen nahmen Spezerey,
All. ii. Und giengen zu dem Grab ohn

Scheu, All. ii.
4. Quærentes JESUM Dominum,

All.ij. Qui eſt Salvator hominum

All. ij.
Sie
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Sie ſuchten den HErrn JEſums

Chriſt, Alleluja, ii. Der aller Welt
ein Heyland iſt, All. ii.

5. Album cernentes Angelum,

EinEngelſeh'n ſie weiß bekleidt, All.
ii. Der ihn verkundigt groſſe Freud,

All.ii.
6. Mulieres ô tremulæ, All. ij.

In Gallilæam pergite, All. ij.
Jhr Wieiber ſoſt eur Weinen lan,

All.ii. Jn Gualilaam ſolt ihr gan/
Allel.i.

7. Nolite expaveſcere, Allel. ij.
Nam ſurrexit Rex gloriæ, All. ij.

Entſetzet euch ihr Frauem nicht,
All. ii. Dann Chriſtus heut erſtan—
den iſt, All. ii.

8. Diſcipulis hoc dicite, All. ij.
Quod ſurrexit Rex gloriæ, All. ii.

Den JZungern ſagt zu dieſer Friſt,
All. ii. Daß Chriſtus heut erſtan-.
den iſt, Alb i. 9. Nam

i
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9. Nam cernent in Galilæa, All.

ij. Chriſtum Regem in gloria, All. ij.
Jn Galilaa allzumahl, Allel. ii.

Werden ſie Chriſtum ſehen wol, Alle—
lujo, ii

10. Petro ꝗę hinc cæteris, All.ij.
Apparuit Apoltolis, All. ij.

Am Oſter-Tag Petro erſchien, Al
leluja ji. Und auch den andern Junger
ſein, Alleluja, ij.

u. JEsu Redemptoroptime, Al-
leluja, ij. Conſerva nos à crimine,
Alleluja, ij.
O9eſu lieber HErre GOtt, Alle
luja, Behut uns fur der Sunden
Noth-Allelujd.

12. Fac nos à morte ſurgere, Alle-
luja, ij. Et ſemper tecum vivere, Al-
leluja, ij.

Gieb, daß wir von dem Todt er—
ſtehn, Alleluja, Und mit ins ewig Le—
ben gehn Alleluja,ij.

13. In
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13. In hoc Paſchali gaudio, Alle-

luja, ij. Benedicamus Domino, Al-
leluja, ij.

Zu dieſer Oeſterlichen Zeit, Alle
Iujo ij. Sey GOtt der HERR ge
benedeyt, Alleluja,ij.

14. Gloria tibi Dômine, Allelu-
ja, ij. Qui ſurrexiſti à morte, Alle-
luja, ij

Lob, Preiß ſey dir HERR JEſu
Gſiſt,  llelujn, ij. Der du vom Todt
erſtanden biſt, Alleluja, ij.

15. Laudetur ſancta Trinitas, Al-
leluja, ij. DEO dicamus gratias, Al-
leluja, ij.

Gelobt ſey die Heilig Drepfaltig
keit, Alleluja ii. Von nun an biß in
Ewigkeit, Alleluja, ij.

Him
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HimmelfahrtsGe
ſange.

J.

Auffahrt Chriſti.
c-Eut iſt gefahren GOttes Sohn,
 Aleluja, Alleluja. Gen Himmel
auf zu GOttes Thron, Alleluja Alle—
luja.

2. Glorwurdig er zum Oelberg
kam c. Da er den letzten Abſchied
nahmar.

3. Er ſchied von ſeinen Freunden
ab,ec. Und ſeinen Segen allen gab,nc.

4. Er fuhr hinauff fur Augen
klarnc.» Biß an die Wolcken offen
bar x.

5. So bald er auff den Wolcken
ſtund, c. Jm Augenblick er da ver—
ſchwundge.

6. Und durch ſein Gottlich Krafft
zugleich,?et. Kam er zum Thron im

Himmelreich, c. 7. O
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7. O was fur Freud war uber—

allac. Was Jubel, was fur Freu—
den Schall, ec.

8. Kein Menſch begreifft, was da
geſchehn,ec. Der nicht mit Augen zu

geſehnac.

1II.
Gaben beyder Auffahrt.

Eph. IV, 8.
Hriſtus fuhr gen Himmel. Was

eſandt er uns hernieder? Den Tro
C

ſter, den Heilgen Geiſt, Zu Troſt der

gantzen Chriſtenheit. Kyrieeleiſon.
2. Chriſtus fuhr mit Schalleb—

Von ſeinen Jungern allen: Er ſegne
te ſie mit ſeiner Hand Und henedeyte

alle Land. fyriceſeiom
3. aaqt ihnn: prediget eben Buß
und ewges Leben: Taufft alle Vol
cker insgemein, Lehrt ſie zum Himmel
gehen ein, Kyrieeleiſon.

4. Hilff uns lieber Hrre Durch
deinr
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demer Auffahrt Ehre. Zieh uns nach
dir auff zugleich Dich zu loben in dei
nem Reich. Kyrieeleiſon.

5. Alleluja, Alleluja, Alleluja.
Des wolln wir alle froh ſeyn. Chri—
ſtus will unſer Troſt ſeyn. Kyrieelei
ſon.

III.

Ein alter Lob-Geſang von
Chriſti Himmelfahrt.

/Oelos aſcendit hodie, Alleluja,
Uaalleluja. JESüs Chriſtus Rex
gloriæ, Alleluja, Alleluja.

Gen Himmel auffgefahren iſt, Al—
leluja, Alleluja, Der Konig der Ehren
JEſus Thriſt, Alleluja, Alleluja.

2. Sedit ad Patris dexteram, Alle-
luja, ij. Gubernat Cœlum terram,
Alleluja, ij.

Er ſitzt zur Rechten Gottes Hand,
Alleluja, ij. Herrſcht uber Himmel
und alle Land, Alleluja, ij.

D ZJam
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3. Jam finem habent omnia, Al-
leluja, ij. Patris Davidis carmina, Al-
leluja, ij.

Nun iſt erfullt was geſchrieben iſt,
Alleluja, ij.in Pſalmen von dem HEr
ren Chriſt, Alleluja,i.

4. Jam Dominus cum Domino,
Alleluja, ij. Sedet in DEI ſolio, Alle-
luja, ij.Nun ſitzt beym HErren David
HErr, Alleluja,ij. Wie ihm geſpro-
chen hat der HErr, Alleluja, ij.

5. Aſcendenti cum jubilo, Alle-
luja, ij. Benedicamus Domino, Al-

leluja, ij.
Drum jauchtzen wir mi groſſem

Schall,ac. Dem HErren Chriſt zum
Wohlgefall, Alleluja, ij.
G. Laudetur ſancta Trinitas, Alle-
luja, ij. DEO dicamus Gratias, Al-
leluja, ij.

Wir loben die heilig Dreyfaltig-
keit,
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keit, Alleluja, in. GOtt Vatter, Sohn,
und Heiligen Geiſt, Alleluja,, ij.

PfingſtGeſange.
J.

Ein alter Goſang um Gna—
de des Heiligen Geiſtes

zu bitten.
Qunbitten wir den HeiligenGeiſt,
Jn dem rechten Glauben aller
meiſt, Daß er uns behute, an unſerm
Ende, Wann wir heimfahren aus
dieſem Elende, Kyrie eleiſon.

2. Du werthes Licht gieb uns dei
nen Schein, Lehr uns JEſum Chri
ſtum erkennen allein, Daß wir an
Ahn glauben den treuen Heyland,
Der uns bracht hat zu dem rechten
Vatterland, Kyrie eleiſon.

3. Du ſuſſe Lieb ſchenck uns deine
Gunſt, Laß uns empfinden der Liebe

D 2 Brunſt,
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Brunſt, Daß wir uns von Hertzen
einander lieben, Und in Friede auf ei—
nem Sinne bleiben, Kyrie eleiſon.

4. Du höchſter Tröoſter in aller
Noth, Hilff, daß wir nicht furchten
Schand noch Todt, Daß in uns die
Sinne nicht verzagen Wen derFeind
das Leben wird verklagen, Kyrie elei—

ſon. t

II.

Anruffung des Heiligen
Geiſtes.

J Eni creator Spiritus, Mentes
V tuorum viſita, Imple ſuperna-

gratia, Quæ tu crealti pectera.
Komm Heiliger Geiſt, werther

Gaſt. Die Hertzen, die du geſchaf—
fen haſt: Beſuch in ihrer Angſt und
Noth, Erfull ſie HERR, mit deiner
Gnad.2. Qui diceris Paraclitus, Altiſſi-

mii
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mi donum DEI, Fons vivus, ignis,
charuas, ſpiritalis unctio.

Der du der Troſter wirſt genannt,
Ein Gab von GOtt herab geſandt,
Des Lebens Brunn, Lieb, Feur und
Licht, Ein Salbyng, die im Geiſt ge
ſchicht.

3. Tu ſeptiformis munere, Digi-
tus paternæ dexteræ, Tu ritè pro-
miſſum Patris, Sermone ditans gut-

tura.Mit ſieben Gaben biſt bekañt, Ein
Finger GOttes rechter Hand: Du
haſt die Junger durch dein Macht/
Jn Sprachen wohl beredt gemacht.

4. Ancende lumen ſenſibus, In-
funde amgrem cordibus, infirma,
noſtri corporis Virtſite firmans per-

peti.
Erleucht die Sinn mit deinem

Schein: Gieß uns dein Lieb ins
Hertz hinein, Starck unſre ſchwache

D 3 Blo
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Blodigkeit Mit deiner Gnad in E—
wigkeit.

5. Hoſtem repellas longius, Pa-
cemque dones protinus, Ductore ſic
te prævio Vitemus omne noxium.

Den boſen Geiſt treib von uns
fern, Thu uns den Frieden ſtets ge
wahrn; Daß wir durch dich gefuh—
ret an, Vermeiden, was uns ſchaden

kan.
6. Per te ſciamus da Patrem, No-

ſcamus atque Filium; Teque utrius-
que Spiritum Credamus omni tem-

pore.Gieb, daß wir all erkennen ſchon,

GoOtt Vatter und ſinn lieben Sohn,
J Und daß wir glauben, daß du ſeyhſt

Der beyden Lieb und Heilger Geiſt.
7. DEO Patri ſit gloria, Et Filio

qui à mortuis, Surrexit, ac Paraclito,
In ſæculorum ſæcula.

GOTd Vagdtter ſeh Lob, Ehr und

Preiß
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Preiß, Und GOtt dem Sohn auff
gleicher Weiß; Der woll uns ſenden
allermeiſt Den Troſter, GOtt den
heilgen Geiſt.

III.
Unm Behſtand des Heili—

gen Geiſtes.
GoOmnm, Heiliger Geiſt, Schopfer
„vmein, Beſuch das Hertz der Kin—
der dein; Mach alle Hertzen Gnaden
voll, Die deine. Hand erſchaffen wohl.

2. Der du der Troſter wirſt ge
nannt, Ein Gab, von GOtt herab
geſandt, Ein Brunn der lebt, ein Lieb
und Feur, Ein Salbung geiſtreich,
werthund theur.
3. Gin &b die ſiebenfalti iſt,

Zwar du der Finger GOttes biſt,
Som Vatter ein verheißne Gab, Die

wohl richt alle Zungen ab.
4. O Licht, gib uns Verſtand und

Witz,O Feur, OLieb, das Hertz er-

D 4 hitz,
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hitz, O Krafft, gib Krafft dem ſchwa
chen Leib, Gib Krafft, die bey uns
twig bleib.

5. Den Feind von uns treib weit
hindan, Und gib den Frieden jeder-
man, Leit uns, fuhr uns, zeig uns den
Weg, Halt uns vom boſen Weg und

Steg.6. Gib, daß wir kennen allerineift,

&OT  atter. Sohn, dich beyder
Geiſt, Ein GOTT, und der Per—
ſonen drey, Dem Preiß und Ehr ohn
re.  r.

IV.
Lob des Heiligen Geiſtes.

EnEut loben wir die dritt Perſon:
/Alleluja: Die kommt vom Vat/
ter und dem Sohn:!: AlleAlleluja!“!:

2. Die groß und hochſte Gutig
keit:/ Alleluja:/: Jn der heiligſten
Dreyfaltigkeit, Alle /Alleluja./

3. Ein
J
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3. Ein geiſtlich Leben ſie uns

ſchafft:/ Alleluja: Jhr Anwehung
uns lebend macht, Alle-Alleluja.

4. So wohl ein GOtt als Vat
ter, Sohn:/: Alleluja: Sitzend mit
Jhm auff einen Thron, Alle-Alle
luja.

5. Gleich allmachtig in Ewigkeit:/:

Allelujan:/: Unendlich in Vollkom
menheit, Alle-Alleluja.

6. Viel Gaben als in einem
Brunn:: Alleluja: So unerſchöpf
lich von ihm kommn, Alle-Alleluja.

7. Dieweil er iſt die Gottliche
Lieb:/: Alleluja:/: Geuſt er ſich gantz
aus in der Lieb Alle-Alleluja.

s. Mt Andacht und mit Ack
barſeit: Alleluja: Verehrn wir
ſolche Gutigkeit. AlleAlleluja.

9. Sein Wurckung die iſt man/
cherlen: Alleluja:  Nach Jſaia
Prophecey, Alle-Alleluja.

D5 10. Ein

I9



82 Von der H. Dreyfaltigkeit.

10. Ein Geiſt, Verſtands, Raths,
Wiſſenheit:,: Alleluja: Starck,
Furcht, Weißheit, Gottſeligkeit Alle
Alleluja.

Er bringet uns wahrhaffte

Kindſchafft: Alleluja: Macht
Gottlicher Natur theilhafft, *le
Alleluja.

12. OLebensBrunn, O Lieb,O
Feur:/: Aleiujo:  &Slbung
geiſtreich, werth und theur, AlleAlle
tuja.

Von der Hochheiligen
Dreyfaltigkeit.

M J.AUnruffung derſelben.
ao Ott der Vatter wohn uns bey,
Cund laß uns nicht verderben.
Mach uns von allen Sunden frey,
und hilff uns ſelig ſterben. Fur dem

Teu
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Teufel uns bewahr. Halt uns beym
feſten Glauben. Und auff dich laß
uns bauen, Aus Hertzen-Grund ver
trauen. Auff dich verlaſſen wir uns
gar, Mit allen rechten Chriſten, Zu
fliehn des Teufels Liſten, Mit Waf—
fen GOttes ungruſten. Amen, A
men, das ſey wahr. So ſingen wir
Alleluja.

Eſus Chriſtus wohn uns beyne.
Der Heilige Geiſt der wohn uns

bey, c.
Die heilge Dreyfaltigkeit wohn

uns henae.

JII.
Ubung des Glaubens.

O hlauben all an einen Dit,HfSchopffer Himmels um der
Erden, Der ſich zum Vatter geben
hat, Daß wir ſeine Kinder werden. Er
wil uns allzeit ernehren, Leib und
Seel auch wohl bewahren  Allem

Ds6 ln-
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Unfall will er wehren, Kein Leid ſoll
uns wiederfahren, Er ſorget fur uns,
Hut und wacht, Es ſteh talles in ſei-
ner Macht.

2. Wir glauben auch an JEſum
Chriſt, Seinen Sohn und unſern
HErren, Der ewig bey dem Vatter
iſt, Gleicher GOtt von Macht und
Ehren, Von Maria der Jungfrauen
ſt ein wahrer Menſch gebohren,
Durch den Heiligen Geiſt im Glau
ben,/ Fur uns, die wir warn verlohren,
Am Creutz geſtorben, Und vom Todt
Wieder aufferſtanden iſt durch
GOtt.

uir glauben an den Heiligen
Gann ort mit Vatter ünd dem
Sohne, Den alle Welt ein Troſter
heiſt, Uns mit Gaben zieret ſchone:
Die gantze Chriſtenheit auf Erden,
Halt in einem Sinn gar eben, Hie all
Sund vergeben werden, Das Fleiſch

ſoll
J
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ſoll auch wieder leben, Nach dieſem
Elend iſt bereit, Uns ein Leben in E
wigkeit.

III.
Gloria in Excelſis.

g9e Llein GOtt in der Hohe ſey Ehr
—und Danck fur ſeine Gnade,
Daorum, daß nun und nimmermehr,

Unsruhren kan kein Schade. Am gu
ten Willen ein Gefalln GOtt haſt,
Es iſt groß Fried ohn Unterlaß, All
Zwietracht hat ein Ende.

2. Wir loben, preiſen, anbeten
dich, Fur deine Ehr wir dancken, Daß
du, GOtt Vatter ewiglich, Regierſt
ohn alleaWancken, Gantz unaameſ—
ſen iſt deine Macht, Fort gſchicl Das
dein Will hat bedacht. Wohl uns des
feinen HErren.

3. O JEſu Chriſt, Sohn, einge
bohrn, Deines himmliſchen Vatters,
Verſöhner dern, die waren verlohrn,

D7 Du
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Du Stiller unſers Haders, Lamm
GDOttes, heiliger HErr und GOtt,
Nimm an die Bitt von unſer Noth,
erbarm dich unſer aller.

4. O Heiliger Geiſt, du groſtes
Gut, Allerheilſamſter Troſter, Furs
Teufels Gewalt fortan behut, Die
JEſus Chriſtus erloſet Durch groſſe
Marter und bittern Todt, Abwend
all unſer Jammer und Noth, Darzu
wir uns verlaſſen.

Vom zarten Fronleich—
nam Chriſti.

J.

Elaubens ibund.
J Ehriſt hie merck, Den Glauben
e ſtarck, Und ſchau diß Werck:
Diß Brod, alls Gut, GOtt, Fleiſch
und Blut, begreiffen thut: Ave JE—
ſu, Wahres Manhu, Chriſte JEſu!

Dich
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Dich JEſum ſuß, Jch hertzlich gruß,

O JZEſu ſuß.2. Jn der Monſtrantz, Jſt Chri—
ſtus gantz, Kein Brodts Subſtantz;
Vom Brodt allein, Geſtalt und
Schein, Sugegen ſeyn. Avere.

:3 Kein Brodt iſt da, Noch bey,
noch nah, In Hoſtia. Was darinn
iſt. HErr JEſu Chriſt, Du ſelber
biſt. Avere.

4. Run bieg die Knie; GOTT
ſelbſt iſt hie; Weiſt du nicht wie? Wie
das geſchicht, Der Glaub wohl ſicht,
Die Augen nicht. Avere.

5. Mit Cherubim, Mit Sera
phim Erheb dei Stimm, Und preiſe
GOtt, WoOtt Sabaoth, Fundieſes

Brodt. Averc
6. Vor meinem Todt, Zur letzten

Noth, Chriſt Menſch und GOtt,
Gib dieſe Speiß, Mir auf die Reiß,
zum Paradeiß. Auenc.

7. GOtt
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7. GOtt Vater, Sohn, Geiſt
drey Perſon, Jn einem Thron, Sey
Danck ohn End, Und werd erkennt
Jm Sactament.] Averr.

II.

Bey Anſchauung des hei
ligen Sacraments.

 Reut euch ihr lieben Seelen, Euch
7Viſt ein Freud geſchehn; Wir ha—
ben ohne Fehlen Jm Glauben GOtt

geſehn: Jn einer Hoſti kleine, Sein
wahres Fleiſch und Blut: Sein
Kirch die Allgemeine, Ein ſolches
Opffer thut. Kyrieeleiſon.

gi da tienn den.
wir im Glauben, Und ſeynd gar wohl
getroſt. Wann wir von ninnen
ſcheiden, Geſpeiſt durchs Sacra—
ment, So nehmen wir mit Freuden
Ein gut und ſeligs End. Kyrieeleiſon.

3. Es
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durch wir ſeynd ernehrt, Auff ein ſehr
wundre Weiſe, Und bleibt doch un
verzehrt: Den Leib thut es auch la
ben; Ob er gleich muß vergehn, Wird
er dennoch erhaben, Zum Leben auff

erſtehn. Kyrieeleiſon.
4. JEſu, du lieber HErre, Du

allerhöchſtes Gut, Dir ſey Lob, Preiß
und Ehre, Daß du dein Fleiſch und
Blut, Zu ciner Speiß haſt geben,
Das Brodt vom Himmelreich: Daſ
ſelb giebt uns das Leben, Als GOtt
und Menſch zugleich. Kyrieeleiſon.
S. OHERR, mach uns Verlan
gen Zuedieſem Sacrament: Und
wann wir das empfangen, Aus deines
Prieſters Hand, Laß uns in Frieden
fahren, JEſu im Nahmen dein, Zum
lieben Engel Schaaren, Und ewig bey

dir ſeyn. Kyrieleeiſon.

III.
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III.
Figuren des alten Teſta

ments.
JAs Heyl der Welt, HErr JEſu
Lhriſt, Jn Hoſtia warhaffig iſt;
Jm Snerament das hochſte Gut,
Verborgen liegt mit Fleiſch und
Blut.

2. Hie iſt das wahre Oſter:Lamm,
Fur uns geſchlacht am Creutz.s
Stamm: Das nimmt von uns hin-
weg die Sund, Und macht uns vieder

GOttes Kind.3. Das himmliſch Manna, das iſt

hie, Darvor der Hijnmel biegt die
Knie: Hie iſt das wuhre &immnel-
Brodt, Das unſern Hunger ſtillen
thut.

4. O Arch Lad GOttes O Mon—
ſtrantz, Jn dir haſt du die Gottheit
gantz: Jn dir iſt GOtt und Menſch
zugleich: O Hoſti, O wie Gnaden

reich. 5. O
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5. O was fur Lieb, HErr JEſu
Chriſt, Den Menſchen hie bewieſen
iſt! Wer dein genieſt in dieſer Zeit,
Wird leben in all Ewigkeit.

1VLauda Sion Salvatorem.

CObe Sion deinen Heyland Dei—
~nen HErrn und deinen Beyſtand,
Mit LobSpruchen und Geſung.
Was du fanſt: thu ihm erzeigen, Er
wird dennoch uberſteigen Alle Ehr
und Lob-Geprang. (Mit Cheru
bim, mit Seraphim, Loben wir dich
JZEſu!)2. Hirnmel Speiß der Seelen Le
ben, Unter Brodts Geſtalt gegeben,

Soll des Lebens Vorſatz ſeyn. Diß
Geheimniß iſt vor Jahren, Beym
Tiſch der zwolff Junger Schaaren,
Wie man lieſt geſenet ein. c.

3. Laß das Lob auffs Beſt erklin
gen,
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gen, Und von Hertzen Jubelſingen:

Es erforderts dieſe Friſt; Da man
l feyrlich daran dencket, Wie ſich Chri
n ſtus hat geſchencket, Und zur Mahl

4. Dieſes neuen Konigs Trach—
zeit worden iſt. ec.

ten Und Geſetz iſt mehr zu achten, Als
das vorge Oſter/amm. Althie muß

y das Alte ſdymeigen, Schatten muß
der Wahrheit weichen; Denn das
Licht die Nacht benahm. ec.

5. Da dos himmliſch AbendEſ
ſen, (Als der HErr zu Tiſch geſeſſen,)

J Zur Gedachtniß wurd bereit, Seynd
wir heilſam unterwieſen, Jn der Ho-
ſti zu genieſſen, Chriſtum mjt Geſtalt

befleidt. ac.
6. Es erſchallt der Chriſten Lehre/

Daß GOtt Brodt und Wein ver
kehre, Weſentlich in Fleiſch und Blut.
Was man hie nicht kan begreiffen,
Was der Sinn nicht kan erreichen,
Der Glaub alles faſſet gut c.

7. Die

4
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7. Die Geſtalten ſind nur Zeichen:

Brod und Wein laſt GOtt nicht vei-
chen, Unter dieſem Sacrament, Fleiſch

und Blut wird dargegeben. Unter
beyden Zeichen eben, Chriſtus iſt gantz
unzertrennt. ec.

8. Guter Hirte Brod der Armen
JEſu Chriſt wollſt dich erbarmen;
weid uns unter deiner Hut. Der du
alles kanſt und leiſteſt, Uns als Tiſch
Geſellen ſpeiſeſt; Fuhr uns in dein
Hinimliſch Gut.

V.

S
Maria Sohn, Dich wil ich lieben,
Dich wil ich ehren, Meiner Seelen
Freud und Wonn.

2. Alle die Schonheit Himmels und
der Erden, Jſt gefäſt in dir allein/Kei
ner ſoll immer mir lieber werden, Als
du liebſter JEſu mein.

3. Scha
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3. Scham dich, O Sonne, Scha—
me dich OMone, Schamet euch ihr
Sternen all, JEſus iſt feiner JEſus
iſt reiner, Dann die Engel allzumahl.

4. Schon ſind die Blumen, Scho
ner ſind die Menſchen, Jn der friſchen
Jugend-Zeit, Sie muſſen ſterben,
Muſſen verderben, JEſus lebt in
Ewigkeit.

5. Er iſt wahrhafftig Allhie gegen
wartig Jn dem heil. Sacrament. JE
ſu, dich bitt ich, Sey uns genadig, Jtzo
und an unſerm End.

VI.
A Quam amabilis Es „pie JEſu!UD aulcis Eſu! quam æ:lectabi-
bilis Es pie JEſu. O cordis jubilum,
Mentis ſolatium, O bone JEſu. Opie
JEſu.
Ao doee lieblich biſt du mir, Gutigſter
xWseſu! O ſuſſer JEſu, Was
Freud hab ichvon dir Hertzliebſter

JE—
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JEſu! Jn dir hab ich allein, Was
mir ein Freud kan ſeyn, O ſuſſer JE—
ſu liebreichſter JEſu.

2. Quam admirabilis Es, bone JE-
ſul O dulcis JEſu, quam honorabi-
lis Es, pie JEſu. O cordis jubilum
mentis &c.

Wann du im Hertzen biſt, Gutig—
ſter JEſu! O ſuſſer JEſu, Mein
Freud daruber iſt; Hertzliebſter JE—
ſu. Nichtmehr, was in der Welt,

Dent Hertzen dann gefallt: Oſuſſer
JEſu, Liebreichſter JEſu.

3. Quam venerabilis Es, bon
JEſu. O dulcis JEſu, ſemper lauda-
bilis Es pe JEſ O cordis &c.

Wolt GOtt, daß nach gebuhr, Gu

tigſter JEſu! O ſuſſer JEſu, Dich
lobt all Creatur, Hertzliebſter JE—
ſu. Dein Lob zu aller Stund, Soll
gehn aus meinem Mund. Oſuſſer ic.

4. Gregi fidelium Da, bone JE-
ſu,
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ſu, O dulcis JEſu, ſalutis exitum. Da
pie JEſu, poſt vitæ terminum peren-
ne gaudium, O bone JEſu. O pie-
JEſu.

Gib, daß all Chriſtenheit, Gutig—
ſter JEſu, c. Nach dieſer Lebens
Zeit, Hertzliebſter JEſu, c. Jm
Himmel ewiglich, Jn dir erfreue ſich,

Oſuſſer JEſu.
VII.

Jubel-Geſang S. Bernardi.
Eſu dulcis memoria, Dans vera cor-
J dis gaudia; Sed ſuper mel omnia,
Ejus dulcis præſentia.
O ESuU wie ſuß, wer dein gedenckt
JẽSein Hertz in Freuden wird ver
ſenckt; Noch ſuſſer aber alles iſt, Wo
du, O JEſu ſelber biſt.

2. Nil canitur ſvavius, Auditur
nil jucundius, Nilcogitatur dulcius
Quam ſEſus Dei Filius.

Es
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Es iſt kein ſuſſer Troſt-Geſang/

Kin angenehmer Ohren-Klang:
Auch nichts im Sinn ſo lieblich iſt,

Als Gottes Sohn, HErr JEſus
Chriſt.

3. JEſu ſpes pœnitentibus, Quam
pius es petentibus: Quam bonus t-
quærentibus: Sed quid? invenien-
tibus.

JEſu der Buſſern Zuverſicht:
Wie mild biſt dem, der dir zuſpticht:
MWie gutig dem, der dich nur ſucht:
Wer dich findt, der hat reiche Frucht.
4. JEſu dulcedo cordium, Fons
vivus lumen mgntium, Excedens o-
mne gaucium, Etomne deſiderium.
gJeEſu, duHertzens:Luſt und Woũ,

Du LebensBrunn, du wahre Sonn.
Weit uber alle Freud auf Erd, Jn
Dir iſt, was man je begehrt.

5. Nec lingua valet dicere, Nec
littera exprimere: Expertus poteſt

E cre-
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credere, Quid ſit JEſum del gere.
Es iſt ein unausſprechlich Ding:

Schrifft, Bucher, Kunſt, iſt viel zu
gering; Wers hat verſiucht, der
glaubts und weiß, Was JEſum lie
ben ſey, und heiß.

6. Mane nobiscum Domine, Et
nos illuſtra lumine, Pulſamentis ca-
ligine, Multum replens dulcedine.

HErr komm zu uns, und beh üns
bleib, Mit deinem Glantz die Nacht
vertreib: Benimm der Weltihr Fin
ſternuß, Full ſie mitGnadenllberfluß.

7. Amor JEſu dulciſſimus, Et ve-
re ſuavisſimus, plus millies gratisſi-
mus, Quam dicere faticigaus.

Nichts ſuſſers auf der Erden iſt,
Als lieben dich HErr JEſu Chriſt:
Viel tauſendmahl iſts, wie ich ſag, Ed
ler, als mans ausſprechen mag.

8. Hoo probat ejus paſſio, Et ſan-

guinis effuſio, Per quam nobis re-
demptio
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Dein Leiden, dein vergoßnes Blut

Zeigt gnug was uns dein Liebe thut;
Hiedurch ſeynd wir vomTodt befreyt,
Und kommen zuder Seeligkeit.

9. JEſumi bone, ſentiam Amoris
tui copiam, Da mihi per præſentiam
Tuam videre gloriam.

O JEſu gib, daß ich verkoſt, Dein
ſuſſe Lieb und ihren Troſt: Gib daß
ich in dein Glorie geh, Dein Schon
heit gegenwartig ſeh. Amen.

VIII.Jm Thon: O quam amabilis.

JWiee freundlich biſt du Gutig
 ſter ZEſu, O ſuſſer JEſu, Wie
lieblich, ſchon und gut, Biſt duo JE
ſu, Meins Hertzens Freud und Woũ,
Mein Troſt, mein Schatz und Lohn
biſt duO JEſu, Oſüſſer JEſu.

2. Wie wunderbar biſt du, Gutig
ſter JEſu, O ſuſſerr JEſu, Jn Ge

E2 ſtal-
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ſtalten Brodts und Weins, Biſt du
O JZEſu, Owahres Himmel-Brodt,
Hilff uns aus aller Noth, Gutigſter
JEſu, O ſuſſer JEſu.

3. Wie Ehrwurdig biſt du, Gu—
tiaſter JEſu, O ſuſſer JEſu. Dich
aulzeit loben thut, O wahrer JEſu,
Mit allen Engelein, Dein Chriſtliche
Gemein, Gutigſter JEſu, O ſuſſer

JEſu.4. Gieb uns den Schaflein dein,
Gutigſter JEſu, O ſuſſer JESU,
Daß wir nicht ſcheiden hin, Bißwir
in Gnaden ſeyn. In TodesNoth und
Pein, Wollſt unſer Beyſtand ſeyn,
OChriſte JEſu, O ſuſſer SEſu.
Katechiſmus-Geſange.

Die zehen Gebot GOttes.
Jß ſind die heiligen zehen Ge
bot, Die GOtt der HERRuns

geben
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geben hat, Auf daß wir wiſſen ſeine
Knecht, Wie wir fur ihm ſolln leben
recht, Kyrie eleiſon.

2. Du ſolt glauben an einen GOtt,
Auf Jhn dich laſſen in der Noth, Ne
ben Jhm haben kein Gotter mehr,
Und Jhm allein thun Gottlich Ehr,
Kyrie eleiſon.

3. Du ſolt den Nahmen GOtts
des HErrn, Mit nichten brauchen zu
Unehrn, Auch nicht vergeblich und
ohn Noth, Dann es iſt ihm ein groſſer
Spott, Kyrie eleiſon.

4. Den Sabbath ſolt du heiligen
ſchon, Daran kein knechtlich Arbeit
thun, Sondern mit GOTT bekum
mern dich, Und ihm dienen gantz fleiſ/
ſiglich,Kyrie eleiſon.

5. Dein Vatter und die Mutter
dein, Solt du ehrn und gehorſam
ſeyn, So wirſt du langes Leben han,
Und wird dir GOttdrum gebenLohn,

Kyrie eleiſon. 6. Du
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6. Du ſolt nicht todten wider
Recht, Sodu wilt ſeyn des HErren
Knecht, Dann wer ohn Recht mit dem
Schwerdt ficht, Der wird billig do-
mit gericht, Kyrie eleiſon.

7. Die Ehe du gar nicht brechen
ſolt, Wann du wilt haben GOttes
Huld, Dein Leben halt auch keufch
und rein: So du wilt meiden Höl
len-Pein, Kyrie eleiſon.

8. Du ſolt nicht ſtehlen, ſpricht
dein GOtt, Als flarlich zeiget ſein
Gebott, Deinen Nuchſten betriege
nicht, So entfleuchſt du GOttes Ge
richt, Kyrie eleiſon.

9. Du ſolt wider den Rachſten
dein Mit nicht ein falſcher Zeuge ſeyn,
Sondern ſo du je zeugen muſt, So
ſag die Wahrheit, die dir bewuſt, Ky
rie eleiſon.

10. Du ſolt deins Nachſten Ehe
Gemahl, Nicht begehren ineinigem

Fall,
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Fall, Wie das der HERRgebotten
hat, Laß allzeit bey dir haben ſtatt,
Kyrie eleiſon.

11. Das letzt Gebott dir ſagen
thut Daß du deins Nachſten Haab
und Gut, Begehren ſolt zu keiner
Zeit, Behut uns,O HErr GOttjfr
Leid/ Kyrie eleiſon.

12. Ach hilff uns lieber HErre
GOtt, Daß wir all halten dein Ge
butt, Dann w dein Gnad nicht kon.t
zuvorn, Sofeind wir allzumahl ver
lohrn. Kyrieeleiſon.

II.
Das Batter Unſer.

dltter Unrer der du biſt, Kyrie elei
ſon, Jun iſnmel, da ewige Freudj«
deiſt, O Vatter:mein, erbarme dich
unſer auf Erden duf daß wir deine
liebe Kinder werden.
2, Geheiligt werde der Nahine

E 4 dein,
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dem, Kyrie elenon, Du wollſt uns

Sundern gnadig ſeyn, O Vattermein, erbarme dich unſer auf Erden,

Auf daßc.
3. Verleih uns, HErr, das Him—

melreich, Kyrie eleiſon, Daß wir dich
loben ewiglich. O Vatter mein, er
barme dich unſer auf Erden, c.

li 4. Dein Will geſcheh deſſelben
JJ gleich Kyrie eleiſon, Auf Erden, wie
V

„k

im Himmelreich. O Vatter mein,
J erbarme dich unſer auf Erden ,c.

5. Gib uns,O HErr, das taglich
ri Brodt, Kyrie eleiſon, Behut uns fur

unat-
dem ewigen Todt. O Vatter mein,

L erbarme dich unſer auf Erden ac.

p

L

ur 6. Vergib uns HERM all unſer

—L

Schuld, Kyrie eleiſon, Erhalt uns
E auch in deiner Huld.  Vatter

mein, erbarme dich unſer auf Er

dennc.
1 7. Als wir unſern Nachſten ver

gebn,
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gebn. Kyrie eleiſon, Auch ſeine Schuld
in dieſem Lebn. O Vatter mein, er
barme dich unſer auf Erden, ec.

8. Und fuhr uns in Verſuchung
nicht, Kyrie eleiſon, Hilff, wann uns
der böſe Geiſt anficht. O Vatter
mein, erbarme dich unſer auf Er
den,rc.

9. Von allem Ubel uns erlöß, Ky
riie eleiſon, Hilff, daß wir ewig werden

getröſt. O Vatter mein, erbarme
dich unſer auf Erden, x.

10. O GOtt, du edler Schopffer
mein, Kyrie eleiſon, Wir bittn dich

.als die Kinder dein. O Vatter mein/
erborme ich umſer auf Grden

11. Behut uns fur demjahen Tod,
KFurie eleiſon, And ſteh uns beyin al

ler Noth. O Vatter mein erbarme
dich unſer auf G&rdenae.

12. OHErr, wann wir dein Hulff
nicht han, Kyrie eleiſon, So ſeynd wir

E5 hier
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hier und dort verlahn. O Vatter
mein erbarme dich unſer auf Er
den c.

13. Darum nim unſer eben wahr,
Kyrie eleiſon, Und fuhr uns zu der
Engel Schaar. O Vatter mein, er
barme dich unſer auf Erden, ec.

14. Daſelbſten ſeynd der Freuden
viel, Kyrie eleiſon, Die GOTT den
Frommen geben will. O Vatter
mein, erbarme dich unſer auf Er
den, rc.

15. Die glauben in deinen Nah
men, Kyrie eleiſon, Durch JEſum
Chriſtum Amen,. O Vatter mein, er
barme dich unſer auf Erden.t.

Il.

Das Ave Maria.
d Egrußt ſeyſt du Maria zart, Ky

rrie eleiſon, Gebohrn von Koni
glicher Art. Maria rein, bitt GOtt

fur



CatechiſmusGeſange. 107
fur uns auf Erden, Auf daß wir ſeine
lieben Kinder werden.

2. Dann du biſt aller Gnaden
voll, Kyrie eleiſon, Dem hochſten
GSOdtt gefielſt du wohl, Maria rein,
bitt GOtt fur uns auf Erden,et.

3. Es iſt auch GOtt der HErr mit
dir, Kyrie eleiſon, SeiniGnad komm

uns, das bitten wir: Maria rein, bitt
GDtt fur uns auf Erden, c.

4. Geſegnet biſt du heiliges Weib,
Kyrie eleiſon, Chriſtum trugſtu in dei

nem Leib: Maria rein, bitt GOTT
fur uns auf Erden,

5. Gebenedeyt iſt die Frucht dein/
Kyrie eleion, Die behut uns fur der
Hollen-Pein: Maria rein, bitt
GOdtt fur uns auf Erden,c.

6. JEſus Chriſtus, Amen, Kyrie
eleiſon, Bewahr uns GOtt allſa m̃en:
Maria rein, bitt GOtt fur uns auf
Erden ac.

Es Jn
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gen.
v

Um Abwendung alles Ubels.

 Godd  ſtreck aus dein milde
Hand, Und benedeye Leut und

Land. Ach halte nach der Gute
dein, Die wohlverdiente Plagen ein.
Erbarm dich unſer heiliger GOtt, O
unſterblicher O ſtarcker GOtt!

2. O ſtarcker GOtt, wir bitten
dich, Wend ab die Peſt genadiglich.
Verleih geſund und reine Lufft, Daß
uns nicht ſchad die StzrbensSucht.
Erbarm dich unſer: o
3. OGOttund HErr der Ewig
keit, Wir bitten durch deine Gutig
keit, Bewahr dein liebe Chriſten/Leut,
Vort Hungers-Noth und theure Zeit.
Erbarm dich unſerne.
4. OGOtt, zu deines Nahmens

Ehr/
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Ehr, Halt ab von uns der Feinde
Wehr, Damit man dir in Einigkeit,
Mog dienen durch alle Chriſtenheit.
Erbarm dich unſer,c.

g. Wie langwilſt du, HErr, zor
nig ſeyn, Und uns im Grimmen ſu
chen heim? Ach! laß nunmehr den
Engel dein, Das Schwerdt und Ru-
then halten ein. Erbarm dich unſer,c.

6. Schau Vatter an vom hohen
Chron, Das Angeſicht deins lieben
Sohn, Der dir rur uns einn Fuß
fall thut, Und zeigt ſein Roſen
farbes Blut! Erbarm dich unſer, c.

7. Auch bitten wir, HErr, inge
mein, Durch deines Chriſti Mutter
rein; Und durch das gantze himm
liſch Heer, Wollſt uns verlaſſen nim
mermehr. Erbarmdich unſer, r.

8. Vertreib, zerſtor. HERR, alle
Feind, Die unſerm Heyl zuwider
ſeynd; Vertilge ihre Starck und

E 7 Macht,
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Macht, Durch deiner Hande ſtarcken
Krafft. Erbarm dich unſerne.

9. Gieb, heiligſte Dreyfaltigkeit/
Den Chriſtlichen Furſten Einigkeit,
Daß ſie vermenren mehr und mehr,
Der Seelen Helund deine Ehr. Er
barm dich unſer, æ.

i
10. Ach ſegne, HErr, mit deiner

F Q

Hand, Dein Heerd und Schaaf,
ſamt alle Land. Wend ab all, was
uns ſchaden mag, Laß flieſſen deinen
Gnaden-Bach. Erbarm dich x

11. Dir ſey allzeit Lob, Ehr und
Preiß, Auff Erd, im Himmel gleicher
Weiß, O heiligſte Dreyfaltigkeit,
Von nun an, biß in Ewigkeit. Er
barm dich x.

Das Te —uee
damus.

 Jch GOtt., wir loben und ehren,DBekennen dich einen HErren.

2. Dich
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2. Dich ewigen Vatter gut, Die
gantze Welt ehren thut.

Die heiligen Engel mannid)-
ſan Die Himmel und all himmliſch

Gewalt.
4. Auch Cherubim und &S&eras

phim Schreyen mit unauffhorlicher
Stimm.

5. Heilig Heilig Heilig iſt GOtt,
Der Allmachtig HErr Zebaoth.

6. Der Himmel und die Erden
weit, Seynd voll deiner Ehr und Herr,
lichkeſt.

7. Derglorwurdig Apoſtel-Chor,
Lobet und preißt dich immerdar.

8. Daſſelb thut auch die loblich
Zahl, Deiner Propheten allzumahl.

9. Dich lobt das unuberwindlich
Heer Aller heiligen Martyrer

10. Die heilige Kirch eintrachtig
lich, Durch alle Welt bekennet dich.

n. Einen Vatter der Herrlichkeit,
Jn ewigwahrender Majeſtat.

i2, Auch
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12. Auch deinen einigen Sohne

wahr, Bekennt und ehrt ſie offen
bahr.

13. Darzu den werthen Heiligen
Geiſt, Der ihr ſtets Troſt und Bey
ſtand leiſt.

14. Wir bekennen, HErr JEſu
Chriſt/ Daß du ein Konigder Glory
biſt.15. Ein ewig eingebohrner Sohn,

Des Vatters in des Himmels Thron.
16. Zu erloſen das menſchlich &e-

ſchlecht, Jungfraulichen Leib nicht
haſt verſchmaht.

17. Du haſt uberwunden des Tod
tes Krafft, Dein Relch den Glaubi
gen aufgemacht. æ

18. Du ſitzeſt zur Rechten GOt
tes In der Glory deines Vatters.

19. Wir glauben alleſamt gewiß,
Daß du zukunfftig Richter biſt.

20. Drum bittn wir hilff den Die
nern
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nern dein, Die durch dein theurbares
Blut erloſet ſeyn.

21. Laß uns auch mit den Heiligen
dein, Der ewigen Glory theilhafftig
ſeyn.

22. HCRN, gib deinem Volck die
Seligkeit, Dein Erbtheil werd gebe—
nedeyt.

23. Und regier ſie zu aller Zeit, Und
erheb ſie zu der Ewigkeit.

24. Wir henehenen und ehren dich,
Alle Tag, jetzt und ſtetiglich.

25. Deinen Nahmen loben wir je
derzeit, Von Ewigkeit zu Ewigkeit.

26. O HERR, behut uns dieſen
Tag Fur gller Sundund Ungemach.

27. Ervarm dich unſer, OHErre
GOtt, Und gnade uns in aller Noth.

28. Uber uns ſey deine Barmher
tzigkeit, All unſer Hoffnung zu dir
ſteht.

29. O HERR, wir hoffen all in
dich,
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dich, Fur Schand behut uns ewig—
lich.

Im.
Fur das gemeine Beſte.

ſgz Elobt ſey GOtt der Vatter Jn
 ſtinem bhochſten Thron; Und
auch der Seligmacher, Sein einge
bohrner Sohn. Gelobt ſey auch der
Troſter, Der lebendmachend Geiſt;

Der ewige GOTTund Herrſcher,
Die höchſt Dreyfaltigkeit. Kyrieelei
ſon.

2. OGOtt, du wollſt ausreuten
orrrthum und Ketzerey, Damit beyh
Thriſten- Leuten Gin Glaub und
Gotts.Dienſt ſey. Verleihyauch Zur—
ſten und Herren, Der gantzen Chri
ſtenheit Daß ſie den Glauben meh—
ren, Jn Fried und Einigkeit. Kyrie
eleiſon. S

3. Gib, daß ſie ſich verleiben Mit
Macht, Leib, Ehr und Gut, Den Erb

Feind
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Feind zu vertreiben, Der ſucht das
Chriſten-Blut. Auch ferner wir
dich bitten, Durch deine groſſe Lieb,
Du wolileſt uns behuten Fur Auff—
ruhr, Mord und Krieg. Kyrieeleiſon,

4. Wollſt unſre Sund nicht ra
chen, Getreuer HErr und GOTT,
Durch Kranckheit und Gebrechen,
Noch Feur-und Hungers-Noth. Jn
dieſen unſern Noöthen Erhor uns lie
ber EOtt: Darum wir dich itzt be
ten: Hilff uns aus aller Noth. Ky
rieeleiſon.

5. Gieb, daß wir wurdig nieſſen,
Das heilge Sacrament, Wann wir
von hinnea muĩſſen, An unſermletzten
End; Und kommen dort zuſammen
VBey deiner Engel Schaar: Wer das
begehrt, ſprech Amen, Das werde al
les wahr. Kyrieeleiſon.

IV.
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IV.
Jn Trubſal und Anfech

tungen.
9MArum betrubſt du dich mein
Hertz, Bekummerſt dich und
trageſt Schmertz, Wohl um das zeit
lich Gut, Vertrau du deinen HErrn
und GOtt, Der alle Ding erſchaffen
hat.

2. Er fan und will dich verlaſſen
nicht, Er weiß gar wohl, was dir ge—
bricht, Himmel und Erd iſt ſein. Mein
Vatter und mein HErre GOtt, Der
mir beyſteht in aller Noth.

3. Weil du mein GOttund Vat
ter biſt, Dein Kind wirſt da verlaſſen

nicht, Du Vatterliches Hertz, Jch
bin ein armer Erdenkloß, Auf Erden
weiß ich keinen Troſt.

4. Der Reich verlaſt ſich auf ſein
Gut, Jch aber will vertraun meinm
GOtt, Ob ich gleich werd veracht,

So
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So weiß ich und glaub feſtiglich,
Wer &Qtt vertraut, dem mangelt
nichts.

5. Helia, wer ernahret dich, Da es
ſo lange regnet nicht, Jn ſo ſchwer
theurer Zeit? Ein Witwe aus Si
donier Land, Zu welcher du vontGOtt
warſt gſandt.

6. Auff daß du nicht lidtſt Hun-
gers-Noth, Da du folgtſt deinem lie
ben GOtt, Und richtſt aus ſeinm Be
fehl, Muſten die Raben Fleiſch und
Brodt, Dir allzeit bringen fruh und
ſpat.

7. Daer lag untr dem Wacholder—

Baum, Ein Engel Gotts vom Him—
melkam, Und bracht ihm Speiß und
Tranck. Er gieng gar einen weiten
Gang, Biß zu dem Berg Horeb ge
nannt.

8. Des Daniels GOtt nicht ver
gaß, Da er unter den Lowen ſaß,

Sein
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Seimn'nEngelſandt er hin, Er ließ ihm
bringen Speiſe gut, Durch ſeinen
Diener Habacuc.

9. Joſeph in Egypten verkauffet
ward, vom Kon'g Pharao gefangen
hart, Um ſein Gottsfurchtigkeit:
GOLC1 macht ihn zu ein groſſen
Herrn, daß er kunt Vatter und Bru
der ernahrn.

10. Es verließ auch nicht der treue
GOtt, Die drey Manner im Feur
ofen roth, Sein Engel ſandt er hin:
Bewahrt ſie fur des Feuers Glut,
Und halff ihn frey aus aller Noth.

1. Ach GOtt! du biſt noch heut
ſo reich, Als du biſt geweſen ewiglich,
Mein Vertraun ſteht gantz zu dir/
Mach mich an meiner Seelen reich,
So hab ich gnug in Ewigkeit.

12. Der zeitlichen Ehr will ich gern
entbehrn, Du wollſt mich nur des E—
wigen gewahrn, Das du erworben

haſt,
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haſt, Durch deinen herben bittern
Todt, Das bitt ich dich, mein HErr
und GOtt.13z. Alles was iſt auff dieſer Welt,

Es ſey Silber, Gold oder Geld,
Reichthum und zeitlich Gut, Das
wahret nur ein kleine Zeit, Und hilfft
doch nicht zur Seeligkeit.

14. Jch dancke dir Chriſt Gottes
Sohn, Daß du michs haſt erkennen
lohn Duedi: dein Gotiliche Lehr:
Verleih mir auch Beſtandigkeit, Zu
meiner GSeelen Seeligkeit.

15. Lob, Ehr und Preiß ſey dir ge—
ſagt, Fur alle dein erzeigte Wohlthat,

Zch bitidemnuthiglich, Laß mich nicht
von deinm ngeſicht, Verſtoſſen wer
den ewiglich.

V.

Verachktung der Welt.
Ag, was hilfft alle Welt Mit ih
—rem Gut und Geld? Alles ver—

ſchwindt
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ſchwindt geſchwind, Gleichwie der
Rauch im Wind!//:

2. Was hilfft der hohe Thron?
Der Seepter und die Kron? Scepter
und Regiment, Hat alles bald ein

End:/:
3. Was hilfft ſeyn hubſch und fein,

Schon wie die Engel ſeyn? Schon
heit vergeht im Grab, Die Roſen fal
len ab:/

4. Was hilfft ein goldgelbs Haar,
Cryſtall die Augen klar, Leffzen Coral
len roth? Alles vergeht im Todt://

5. Was iſt das Gulden Stuck,
Von Gold-Zier und Geſchmuck?
Gold iſt nur rothe Erd: Die Erdiſt
nicht viel werthe/:

6. Was iſt das roth Gewandt,
Das Purpur wird genannt, Von
Schnecken aus dem Meer  Kommt
aller Purpur hee: i:

7 Was iſt der Seiden-Pracht,Wer hat den Pracht gemacht, es ha

bens
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bens Wurm gemacht, Den gantzen
Seiden-Pracht:

8. Was ſeynd dann ſolche Ding,
Die ihr ſchatzt nicht gering? Erd,
WurmDreck, Schnecken-Blut, Jſt
das uns zieren thut!“//:

9. Jſt das nicht Phantaiey, Und
groſſe Narrerey, Alles iſt Narrerey,
Und lauter Phantaſey:/:

10. Gib uns, OJESu, Gnad/
Daß uns die Welt nicht ſchad: Falſch
iſt die loſe Welt. Mit ihrem Gut und
Geld:“:

ti. Gibuns,O JESuU, Gnad,
Daß uns die Ehr nicht ſchad: Glaß
iſt der EhreyThrton, Und Siroh die
Ehren-Kron!“//:

Iz. Gib uns, OZESuU, Gnad
Daß uns der Pracht nicht ſchad:
Pracht iſt ein blauer Dunſt, Wie al
ler Menſchen Gunſt:

13. Gib uns, osẽeu, Gnad,

F Daß
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Daß uns das Fleiſch nicht ſchad:
Staub iſts, und nur ein Schein,
Was hubſch daran und fein!//:

14. O Fleiſch, O MadenAaaß,O
Fleiſch,O Waſſer-Blaß! Heut friſch
und Roſen- roth, Kranck morgen
bleich undtodt:

VI
Verlangen züm Himmel.

O Eruſalem du ſchone Stadt, Wañ
Vich zu dir gedencke: Zur Stund in
heiſſer ZahrenBad, Mein Augen tief
verſencke. Ach Sonnenbicht, mehr
ſcheine nicht, Loſch aus dein feurig

Strahlen, AllGlartz undSchein,/all
Flammen dein, Acht ich die ſchwartze

Kohlen.2. Mein ſchoönes Licht iſt GOTT

allein So leucht im. Himmel droben
Sonn, Mond und Stern mit ihrem
Schein/ Halt ich fur ſchlechte Ga
ben, Sehnd gegen GOtt nur Kinder

Spott
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Spott, Nicht mogen ihn erreichen:
Nur dunckel gantz iſt aller Glantz,
Und endlich muſſen weichen.

3. All Freud und Luſten dieſer
Wielt, All Pomp und Pracht imgleis
chen, Mir gegen GOtt ſo gar miß—
fallt, Mit Koth ichs thu vergleichen:
Za weltlich Schertz iſt mir ein
Schmertz, Fur lauter Greul ichs ach

te: Jhr Freud mir ſcheint nur lau
ter Pein, Wanmns recht bey mir be
trachte.

4. Ade, Ade, zu guter Narht, Soũt,
Mond und Himmels-Sterne, Ade,
Ade verganglich Pracht, Jch euch
verlaß gawgerne. Nichts mag doch
ſeyn dann GOtt allein, Sothut be

ſttandig ſcheinen. All andre Ding ſeynd

mir zu gring, O GOtt, ſolt ich nicht
weinen.

5. Zu dir mein Augen ſehen auff,
Weil ich kein Troſt mehr finde,

F 2 Zu
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Zu dir mein Seufftzer ſteigen auff,
Die ſtets ich blaas im Winde, Ach
wann wird ſeyn, daß ich erſchein Jn
deinen Lunen droben, Ach wann werd
ich ergreinen dich, Zu deinem ThronA4

erhoben?
6. Der ſchnelle Hirſch nicht

ſchwinder ſprang Im Durſt und
heiſſer Sonnen, Wann er vernahm
den Waſſer-Klang, Vom Fall der
kuhlen Brunnen, Als ich nach dir,
lauff mit Begier, O GOttesStadt,
ſo ſchone! Jch Tag und Nacht nach
dir nur tracht, Rach dir ſo ſchoner
Wonne. Vvi

Ermahnung zur Buß.
Q Hu auff, thu auff du edles Blut,
/GVtt willzit direinfehren: O
Sunder greiff ein Hertz und Muth,
Hor auff die Sund zumehren. Wer
Buß zu rechter Zeit verricht, Der ſoll

ge
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gewißlich leben/ GOtt will den Todt
des Sunders nicht. Wann wilt du
dich ergeben?

2. Vergebens iſt all Rath und
That, Was wilt du langer ſaumen?
Es ſey nun gleich fruh oder ſpat, Die
Feſtuna muſt du raumen, O armes
Kind, OSunder blind, Wem wilt
du widerſtreben? Dein Starck ver
ſchwind, gleichwie der Wind Laß ab,
es iſt vergeben.

z. Thu auffv thu auff, ſag dir fur—

wahr, GOttlaßt mit ihm nicht ſcher
tzen: Dein arme Seel ſteht in Ge
fahr, Und wird dich ewig ſchmertzen.
Kehr wieker, O verlohrner Sohn/

Reiß ob der Simden Banden, Jch
ſchwer dir beh dem GOttes Thron,
Die Gnad iſtnoch verhanden.

4. Geſchwind, geſchwind, all Uhr
und Stund, Der Todt thut auff uns
eylen: Es iſt ungwiß wen er ver

F2 wundt J
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wundt, Mit ſeinen ſchnellen Pfeileñ.
Wen er nicht find in Gnaden-Zeit,
War nutzer, nie gebohren. Wer unbe
reit von hinnen ſcheid, Jſt ewiglich
verlohren.

5. OEwigkeit, O Ewigkeit, Wer
wird dich konnen meſſen: Seynd
deiner doch ſchier allbereit Die Men
ſchen gar vergeſſen. Ach treuer
GOtt, vom Himmel gut, Weſi wird
es beſſer werden? All Welt noch im

mer ſchertzen thut, Kein Sinn iſt mehr
guf Erden.

VIII. J
Ein CroſtGeſangaus dem u. Cap. Aætiuh.

EoOnmt her zu mir, ſpricht GOt-
uwtes Sohn, All die ihr ſeyd beſchwe
ret nun Mit Sunden hart beladen,
Jhr Jung und Alun, Frauen und
Mann, Jch willeuch aeben, was ich
kan /Will heilen euren Schaden.

2. Mein
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2. Mein Joch iſt ſuß, mein Burd

iſt gring, Wer mirs nachtragt in dem
Geding, Der Höll wird er entweichen,
Ich will ihm treulich helffen tragn,

Mit meiner Hulff wird er erjagn,
Das ewig Himmelreiche.

3. Was ich gethan und glitten
hie, Jn meinem Leben ſpat und fruh,
Das ſolt ihr auch erfullen: Ja, was
der Menſch denckt, redt und thut,
Das kommtjhm allesrecht und aut,
Wannẽ gſchicht uach GOttes Wil
len.
4. Gern wolt die Welt auch ſe
lig ſehn, Wann nur nicht war die
ſchwere Ptin, »Dle all fromm Chri
ſten leiden: So Fan und mags nicht

anderſt ſehtt. Datum ergieb dich nur
darein Wer ewig wein will meiden.

5. Al Creaturn bezeugen das,
Was lebt im Waſſer, Lufft und
Graß. Alls Leiden kans nicht meideti/

F 4 Drum,
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Drum, wer in GOttes Nahmn nicht
will Der mut zuletzt ins Teufels Ziel
Mit ſchweren Gewiſſen leiden.

6. Heut iſt der Menſch ſchon,
jung und lang, Und morgen wird er
todtlich kranck, Bald muß er auch gar
ſterben: Gleichwie die Blumen auff
dem Feld, Alſo wird dieſe ſchnode
Welt Jn einem Huy verderben.

7. Die Welt erzittert ob dem Todt,
Wenn einr liegt in der letzten Noth,
Denn will er gleich fromm werden:
uiner ſchafft diß, der ander das,
Seinr armen Seel er gantz vergaß,
Dieweil er lebt auff Erden.
81. Und wann er nimmer leben
mag, Sohebter an ein groſſe Klag,
Will ſich erſt GOTT ergeben: Zu
bſorgen iſt, Gottlicher Gnad, Die er
allzeit verſpottet hat, Wird er kaum

fahig werden.

9. Einn



9. Einn Reichen hilfft doch nicht
ſein Gut, Den Jungen nicht ſein ſtol
tzer Muth, Er muß aus dieſem May
en. Wenn einer hatkdie gantze Welt,

Silber und Gold und alles Geld,
Noch muß er anden Reyhen.

10. Darum ſo merckt ihr lieben
Kind, Die jetzund GOtt ergeben ſind,
Laßt euch die Muh nicht reuen: Halt
ſtets an GOTS und ſeimem Wort,
Der ſey eur Troſt und hochſter Hort,
Er wird euch ſchon erfreuen.

ii. Nichtklbel ihr um Ubel gebt,
Schaut, daß ihr hie unſchuldig lebt,
Laßt euch die Welt nur affen: Gebt
GOtt die Rach und auch die Ehr,
Den engen Steig geht immer her/

Gdottivird die Welt ſchon ſtraffen.
q45, Wann esgieng nach des Flei
ſches Muth, Jn &unſt, G'ſundheit
und groſſem Gut Wurd ihr aar bald
erkalten: Darum ſchickt GOtt die

F5 Trub
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Trubſal her, Damit das Fleiſch ge
zuchtiget werd, Zur ewigen Freuder
halten.

tz. Jſteuch das Ereutz bitter und
ſchwer, Gedenckt, wie heiß die Holle

war, Darinn die Welt thut rennen:
An Leib und Seel wird Leiden ſeyn/
Ohn Unterlaßc die ewig Pein, Und
wird doch nicht vervrennen

14. Jhr aberme rbnach dieſer Zeit,
Mit Chriſto haben die ewige Freud,
Dahin ſolt ihr gedencken: Kein Zun
ge das ausſprechen kan, Die Glorh
und die ewige Cron, Die euch der
HErr wird ſchencken.

15. Und was der ewiggutig Gou
In ſeinem Geiſt verſurochen hat, Ge
ichworen bey ſeinem Nahmen, Das
halt und gibt er gwiß furwahr, Der
helff uns zu der Heiligen Schuar,
Durch JEſum Chriſtum Amen.
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Die Verkundigung Ma
ria.A Ve Maria gratia plena, So gruſ

A ſen die Engel die JungfrauMa
ria Jnihrem Gebet, darinn ſie ſaß.

2. Maria, du ſolt ein'n Sohn em
pfangen, Darnac thut Himmel und
Erd verlangen, Daß du ein Mutter
des HErrn ſolt ſtyn.3. O Engel, wie ſolte das geſche

hen? Mein Hertz hät keinen Mann
erkennt, Jn dieſer Welt ſo weit und
breit.

4. Der Heilig Geiſt wird uber
dich kommen, Gleichwie der Thau

fallt uber die Blumen, Alſo will
GDOtt gebohren ſeyn.

5 Maria die hort all ſolches ger
ne Sie ſprach: ich bin ein Dienu

F6 Mag
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Magd des HErrn, Rach deinem
Wort geſchehe mir.

6. Die Engel fielen auff ihre Knie,
Sie ſungen ſo laut: Sancte, Sancte,

Den Lob-Geſang von Maria.
7. Die Engel flohen als höher. und

hoher, Seyd willkommen ihr himmli—
ſche Boten Daß euch Maria hatwohl
empfangen.

8. Maria die hat uns wohl em-
pfangen, Darnach that Himmel und
Erden verlangen, Sie iſt eine auser
kohrne Braut.
g9. Maria du magſt wol frolich we

fen, Daß du allein biſt auserleſen, Ein
Mutter des Allerhochſten zu ſern.

10, Maria du wollſt GOtt fur
uns bitten, Auff daß wir Fommen zur
himmliſchen Hutten, Und mogen mit

dir voll Freuden ſeyn.
n. Der HErr wird ſolches nicht
verſagen, Er wird anhoren unſer

Wei
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Weinen und Klagen, Und fuhren
uns in das Himmelreich.

12. Nun wollenwir preiſen, dan
cken und Ioben, Den HErrn im Him
mel hoch dort oben, Daß er uns all er

loſet hat.
II.

Das Salve Regina.
t Egruſſet ſeyſt du edelſte Konigint
CDer Menſchen und der Enge
lein, Ein Mutter der Barmhertigeg
keit, Das Leben, unſre Hoffnung und
Eußigkeit.

2. Wir elende Kinder Eva ſchrey
en zu dir, Mik Trauren und Weinen
ſeuffzen wir: Jn dieſem elenden Jam
merthal Vergieſſen wir unſre Zahren

ohn Zahl.
z. Eja, unſer hertzliebſte Furſpre

cherin, Dein heiliger Nahm liegt uns
im Sinn, Kehr auff uns dein barm/

57 hertzi
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hertziges Aug, Dein mutterlichs Hertz
an uns Kindern gebrauch.

4. Nach dieſemn Elend uns genadig

beſuch, Zeig uns JEſum die geſegnete
Frucht, O gutige, milde Jung
frau O allerholdſeligſte Matia.

ſri.
Omni. die/dic Mãtiæ.

ecLle Tage ſing und ſage Lob der
ZeHimmel-Konigin:.: Jhre keſta ihJ

re geſta ehr mein Hertz mit Muth
und Sinn:.“/:

2. Contemplire mit Begiere,
Schau, wie noch ſie ſey erhebt,
Sprich ſie ſelig uber ſehig, Die ob al
len Engeln ſchwebt.

Thu ſie ehren und begehren,
De ſie dich von SundenLaſt. Wol
le frehen und ner;eihen; Was du uber

ſehen haſt.
4. Sprich ihr keck zu, daß ſies beſt

thu,
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thu, Gnadig dich bewahren woll Fur
dem Winde, boſer Sunde, Und fur
allem Ungefall.

g. Dieſe Mutter groſſe Guter,
Uns zuwegen hat gebracht, Dieſe Kro
ne durch ihn Sohne, Hat uns alle

reich gemacht.
6. Zung und Munde brauch die

Runde, Auszuſprechen ihren Preiß,
Da wir waren all verlohren, Oeffnet
ſie das Pargdein.

Dich behende, zu ihr wende,
gob ſie ſtets zu aller eit, Um die Ga
ven die wir hãben, Zu genieſſen allbe

reit.ge Hahgude Kehle/ Leib und See
le, Laßt erſchallen euren Thon, Jm
Pſalliren, Muſiciren, Lobet dieſe

Jungfrau ſchon.
9. Loben wollen, wir und ſollen,

Dieſe Mutter allzumahl, Die uns
freyet und verzeihet, Was verderbt

durch Adams Fall. 10.
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10. Schau an eben, ihr gantzs Le
ben Jſt ein himmeliſche Zucht, Alle
Ketzer, loſe Schwatzer, Sie allein
treibt in die Flucht.
II. Jhre Mores, ſchone Flores,
Senynd der gantzen Kirchen Zier,
Wort und Wercke, eben mercke,
Gnad und Freud ſie geben dir.

12. Eva Sunde, mucht geſchwinhe,

Daß die Thur des Paradeiß, Ward
verſchloſſen, wir verſtoſſen, Wegen
der verbotnen Speiß.

13. Gie anhorte GOttes Worte
Dem fie glaubt und ghorſam war,
Da erſchoſſe, und entſproſſe, Der uns
allerloſet gar. x

14. Odu Weiſe Zier und Preiſe,

Aller Weiber, die da ſeyn. Jn der
Wahrheit iſt dein Klarheit, Schoner
dann der Sonnetiſchein.

15. Thu erhoren, die dich ehren,
Die dich loben emſiglich, Loſch die

Schul—
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Schulde, bring uns Hulde, Hilff uns
wieder uber ſich.

IV.
Anruff zur Mutter JESU.
 foniginn, gnadigſte Frau, O
 Koniginn! Zu uns herab vom
Himmel ſchau, O Koöniginn, Maria,
Maria, O Koniginn.

2. O Mutter der Barmhertzigkeit,
O Koöniginn, tc. Bitt fur die gantze
Chriſtenheit, O Koniginn, ?e.

3. Bitt, daß uns GOit barmher-
zig ſey, 2c. Bitt, daß uns GOtt mach
Sunden frw, ec.

4. Bſrt taß uns GOtt geb Krafft
und Gnad, x. Daß uns an Leib und
Seel nichts ſchad, x.

5. Bitt, daß uns GOtt den Frie
den geb, ac. Bitt, daß GOtt Mord
und Krieg auffheb,?c.

6. Bitt fur das Feld und Acker
Landat.
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Land, ec. Behut uns auchffur Feur
und Brand, ix.

7. Halt ab den jahen, boſen Todnc.
Und bitt fur uns in aller Noth,rc.

8. Ach ſteh uns, bey am letzten
End,c O Mutterdich nicht von uns
wend,rc.

v

Empfangnuß Maria auch
zur AdventZeit.

9) VeMaria klare, Du lichter Mor
3genſtetn, Du biſt die Freud fur
wahre, Der Himmel und der Erd Er
wehlt von Ewigkeit, Zu n ein Müt
ter GOttes, Zu Troſt der Thriſten
heit.

2. Ohn Sund biſt du enipfangen,
Als dich die Kirch verehrt, Und von
der falſchen Schlangen Biſt blieben
unverſenet, O Jungfrau rein und
pur: Dein Lob kan nichtausſprechen,

Kein irrdiſch Creatur. 3. Dich
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3. Dich Anna hat gebohren, Ma
ria, edles Blut, Uns Adam hat verloh
ren, Das allerhöchſte Gut, Du ſol—
ches haſt geſucht, Und glucklich wieder
funden, Durch deines Leibes Frucht.

4. Ein Gruß ward dir geſendet
Vom allerhochſten GOTT, Vurch
Gabriel geendet Mit Fleiß, glaub mir
ohn Spott, Du ſollſt ein Mutter
ſeyn, Und doch ein Jungfrau bleiben,
Keuſch,ewig, ewig rein.
3. Dich grußt mit ſchonen Wor

àten Des hochſten atters Bott, Er
ſprach/ jn deinen arten Will ſteigen
unſer GOr. Wird brechen ein Blu
melein, Tyat ſt die wahre Menſchheit
Jmkeuſchen Hertzen dein.

6. Maria voller Gnaden Du faſt
geſchloßner Schrein, Mach frey die

Welt von Schaden, Gebar ein Kin
delein. Was ſolt ich ſeyn ein Weib?
Nein, nein. Oedle Mutter, Ein keu
ſche Jungfrau bleib. 7. Der
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7. Der HSRM mill bey dir woh
nen, Oedle Roſe roth, Dein Stimm
laß lieblich thonen, Und hilff der Welt
aus Noth. Du biſt gebenedeyt Weit
uber alle Frauen Jn alle Ewigkeit.

8. Da ſprach die Jungfrau reine:
Aus Lieb und aus Begier, Gehor—
chenwill ich feine, Dein Will geſcheh
an mir: Was GOLCJ von mir ne-
gehrt: GOtt unſer aller HErre  Deß
ſoll er ſeyn gewahrt.

9. Maria fuſtund milde, Du haſt
mit Freud gebahrt Des hochſten
GoOttes Bilde, Als daß die Schrifft
bewahret: Dein Ve und dein
Kind, Jſt ſelbſt von dir zebohren,
Desgleichen man nicht find.

10. Nimm wahr, nun biſt erha
ben Jn deines Kindes Land, Haſt
groſſe Ehr und Gaben Von ſeiner
milden Hand: Dein Freude hat fein
End, O keuſche GOttes-Mutter,
Gnad und Troſt zu uns ſend. VI.
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VI.
Ave Maris Stella.

Meerſtern ich dich gruſſe, GOt—
Utes Mutter ſuſſe, Allzeit Jung
frau reine, Himmels Pfort alleine.

2. Nimm den Gruß zur Stunde,
Von des Engels Munde, Uns im
Frieden grunde loöſch aus EvaSunde.

3. Löſe auff die Bande, Und das
Licht zuwende, Alles Boß abkehre, Al
les Guts begehre.

4. Zeige dich ein Mutter, Voller
Gnad und Guter: Zeig dein Bruſt
geſchwinde/Fur uns deinem Kinde.

5. Allez Zungfrau Krone, We—
gen Sanſftmuth ſchone: Zahle was
wir ſchuldig, Mach uns keuſch und
gdultig.

6. Gib ein reines Leben, Sicher
Reiß darneben, Daß wir JEſum ſe
hen, Frolich vor uns ſtehen.

7. Vatter id dich ehre, Dein Lob,
Sohn,
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Sohn, ich mehre: Veyder Geiſt ich
preiſe, Drey auff gleicher Weiſe.

VII.
Stella cœli. Jn Peſt

Gefahr.
Adeehtte Mutter GOttes,

—Du hellglantzend Sternelein,
Haſt erlofcht das Gifft des Todtes,
So uns Adam goſſen ein.

2. O du Sternlein wolſt bezwin
gen Alle Sternen groß und klein, De
ren Pſeil durch Lufften dringen,
Schieſſen aus das Gifft allein.

3. Odu Meer-&. Zhoch zu loben, Jch um Hulffe dich erſuch: Hor

mein Bitte unverichoben, Schutz vor
Peſt und Welt-Betrug:

4. Die Geſunde halt bey Star
cke, Frey die Krancken vor der Plag,
Bey uns ſchaffe ſolche Wercke, Die
keins Menſchen Krafft vermag.

VIII.
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VIII.
Gruß des Engels.

A Ve Maria, gratia plena: Der Gn-
Agel hot muſſen dich alſo begruſſen,
Da er, geſandt, Dich betend fand.

2. Ave Maria, gratia plena: Die
Engliſche Schaaren Gen Nazareth
fahren, Dich gruſſen all Mit Freu
den-Schall.

3. Ave Maria, gratia plena: Mit
Strahlen umgebend, Sanct Gabriel
ſchwebend, Kommt Sonnenflar

Dererſte dar.4. Ave Matia, gratia plena: Der
Engel ſich .o et, Dir froſich anzeiget

Ootts Cohn woll ſeyn Dein Soh

nelein. v5. Ave Maria, gratia plena: Em
pfangen, gebahren, Das Kind ſoller—
nahren Dein zarter Leib, O keuſches

Weib!6. Ave Maria, gratia plena: Wie

ſol
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ſolches auf Erden Vollzogen ſoll wer
den, Von dir gefragt, Der Engel
ſagt.7. Ave Maria, gratia plena: Der
halben GOtt oben Jm wiumel wir
loben Um deinen Sohn O Jungfrau
ſchon.

Zudem Heil. ErtzEngel
Michael.

 Uniibermindirher Held Sanct
 Michael Kommuns zu Hulff,
zieh mit zu Feld. Hilff uns hie kampf

fen die Feinde dimpffen Sanct Mi
chael.

2. Die Kirch dir anbefohlen iſt,
Michael, Du unſer Schutz und
Schirmer biſt. Hilff uns x.

3. Du biſt der himmliſch Capi—
tain, S. Michael, Dein KriegsHeer
alle Engel ſeyn. Hilff unsrc.

4. Groß iſt dein Machtq groß iſt
dein

D
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dein Heer, S. Michael, Groß auff
dem Land, groß auff dem Meer. Hilff
uns rc.

5. Von deiner Macht zu ſagen
weiß, S. Michael Der hollſche Drach
und ſein Geſchmeiß. Hilff unsre.

6. Mit Lucifer haſt du gekampfft,
S. Michael, Du haſt ſein Heer und
Macht gedampfft. Hilff unsrc.

O ſtarcker Held, groß iſt dein
Kraft, S. Michael, Ach komm mit
deiner Ritterſchafft. Hilff uns 2c.

g. Beſchutz mit deinem Schild und
Schwerdt, S. Michael, Die Kirch,
den Hirten- hie Heerd. Hilff
uns x.

Zu allen Heiligen GOt
tes.

J Jhr Freund' OOttes allzu
egleich, Jhr Engel all im Him
melreich, Die gantze Patriarchen—

G Schaar,
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Schaar, Und ihr Propheten alle
gar:/: Helfft uns in dieſem Jammer
thal, Daß wir durch GOttes Gna
den-Wahl, Zum Himmel kommen
allzumahl:/:

2. O ihr Apoſteln alleſamt, Er—
wahlt zu ſolchem hohen Amt, O ihr
gekronten Martyrer, Und ihr viel
tauſend Beichtiger/r.

3. O ihr Jungfrauen Lilien weiß,

Jhr Lammlein zart im Paradeiß, O
ihr Wittfrauen keuſch und rein, O
ihr Freund GOttes ingemein,rc.

4. Wir bitten euch durch Chriſti
Blut, Fur uns bey C ttein Fußfall
thut, Der heiligſten Dreyfaltigkeit,
Tragt vor die Noth der Chriſten—
heitnc.

Mor—
In

144
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Morgen6zeſange.

Empfehlung in dem Schutz
GOttes.

Aus meines Hertzen Grunde, Sag
vvich dir Lob und Danck: In dieer
MorgenStunde, Darzu mein Le
benlang. O GOtt in deinem Thron,
Dir zu Lob, Preiß und Ehren, Durch
Chriſtum unſern HErren, Dein ein
gebohrnen Sohn.

2. Und daß du mich aus Gnaden,
An dieſer vergangnen Nacht:/: Vor
ðfahr und Allen Schaden Behutt
haſt und b/e ot. Jch bitt demu
thiglich, Wollſt mir mein Sund ver
geben/ Womit in dieſem Leben Jch
hab erzurnet dich.

3. Du wollſt auch gnadiglichen
Mich behuten dieſen Tag: Vors
Teufels Liſt und Wuten, Vor Sun
den und vor Schmach, Vor Feur

G 2 und
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und Waſſers-Noth, Vor Armuth
und vor Schanden, Vor Ketten und
vor Banden, Vorm boſen ſchnellen
Tod.

4. Mein Seel, mein Leib, mein
Leben, Mein Weib, Gut, Ehr und
Kind:/: In deine Hand thu geben,
Darzu mein Hauß-Geſind. Jſt dein
Geſchenck und Gab. Mein Eltern
und Verwandten, Mein Bruder und
Bekandten, Und alles, was ich hab.

5. Dein Engel laß auch bleiben,
Und weichen nicht von mir:/: Den
Satan zu vertreiben, Auff daß der
böß Feind hier, Jn di m Jammer
thal, Sein Tuckan nur n. ht ube, Leib
und Seel mir nicht betrube, Und
bring mich nicht zum Fall.

6. GOtt will ich laſſen rathen,
Denn Er all Ding vermag,:: Er
ſegne meine Thaten, Mein Furneh
men und mein Sach, Denn ich Jhin

heim
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heimgeſtellt, Mein Leib, mein Seel,
mein Leben, Und was Er mir ſonſt ge
ben, Er machs, wies Jhm gefallt.

7. Darauff ſo ſprech ich Amen,
Undzweifle nicht daron,: GOTT
wird es alleſammen, Jhm wohlgefal
len lahn, Und ſtreck aus meine Hand,
Greiff an das Werck mit Freuden,
Darzu mich GOtt hat beſcheiden, Jn
mein Beruff und Stand.

11L
Ein Morgenſegen.

Dau gi iaſter HErr und GOtt,
 wir ſa en Dant fur deine Gnad,
Und für dein Wohlthaten ſo groß,
Die du uns erzeigt ohn Unterlaß.

2. Du haſt uns HErr, erſchaffen
ſchon, Da wir nichts warn, und durch
dein Sohn, Als uns die Schlang ver
fuhret hat, Nahmſt du uns wieder an

zu Gnad.

G 3 3.
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3. O GOtt Schopffer, wir dan

ttken dir, Und loben dich rechter Ge
buhr, Daß wir bewahrt ſeyn dieſe
Nacht, Fur allem Ubel durch dein
Macht.

4. Behut uns auch, O HErre
GoOTd, Den Tag vor aller Miſſe
that, Daß wir den Tag erleuchtet wer
den, Deinem Nahmen zu Lob und
Ehrn.

5. Treib alle Sund und Dunckel.
heit Hinweg von unſerm Hertzen
weit, Damit wir alſo vor dem Feind/
Durch deine Hulff beſchützet ſeynd.

6. Dir, GOtt Vi et, im hochſten

Thron, Sey Lob und Ehr mit ſamt
dem Sohn, Desgleichen dem Heili
gen Geiſt, Von nun an biß in Ewig
keit.

Abend—
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»Abend-Giſange.

J.

Der ſchone Hymnuss. Am-
broſii: Chriſte qui

luxes, dies.
 Hriſte, der du biſt Licht und Tag,
ie Finſternuß der Nacht ver
jag: Wir glauben dir des Lichtes
Schein, Daß du uns haſt verkundt zu
ſeyn.

2. Wir bitien, HErr, dein groſfe
Gut Daß ſie uns dieſe Racht behut:
Sey unſer Ruh in deiner Macht,
Verleih uns· aluckſelig Nacht.

3. Daß ducht ein ſchwerer Traum
vorfall, Noch uns begreiff des Fein-
des Qual, Auch nicht das Fleiſch ver
wilige ihm, Und wider uns erweck dein

Grimm.
4. Unſre Augen der Schlaf be

greiff ,Das Hertz wach allzeit zu dir

G 4 ſteiff:
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ſteiff: Dein' Rechte woll beſchirmen
HErr, Dein' Diener, die dich loben
ſehr.5. HErr, unſer Schirmer ſey und

bleib, Al Widerſacher von uns treib,
Dein Diener, HErr, regier und troſt,
Die du haſt mit deinm Blut erloſt.

6. &edendt anung O GOtt undr

HERM, Jn dieſem Leib, der uns iſt
ſihwer, Der du der Seelen Schirmer

biſt, O ſtehuns bey, HErr JESU
Chriſt.

7. GOtt dem Vatter im hochſten
Thron, Sey Lob und Ehr ſamt ſeinem

Sohn: Deſſelben —hen bender
Geiſt Von nun an bij in Twigkeit.

I.

Ein Abendſegen.
c9 JeEſu Chriſt, mein GOtt und
Herr, Jch danck dir jetzt und im-
mermehr, Fur dein Wohlthat und
Gnaden groß, Die du mir thuſt ohn
Unterlaß Kyrie eleiſon. 2. Du

jj
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2. Du haſt mich ſchon viel Tag

und Jahr, Bewahrt fur Leibs-und
Seelen-Gefahr, Jn welch ich gwiß
gerathen war, Wo dus nicht verhutet,
treuer HErr, Kyrie eleiſon.

3. Der heutig Tag iſt auch dahin,
O hatt ich nur gethan kein Sund, So
kont mit reinem Hertzen und Mund,
Mein Zung dich preiſen dieſe Stund,
Kyrie eleiſon.

4. So bekenn ich aber meine
Schuld, Jch hab beleidigt deim
Huld, Viel boſe Sund ich hab ge
than, Hatts ſollen unterwegen lahn,
Kyrie eleiſe.

5. Eſre iet mich von Hertzen
Grund, Daß ich mein Seel ſo ſehr

verwundt, Mit Werck, mit Wort,
mit Hertz und Sinn, Da ich mich,
HErr, an dir verſund, Kyrie eleiſfon.

6. Jetzt ſuch ich, HErr, die Gna
de dein, Verzeih mir alle Sunden

G5 me in,
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mein, Die ich heut und mein Lebetag
Wider dein Gut begangen hab, Ky
rie eleiſon.

7. Verzeih mir alls aus Gutig
keit, Aus Gnad und aus Barmher—
tzigkeit, Verzeih mir durch dein Wun
den roth, Verzeih mirs durch dein bit-
tern Todt, Kyrie eleiſon.

8. Jchwill von Sundenlaſſen ab.
Was ich bißher verſchuldet hab,
Willich mit ehiſten beichten und buf
ſen, Und alſo deiner Gnad genieſſen,

Kyrie eleiſon.
9. Drauff will ich jetzt zu Bette

gahn, Mein Gliedern ihre Ruhe
lahn, Daß nicht mein Lraffte wer
den verzehrt, Und durch den Leib die

Seel beſchwert, Kyrie eleiſon.
10. OZEſu, lieber HErre mein,

Laß dir mein Hertz befohlen ſeyn,
Daß es zu dir wach allezeit, Ob ſchon
des Leibs Aug ſchlaffend bleibt, Kyrie

eleiſon. i. Dein
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11. Dein heiliger Engel bey mir

bleib, Den böſen Feind weit von mir
treib, Daß er mit ſeiner Liſt und Tuck
mit ſchaden mag kein Augenblick,
Kyrie eleiſon.

12. Deins heiligen Creutzes Fi—
gur, Druck ich auff meines Hertzens
Thur, Darmit hab ich den Seegen
dein, Und kan furm Satan ſicher
ſeyn, Kyrie eleiſon.

13. So ſchlaff ich nun im Nah
men dein, Biß mich auffweckt der
Engel mein, Zu dienen dir in dieſer
Zeit, Biß ich komm zu der Seelig
keit Kyrie eleiſon.

Was bey der Heiligen Meß
&onn/und Feſt-Tags zu Latein
pflegt geſungen zu werden.

Vor der Sonntags-Meſſe.
Sperges me Domine hyſſopo,

mundabor: lavabis me,

G 6 ſuper
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ſuper nivem dealbabor. Miſerere
mei DEus, ſecudum magnam miſe-
ricordiam tuam. Gloria Patri,
Filio, Spiritui Sancto. Sicut erat
in principio, nunc, ſemper,
in ſæcula ſæculorum, Amen.

Oder zur Oeſterlichen

Zeit.7TIdi aquam egredientem de tem-Vplo à htere dextro, Alleluja:

omnes, ad quos pervenit aqua iſta,
ſalvi facti ſunt, dicent, alleluja, al-
Ieluja. Confitemini Domino, quo-
niam bonus; quoniam in ſæculum
miſericordia ejus. Globĩa Patri &c.

Verſ. Oſtende nobis Donine mi-
ſericordiam tuam.

Reſp. Et ſalutare tuum da nobis.

Zum Introitu.
Kyrie eleiſon, Kyriecleiſ. Kyrie eleiſ.
Chriſte eleiſ.Chriſt. eleiſ. Chriſt. eleiſ.
Kyrie eleiſon, Kyrie eleiſ. Lyrie eleiſ.

Glo-
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qhloria in excelſis Deo. Et in terra

ax hominibus bonæ voluntatis.
Laudamus te. Benedicimus te. Ado-
ramus t. Glorificamus te. Gra-
tias agimus tibi propter magnam
gloriam tuam. Domine Deus, Rex
cœleſtis, DEUS Pater omnipotens.
Domine Fili unigenite JEſu Chriſte.
Domine Deus, Agnus Dei, Filius Pa-
tris. Qui tollis peccata mundi, mi-
ſerere nobis. Qui tollis peccata-
mundi, ſuſcipe deprecationem no-
ſtram. Qui ſedes ad dexteram Pa-
tris, miſerere nobis. Quoniam tu
ſolus Sanctus. Tu ſolus Dominus.
Tu ſolus Atiſimus, JES U Chriſte.
Cum ſandto Spiritu. In gloria Dei
Patris. Amen.
Sac. Dominus vobiſcum. Po-
pulus. Et cum Spiritu tuo.

G7 Mad



Nach der Epiſtel.
A pacem Domine in diebus no-
D ſtris, quia non eſt aliuss qui pu-
gnet pro nobis, niſi tu Deus noſter.

Nach dem Evangelio.
Redo in unum Deum, Patrem
omnipotentem, factorem cœli

terræ, viſibilium omnium, in-
viſibilium. Et in unum Dominum
JEſum Chriſtum, filium Dei unige-
nitum. Et ex Patre natum ant,
omnia ſæcula. Deum de Deo, lu-
men de lumine, Deum verum de
Deo vero. Genitum, non factum,
conſubſtantialem Patri: ꝓer quem
omnia facta ſunt. Qui propter nos
homines, propter noſtram ſalutem
deſcendit de cœlis.* Et incarnatus
eſt de Spiritu ſancto ex Maria virgi-
ne: Et homo factus eſt. Crucifixus
etiam pro nobis: ſub Pontio Pilato

paſſus,
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paſſus, ſepultus eſt. Et reſurrexit
tertia die, ſecundum ſcriptutas. Et
aſcendit in cœlum: ſedet ad dexte-
ram Patrls. Et iterum venturus eſt
cum gloria, judicare vivos mortu-
os: cujus regni non erit finis. Et in
Spiritum ſanctum, dominum vivi-
ficantem: qui ex Patre Filioque pro-
cedit. Qui cum Patre Filio ſimul
adoratur, conglorificatur: qui lo-
cutus eft per Prophetas. Et unam
ſanctam catholicam apoſtolicam
Eccleſiam. Confiteor unum ba-
ptiſma in remiſſionem peccatorum.
Et expecto reſurrectionem mortuo-
rum. Et vſtam venturi ſæculi, A-
men.

Nach dem Offertorio.
Sac. Dominus vobiſcum.
Pop. Et cum Spiritu tuo.
Sac. Surſum corda,
Pop. Habemus ad Dominum.

Jac.
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Sac. Gratias agamus Domino DEO

noſtro.
Pop. Dignum juſtumeſt.
Sac. Verèdignum juſtum eſt, &c.

Sanctus, Sanctus, Sanctus, Domi-
nus Deus Sabaoth. Pleni ſunt coœli

terra gloria tua. Hoſanna in ex-
celſis. Benedictus qui venit in no-
mine Domini, Hoſanna in excelſis.

Bey der Elevation des Heil.
Sacraments.

Salutaris hoſtia, Quæ cœli pan-Vdis oſtium, Bella premunt hoſti-

lia, Da robur, fer auxilium.

Vor der Communion.
A Gnus DEI, qui tollis peccata-

A Amundi, miſererenobis. Agnus
DElI, qui tollis peccata mundi, miſe-
rere nobis. Agnus DEI, qui tollis
peccata mundi, dona nobis pacem.

Nach
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Nach der Communion,
für dem Konig.

Omine, ſalvum fac Regem; EtLesxaudi nos in die, qua invocave-

rimus te. Gloria Patri

Was bey einer Seel-Meſſen ab
ſonderlich ge ungen wird.

Introitus.
NEauiem æternam dona eis Domi-
Kne: lux perpetua luceat eis. Te
decet hyninus Deuis in Sion, tibi
reddetur votum in Jeruſalem: ex-
audi orarionem meam, ad te omnis
caro venict.

Jrach der Epiſtel.
les iræ, dies illa, ſolvet ſæclum
r in favilla: Teſte David cum Si-
bylla.

Quantus tremor eſt futurus, quan-
do Judex eſtventurus, cuncta ſtrictè

diſcuſſurus!
Tuba
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Tuba mirum ſpargens ſonum, Per

ſepulchra regionum, Coget omnes
ante thronum.

Mors ſtupebit, natura, cum re-
ſurget creatura, judicanti reſponſura,

Liber ſcriptus proferetur, in quo
totum continetur, unde mundus ju-

dicetur.
Judex ergo crim ſedebit, quidquid

latet, apparebit: Nil in ultum rema-
nebit.

Quid ſum miſer tunc dicturus:
Quem patronum rogaturus? Cum
vix juſtus ſit ſecuturus.

Rex tremendæ majeſtatis. qui ſal-
vandos ſalvas gratis. ſalvome fons
pietatis.

Recordare JES Upie, quod ſun
cauſa tuæ viæ, ne me perdas illa die.

Quærens me, ſediſti laſſus: Re-
demiſti, crucem paſſus: Tantus la-
bor non ſit caſſus.

Ju-
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Juſte judex ultionis, donum fac

remiſſionis ante diem rationis.
Ingemiſco, tamquam reus: Culpa

rubet vultus meus: Supplicanti par-
ce Deus.

Qui Mariam abſolviſti, latro-
nem exaudiſti, mihi quoque ſpem
dediſti.

Preces meæ non ſunt dignæ: Sed
tu bonus fac benigne, ne perenni
cremer igne.

lInter ovẽl docum: præſta, ab
hœdis me ſequeſtra, ſtatuens in par-
te dextra.

Confurætis maledictis, flammis
acribus addictis, voca me cum be-
nedictis.

Oro ſupplex acclinis, cor con-
tritum quaſi cinis; Gere curam mei
finis.

Lacrymoſa dies illa, qua reſurget
ex favilla judicandus homo reus.

Huic
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Huic erpo parce DEUS. Pie JE-

SU Domine, dona eis requiem.
Amen.

Vor der Communion.
A Gnus DEI, qui tollis peccata-
A mundi, dona eis requiem. ij.
Agnus DEI qui tollis peccata mun-
di, dona eis requiem ſempiternam.

Nach der Communion.
Ux æterna luceat eis Domin,

Leum ſanctis tuis in æternum: quia
pius es. Requiem æternam dona
eis Domine: lux perpetua luceat
eis.

VE-
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VESPERA.
Sonntags Veſper.
L Ater noſter. Ave Maria.
V. Deus in adjutorium meum in-

tende.
Reſp. Domine ad adjuvandum me

feſtina. Gloria Patri, Filio,
Spiritui Sancto. Sicut erat in
principio nunc, ſemper, in
ſæcula ſæculorum, Amen. Alle-
luja.

Au ſtatt dieſes Allelnja ſingt man nom Sonn
tag sSegtuagelima biß Oſtern:

Laus tibi Domine Rex æternæ gloriæ.
Ant. Dixit Dominus.
Zur Oeſterlichen Zeit iſt Antiphona Alle.

luja.
Pſalm. i09.

Ixit Dominus Domino meo:.
Sede à dextris meis:

Do-
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Donec ponam inimicos tuos,

ſcabellum pedum tuorum.
Virgam virtutis tuæ emittet Do-

minus ex Sion:* dominare in me-
dio inimicorum tuorum.

Tecum principium in die virtutis
tuæ in ſplendoribus ſatictorum: ex
utero ante luciferum genui te.

Juravit Dominus, nonpœnite-
bit eum:* Tu es ſacerdos in æter-
num ſecundum ordinem Melchiſe-
dech.

Dominusà dextris tuis,* confregit
in die iræ ſuæ reges.

Judicabit in nationibus, implebit
ruinas: conquaſſabit capita in ter-
ra multorum.

De torrente in via bibet: pro-
pterea exaltabit caput.

Antiphona. Dixit Dominus Do-
mino meq,* Sede à dextris meis.

Antiphona. Fidelia.

Pſal-
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Pſalmus uo.

Onfitebor tibi Domine in toto
Eeorde meo;* in conſilio juſto-
rum, congregatione.
Moagna opera Domini: exqui-
ſita in omnes voluntates ejus.

Confeſſio magnificentia opus
ejus: juſtitia ejus manet in ſæcu-
lum ſæculi.

Memoriam fecit mirabilium ſuo-
rum, miſericors miſerator Domi-
nus: eſcam dedit timentibus ſe.

Memor erit in ſeeulum teſtamen-
ti ſui:* virtutem operum ſuorum
annuntiabit populo ſuo:

LUt det illis hereditatem Genti-
um: opera manuum ejus veritas
judicium

Fidelia omnia mandata ejus: con-
firmata in ſæculum ſæculi,* facta in
veritate æquitate.

Redemptionem miſit populo
ſuo:
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ſuo:* mandavit in æternum teſta-
mentum ſuum.

Sanctum terribilenomen ejus:*
initium ſapientiæ timor Domini.

Intellectus bonus omnibus facien-
tibus eum: laudatio ejus manet in
ſæculum ſæculi.

Antiphona. Fidelia omnia man-
data ejus, confirmata irrſæenlum ſæ-

culi.
Antiph. In mandatis.

Pfalmus lii.
TEatus vir qui timet Dominum:*
in mandatis ejus volet nimis.

Potens in terra erit ſemen ejus æ
generatio rectorum benedicetur.

Gloria divitiæ in domo ejus:*
juſtitia ejus manet in ſæculum ſæ-

culi.
Exortum eſt in tenebris lumen re-

ctis:* miſericors, miſerator,
juſtus.

Jueun-
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Jucundus homo qui miſeretur

commodat, diſponet ſermones ſuos
in judicio:* quia in æternum non
commovebitur.

In memoria æterna erit juſtus:*
ab auditione mala non timebit.

Paratum cor ejus ſperare in Da-
mino, confirmatum eſt cor ejus:*
non commovebitur donec deſpiciat
inimicos ſuos.

Diſperſit, dedit pauperibus: ju-
ſtitia ejus manet in ſæculum ſæculi:*
cornu ejus exaltabitur in gloria.

Peccator videbit, iraſcetur, den-
tibus ſuis fremet tabeſcet: deſi-
derium peacatorum peribit.

Antiphona. In mandatis ejus cu-
pit nimis. lili

Antiphona. Sit nomen Domini.

Pſaimus it2.
Audate pueri Dominum:* lau-
date nomen Domini,

H Sit
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ex hoc nunc, usque in ſæculum.

A ſolis ortũ usque ad eccaſum,*
laudabile nomen Demini.

Excelſus ſuper omnes Gentes Do-
minus:* ſupèr tœlos gloriaejus.

Quis ſicut Dominus Deus noſter,
qui in altis habitat, humilia reſpi-
cit in cælo &in terrap J

Suſcitans à terra inopem:* de
ſtercore erigens pauperem:
Ut collocet eum cum principi-
bus, cum principibus populi ſul

Qui habitare facit ſterilem in do-
mo, matrem filiorimm lætantem.

Antiphonu.  Sit nomen Dömiini
benedictum in ſea.

Antiphana. Nos qui vwimus.
Pfalmisat J.

TN exitu Iſrael de Ægypto,* domus
I jacob de populo barbaro:

Facta eſt Judæa ſanctificatio ejus.*

Iſracl poteſtas ẽjus. Ma-
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Mare vidit, fugit: Jordanis
converſus eſt retrorſum.

Montes exultayerunt ut arietes:
colles ſicut agni ovium.

DQuid eſt tibi mare, quod fugiſti:*
tu Jordanis, quia converſus es re-

trorſum?
Montes exultaſtis ſicut arietes,
colles ſicut agni ovium.
A facie Domini mota eſt terra,* à

facie RQei. Jacob.
12*

Qui convertit petram in ſtagna a-
quarum,*. rupem in fontes aqua-

rum.Non nobis Domine, non nobis:*
ſed nomini tuo da gloriam.

Super miſericordia tua, verita-
te tua: nequando dicant Gentes:
Ubi eſt Deus eörum?

DEus autem noſter in cœlo:*
omnia quæcumque voluit, fecit.

Simulacra Gentium argentum,

H 2
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aurum,* opera manuum homi-

num.
Os habent, non loquentur:

oculos habent, non videbunt.
Aures habent, non audient:

nares habent, non odorabunt.
Manus habent, non palpabunt:

pedes habent, non atnbulabunt:*
non clamabunt ĩn guttureſuo.

Similes illis fiant qui faciunt ea:*
omnes qui confidunt in eis.
Pomus Iſraẽl ſperavit in Domi-

no:* adjutor eorum protector eo-
rum eſt.

Domus Aaron ſperavit in Domi-
no:* adjutor eorum puotector eo-
rum eſt.

Qui timent Dominum, ſperave-
runt in Domino. adjutor eorum
protector eorum eſt.

Dominus memor fuit roſtri:*
benedixit nobis.

Bene-
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Benedixit domui Iſrael:* bene-

dixit domui Aaxon.
Benedixit omnibus, qui timent

Dominum,* puſillis cum majoribus.
Adjiciat Dominus ſuper vos:* ſu-

s æLamii vòs, iuper filtios Ve. ſõ-.
Benedicti vos à Domino, *qui fe-
cit cœlum terram.

Cœlum cœli DOmino: terram
autem dedit filiis hominum.

Non miortui laudabunt te Domi-
ne: neque omnes, quideſcendunt
in infernum.

Sed nos qui virimus, benedicimus

Domino, ex hoc nunc usque in
ſæculum.

Antiphona. Nos qui vivimus, be-
nedicimus Domino.

Tt empore Paſehuli, Antiphona. Al-

leluja, alleluja, alleluja.
Cipitutum. 2, Cor. I

=y3 Enedictus Deus, Pater Domi-
b,; noſtri JEſuhriſti, Pater miſe-

H 3 ricor-
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ricordiarum, Deus totius conſola-
tionis, qui conſolatur nos in omni
tribulatione noſtta. R. Deo gratias.

Hymnus.
ucis Creator aptime. Lucem

Laierum proferẽas Priſgidiis lu-
cis novæ, Mundi parans originem:

Qui mane juncturn veſperi Diem
vocari præcipis; Illabitur tetrum
chaos, Audi preces cum fletibus.
Ne mens gravata crimine, Vitæ
ſit exul munere, Duin nil perenne
cogitat, Seſeque culpis illigat.

Coœleſte pulſet oſtium: Vitale
tollat præmium: Vitemus omne
noxium: pusgemus onnie peſſi-

mum.
Præſta, Pater piiſſime, Patrique-

compar Unice, Cum Spiritu Paraclito
Regnans per omne ſæculum. Amen.

V. Dirigatur Domine oratio mea.
R. Sicut incenſum in conſpecti

tuo. Can-
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Canticum beatæ Mariæ

Virginis.
Luc. I.

 I Agnificat anima mea Domi-
Maum:

Et exultavit ſpiritus meus in Deo
ſalutari meo.

Quiareſpexit humilitatem ancil-
læ ſuæ: ecce enim ex hoc beatam
me dicent omnes generationes.

Quia feeit mihi magna qui potens
eſt, ſanctum nomen ejus.

Et miſericordia ejus à progenie
in progenies* timemibus eum.

Fẽcit potentiam in brachio ſuo:*
diſperſit ſuperbos mente cordis ſui.

Depoſuit potentes de ſede, ex-
altavit humiles: 4.
i Eſurienresitriplevit bonĩs:* di-
vites dimiſit inaties.

Suſcepit lſral puerum ſuum,* re-
cordatus miſericordiæ ſuæ.

A  Sicut
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Sicut locutus eſt ad patres no-

ſtros,“ Abraham, ſemini ejus in
ſæcula.

Commemorationes.
n-» xV.ar

Antiphona. Sancta Maria, ſuccurre
miſeris, juva puſillanimes, refove
flebiles. Ora pro populo, inter-
veni pro clero, intercede pro de-
voto femineo ſexu;3 ſentiant
omnes tuum juvamen, quicunque
celebrant tuam ſanctam comme-
morationem.
V. Ora pro nobis ſancta Dei geni-

trix. R. Llt digni, eſficiamur
promiſſionibus Chriſti-

De Apoftolis.
Ant. Petrus Apoſtolus, Paulus

Doctor gentium, ipſi nos docue-
runt legem tuam Domine.
V. Conſtitues eos principes ſu-

per omnem terram. R. Me-
mores



x 177mores erunt nominis tui Do-
mine.

De S. Ignatio Conf.

Ant. Hic vir deſpiciens mundum,
terrena triumphans, Divitias cœlo

condidit, ore, manu.
V. Juſtum deduxit Dominus per

vias rectas. R. Et oſtendit illi
egnum Dei.

Pro pace.
Aut. Ba pacem Domine in diebus

noſtris, quia non eft alius, qui pu-
gnet pro nobis, niſi tu DEUS no-
ſter.

Ve Fiat pax in virtute tua. R. Et
abyndantia in turribus tuis.

Zur Oeſterlichen Zeit wird an deren

EStelle geſungen.
Ay Crucemſanctam ſubiit, qui in-

fernum confregit, accinctus eſt
potentia, ſurrexit die tertia, Al-
eluja.

 n5 VI
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V. Dicite in nationibus, Alleluja.
R.Quia Dominus regnavità ligno,

Alleluja.

An denFeſt Cagen llnſe Lie—

ben Frauen.
Veſper Pfalmen.

Dixit Dominus Domins medo. pag.
I65.

Laudate pueri Dominum. pag. 169.
AEfabmus i2

I Etatus .ſimna ĩn his, quæ dictaſunt
mihi:* in domum Domini ibi-
mus.

Stantes erant pedes agnini in
atriis tuis Jesſalem32/4/

Jeruſalem, quæ ædificatur ut civi-

tas:* cujus participatio-gjus inid-

ipſum. uulIlluc enim aſcenderunttrihus, tri-
bus Domini, teſtimonium Itaglad
confitendum nomini Domini.

Quia
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Quia illic ſederunt ſedes in judi-

cio,* ſedes ſuper domum David.
Rogate quæ ad pacem ſunt Jeruſa-

lem: abundantia diligentibus te.
Fiat pax in virtute tua:* abun-

dantia in turribus tuis.
Propter fratres meos, proximos

meos, loquebar pacem de te:
Pröpter domum Domini Dei no-

ſtri, quæſivi bona tibi.
Pſalmusia6.

NI* Dominus ædificaverit do-
N mum, in vanum laboraverunt

qui ædificant eam.
Niſi Dominus cuſtodierit civita-

tem,“ fruſtrà vigilat qui cuſtodit

cam. 4Vanum eſt vobis ante lucem ſur-
gere: ſurgite poſtquam ſederitis,

qti manducatis panem doloris.
Cum dederit dilectis ſuis ſom-

num: ecce hereditas Domini, filii;
merces, fructus ventris.

SicutH 6
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Sicut ſagittæ in manu potentis:*

ita filii excuſſorum.
Beatus vir, qui implevit deſideri-

um ſuum ex ipſis:* non confunde-
tur cum loquetur inimicis ſuis in
porta.

Eſalmus i47-
 Auda Jeruſalem Bominum:' lau-

da Deum tuum Sion.
Quoniam confortavit ſeras porta-

rum tuarum: benedixit filiis tuis
inte.

Qui poſuit fines tuos pacem:
adipe frumenti ſatiat te.
Qui emittit eloquium ſuum terræ:*

velociter currit ſermo ejus.
Qui dat nivem ſicutlanam:* ne-

bularn ſicut cinerem ſpargit.
Nittit cryſtallum ſuam ſicut buc-

cellas: *ante faciem frigoris ejus quis
ſuitinebit?

Emittet verbum ſuum, &liquefa-
ciet
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ciet ea:* flabit ſpiritus ejus, flu-
ent aquæ.

Qui annuntiat verbum ſuum Ja-
cob: juſtitias judicia ſua Iſrael.
Non fecit taliter omni nationi:*

judicia ſua non manifeſtavit eis.

Hymnus.
Ave maris ſtella, Dei mater alma,

Atque ſemper virgo, Felix cœli
porta.

Sumensiſlud Ave, Gabrielis ore,
Funda nos in pace, Mutans Hevæ no-

men.
Solve vincla reis, Profer lumen

cæcis, Mala noſtra pelle, Bona cuncta
poſce.

Monfſtra te eſſe niatrem, Sumat

per te proces, Qui pra nibis natus,
Tulit eſſe tuus.

Virgo ſingularis, Inter omnes
mitis, Nos culpis ſolutos, Mites fac

caſtos.

n7 Vitam
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Vitam præſta puram, Itær para tu-
tum, Ut videntes JElum, Semper
collætemur.

Sit laus Deo Patri, Summo Chri-
ſto decus, Spiritui ſancto, Tribus ho-
nor unus. Ainen.

 Au den gpoltel: Tagen.
Jn der erſten weſper feynd dieſelben Pſal

men die am Sonntag pag. iöß.aus
genommen der letzte, weſder iſt

Pſilmisus. ĩ
Audate Dominum omnes Gen-

L. tes:* latdate eoni omnes populi:

Antiph. Juravit Dominus, non
pœnitebit eum: Tu es Sacerdos
in æternum.

Pſ. Dixit Dominus Domino meo. 165
Ant.
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Aut. Colloret eum Dominus cum

principibus populi ſui.
Pſ. Laudate pueri Dominum. pag, 169
Ant. Dirupiſti Domine vincula mea,

tibi ſacrificabo hoſtiam laudis.

Pſalmus tig.

Redidi propter quod IocutusEſum ego autem htimiltatus
ſum nimis.

Ego dixi in exceſſu meo:* Omnis
homo mendax.

Quid retribuam Domino,* pro
omnibus qua retrinuit mihi?
on Calicer ſalutaris accipiam:
nomen Domini invocabo.

Vota mea Domino reddam co-
ram omni ꝑopulo ejus:* pretioſa in
conſpeqtu omini mors ſanctorum
ejus.

O Dominenia ego ſervus tuus:*
ego ſervus tuus, filius ancillæ tuer.

Dirupiſti vinculamea:* tibi ſacri-
ficabo

2941 E
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ficabo hoſtiam laudis, nomen Do-
mini invocabo.

Vota mea Domino reddam in
onſpectu omnis populi ejus,“ in a-
triis domus Domini, in medio tui Je-
ruſalem.
Ant. Euntes ibant flebant, mitten-

tes ſemina ſuua. 3
Pſabnus iaj.

TN convertendo Dominus captivi-
Ltatem Sion: facti ſumus ſicut
conſolati:

Tunc repletum eſt gaudio os no-
ſtrüm, lingua noſtra exultatione.

Tunc dicent inter Gentes:* Ma-
gnificavit Dominus facerocum eis.
Magnificavit Dominus facere no-
biſcum: facti ſumus lætantes.

Converte Domine captivitatem
noſtram, ſicut torrens in Auſtro.

Qui ſeminant in lacrymis,“ in ex-
nltatione metent.

4

Euntes



 185 e
Eumtes ibant flebant,* mitten-
tes ſernina ſua.
Venientes autem venient cum ex-
nltatione, portantes manipulos
ſuos.
Ant Crnic eſt vrinciDatusr taeorum, honorati ſunt amici tui

DEus.
Pſalm. ij8.

Omine probaſti me, cognovi- 1

Unime :tu cognoviſti ſeſonem
meam, reſurrectionem meam.

Intellexiſti cogitationes meas de
longè: ſemitam meam, funicu-

Ium nieum inveſtigaſti.Et onſhes vias meas prævidiſti:*
quia non eſt ſermo in lingua mea.

Ecce Domine tu cognoviſti omnia,
noviſſima, antiqua:* tu formaſti
me, poſuiſti ſuper me manum
tuam.

Mirabilis facta eſt ſcientia tua-

ſi cx



x 186exme:* confortata eſt, non po-
tero ad eam.

Quo iboà ſpiritutuo? quo à
facie traſugiam?

Si aſcendero in cœlum, tu illic es:*

ſi deſcendeio in infernum, ades.
Si ſumpſero pennas meas dilucu-

lo, habitavero in ettemis maris:
Etenim illug manũs tua déducet

me: &tenebit nie extera tua.
Et dixi: Forſitan tenebræ con-

culcabunt me: nox illuminatio
mea in deliciis eis.

Quia tenebræ non obſcurabuntur
à te, nox ſitũt dies illuminabitur:*
ſicut tenebræ ejus, ita lumen ejus.
Quia:tu põſſcrſtirenes meos:*

fuſcepiſti me de utero matris meæ.
Confitebor tibi quia terribiliter

magnificatus es: mirabilia opera
tua, anima mea cognoſcit nimis,

Noneſt occultatum os meumàte,
quod feciſti in occulto: ſubſtan-
tia mea in inferioribus terræ. Im-
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Imperfectum meum viderunt o-

culi tui, in libto tuo omnes ſcri-
bentur:  dies formabuntur, nemo
in eis.
Mihi autem nimis honoriſicati

riiitt aintici tui, Deus: nimis confor-
tatus eſt principatus eorum.
 Dinumerabo eos, ſuper arenam
multiplicabuntur:* exurrexi, ad-
huc ſum tecum.
&i occideris eus peccatores:* vi-
ri ſangvinum declinate à me:
Quia dicitis in cogitatione:* Ac-
cipient in vanitate civitates tuas.
Nonue qui oderunt te Domine,

oderam ſuper inimicos tuos ta-
beſcebamE æ
Ferfscto odio oderam illgs;
inimici facti ſunt mihi..

Proba me Deus, ſcito cor me-
um:* interroga me, cognoſce ſe-
mitas meas.

Et
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Et vide, ſi via iniquitatis in me

eſt: deduc me in via æterna.
Hymnus.

-Xaultet orbis gaudiis; Cælum re-
C ſultet laudibus: Apoſtolorum-

alerriarn l.. -O nnt 444 a C1u3;  diiid IILIitiist.
Vos ſæculorum Judices, Et vera

mundi lumina, Votis precamu cor-
dium, Audite voces ſupplicum.

Quitempla cœli clauditis, Seras-
que verbo ſolvitis, Nos à reatu noxi-
os Solvi jubete, quæſumus.

Præcepta quorum protinus Lan-
gvor ſalusque ſentiunt: Sanate men-
tes langvidas: Augete nos virtuti-
bus. Lii JUt cum redibit Arbiter In fine,
Chriſtus ſæculi, Nos ſempiterni gau-
dii Concedat eſſe compotes.

Patri, ſimulque Filio, Tibique-
fancte Spiritus, Sicut fuit, ſit jugiter
Sæclum per omne gloria. Amen.

V. An-
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V. Annunciaverunt opera DEI.
R. Et facta ejus intellexerunt.

Ad Magnificat. Antiphona 2.
Stote fortes in bello, pugnate

L-cum antiquo ſerpente: acci-
pietis regnum æternum, Alleluja.

Zur Oeſterlichen Zeit iſt fol
gender Flymnus de

Apoſtolis.
TRiſtes erant Apoſtoli De Chriſti
 acerbo funere, Quem morte-

crudeliſima Servi necarant impii.
Sermone verax Angelus Mulieri-

bus prædixerat: Mox ore Chriſtus
taudiumGregi feret fidelium.

Adanxios Apoſtolos Currunt ſta-
tim dum nuntiæ, Ilæ micantis ob-
via Chriſti tenent veſtigia.

Galilææ ad alta montium Se con-
ferunt Apoſtoli: Jeſuque, voti com-
potes, Almo beantur lumine.

Ut

rrLrr-
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Ut ſis perenne mentibus Paſchale

JEſu gaudium, A morte dira crimi-
num Vitæ renatos libera.

Deo Patri ſit gloria, Et Filio, qui
àmortuis Surrexit, ac Paraclito In
ſempiterna ſæcula. Amen.

V. Pretiqſa in corupegtu Domini,
Alleluja. R. Mdfshrerorum ejũs,2

Alleluja.; rige t

Veſper von vielen Heiligen
Marthrern.

Pſalmen in der erſten Veſper.
Dixit Dominus Domino meo.

pag. 165.  24nnConfirebor tibi Domine in toto.

pag. 167.Beatus vir qui timet Dominum.

pag. 168.
Laudate pueri Dominum. pag. 169

Laudate Dominum omnes gentes.

pag. 182. Jn
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Pſalmen nur an Platz des letzten
iſt  2—Credidi propter quod locutus ſum

pag. 183.

Hymnus von einem Heiligen
Martyrer.

E US. tuorum militum Sors,corona, præmium, Laudes ca-
nentes. Martyri ſftlohe nexu cri-
minis.

Hic nempe mundi: gaudia, Et
blanda fraudum pabula Imbuta felle
deputans, Pervenit ad Cœleftia.
Poeenaseucurrit fortiter, Et ſuſtu-
lit viriliter, Fundensque pro te ſan-
gvinem AÆterna dona poſſidet.

Ob hoc precatu ſupplici Te po-
ſcimus piiſſime; In hoc triumpho
Martyris Dimitte noxam ſervulis.

Laus perennis gloria Patri ſit
i at-
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atque Filio, Sancto ſimul Paraclito
In ſempiterna ſæcula. Amen.

V. Gloria honore coronaſti
eum Domine.

R. Et conſtituiſti eum ſuper ope-

ra manuum tuarum.
Oder zur andern Veſper.
V. Juſtus ut palma florebit.
R. Sicut cedrus Libani multipli-

cabitur.

Hymnus von vielen Heiligen
Martyrern.

CaAnctorum meritis inclyta gaudia
Pangamus ſocii, geſtaque fortia:
Gliſce ns fert animus promere canti-
bus Victorum genus optimum.

Hi ſunt quos fatuè mundus ab-
horruit: Hunc fructu vacuum, flo-
ribus aridnm Contempſere tui no-
minis aſſeclæ JEſu Rex bone Cæli-
tum.

Hi
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Hipro te furias, atque minas tru-

ces. Calcarunt hominum, ſævaque
verbera: His ceſſit lacerans fortiter
ungula, Nec carplit penetralia.

Cæduntur gladiis more bidenti-
um: Non murmur reſonat, non,
querimonia, Sed corde impavido
mens bene conſcia Conſervat pati-
entiam.

Quæ vox, quæ poterit lingva re-
texere, Quæ tu Martyribus munera
præparas? Rubri nam fluido ſangvi-
ne fulgidis Cingunt tempora lau-
reis.

Te ſumma òô Deitas, unaque po-
ſcimus: Us culpas abigas, noxia ſub-
trahas, Des pacem famulis, ut tibi
gloriam Annorum in ſeriem canant.
Amen.

V. Lætaminilin Domino exul-
tate juſti.

R. Et gloriamini omnes recti cor-

de. o. OderD



 194Oder zur andern Veſper.
V. Exultabunt Sancti in gloria.

R. Lætabuntur in cubilibus ſuis.

Zur Oeſterlichen Zeit Hym-
nus voni. Martyrer.

Deus tuorum militum.. pag. I-i-
Der letzte Vers iſt

Deo Patri ſit gloria EtFilio qui à
mortuis Surrexit ac Paraclito, In
ſempiterna ſæcula. Amen.

Deſterlicher Hymnus von
vielen H. Martyrern.

m Ex glorioſe Martyrum, CoronaLtconfitentium Qui weſpuentes
terrea Perducis ad Coeleſtia:

Aurem benignam protinus Inten-
de noſtris vocibus: T rophæa ſacra
pangimus: Ignoſce quod deliqui-

mus.Tu vincis inter Martyres Parcis-
que

NN
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que confeſſoribus: Tuvince noſtra
crimina, Lagitor indulgentiæ.

Deo Patriſit gloria, EtFilio, qui à
mortuis Surrexit ac Paraclito, In
ſempiterna ſæcula. Amen.

V. Sancti juſti in Domino gau-
dete, Alleluja.
R. Vos elegit Deus in heredita-
tem ſibi. Alleluja.

Oder zur andern Veſper.
V. Pretioſa in conſpectu Domi-

ni, Alleluja.
R. Mors ſanctorum ejus. Alle-
luj a.

Veſper von einem Heil. V-
ſchoff und Beichtiger.

Die Pſalmen in der erſten Veſper ſeynd
wie am Sonntag. p. io5. Nur der
letzte iſt
Laudate Dominum omnes gen-

tes. pag.1g2.

12 Hymnus
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Hymnus.
-rSte Confeſſor Domini colentes
1 Quem piè laudant populi per or-
bem, Hac die lætus meruit beatas
Scandere ſedes.
Oder wanns nicht der Tag ſeines Todes iſt
meruit ſupremos Laudis honores.

A

Qui pius, prudens, humilis, pudi-
cus, Sobriam duxit ſine labevitam,
Donec humanos animavit auræ Spi-
ritus artus.

l Cujus ob præſtans meritum fre-
quenter, Ægra quæ paſſim jacueren
membra, Viribus morbi domitis, ſa-
luti Reſtituuntur-

Noſter hinc illi Chorus obſequen-
tem Concinit laudem, celebresque
palmas; Ut piis ejus precibus juve-
mur Omne per ævum.

Sit ſalus illi, decus, atque virtus,
Qui ſuper cœli ſolio coruſcans, To-

tius

it
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tius mundi ſeriem gubernat Trinus,

unus. Amen.
V. Amavit eum Dominus, or-

navit eum.
R. Stolam gloriæ induit eum.

In der andern Veſper iſt der letzte
Pſalm.

Pſalmus ꝗt.
 sEmento Domine David,
Nomnis manſvetudinis ejus:
Sicut juravit Domino, votum
vovit Deo Jacob:

Si introiero in tabernaculum do-
mus meæ,“ ſi aſcendero in lectum
ſtrati mei:

S: dedego ſomnum oculis meis,
palpebris meis dormitationem.
Et requiem temporibus meis: do-

nec inveniam locum Domino, ta-
bernaculum Deo Jacob.
Ecce audivimus eam in Ephrata,“
invenimus eam in campis ſilvæ.
Introibimus in tabernaculum e-

13 jus:
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jus: adorabimus in loco, ubi ſtete-
runt pedes ejus.

Surge Domine in requiem tuam,*
tu arca ſanctificationis tuæ.

Sacerdotes tui induantur juſti-
tiam: ſancti tui exultent.

Propter David ſerrum tuum,
non avertas faciemdhriſti tui.

Juravit DominusDavid veritaten;

non fruſtrabitur eam:* De fructu
ventris tui ponam ſuper ſedem tuam.

Si cuſtodierint filii tui teſtamen-
tum meum, &teſtimonia mea hæc,
quæ docebo eos:

Et filii eorum usque in ſæculum,
ſedebunt ſuper ſedem tuant.

Quoniam elegit Domiutts Sion:*
clegit eam in habitationem ſibi.

Hæc requies mea in ſæcutum fæ-
culi: hic habitabo, quoniam elegi
cam.

Viduam ejus benedicens benedi-

cam:
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nibus.

Sacerdotes ejus induam ſalutari:*
ſancti ejus exultatione exultabunt.
Illuc producam cornu David,* pa-

ravi lucernam Chriſto meo.
Inimicos ejus induam confuſio-

ne:* ſuper ipſum autem efflorebit
ſanctificatio mea:

Hymnus.
ſſte Confeſſor. pag. 196.

V. Juſtum deduxit Dominus per
vas rectas.

R. Et oſtendit illi regnum Dei.

Veſper.von einem H. Beich
tiger der nicht ein Bi

ſchoff geweſen.
Die Pſalmen in beyden Veſpern ſeynd

wie am Sonntag. p. 165. Nur der
letzte iſt

Laudate Dominum omnes gen-

tes. p. I82. I 4 Ant.



2 mihi: ecce alia quinque ſuperlu-
cratus ſum.
Ant, Euge ſerve bone, in modico
fidelis, intra in gaudium Domini tui.

Ant. Fidelis ſervus prudens,
quem conſtituit Dominus ſuper fa-
miliam ſuam.

Ant. Beatus ille ſervus, quem cum
venerit dominus ejus, pulſaverit.
januam, invenerit vigilantem.

Ant. Serve bone ſdelis?intra
in gaudium Domini tui.

Hymnus.
iſte Confeſſor Domini. pag. 196.

Ad Magnificat Antiphtia I.
Similabo eum viro ſapienti, qui

ædificavit domum ſuam ſupra pe-
tram.

Antiph. 2.
Hic vir deſpiciens mundum;

ter
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terrena, triumphans, Divitias cœlo
condidit ore, manu.

Veſper von Heil. Jungfrau
enund Frauen.

Die Pſalmen ſeynd wie an FeſtTagen
der Mutter GOttes. pag. 178.

Hymnus von: Heiligen
Jungfrauen.

JESY, coronæVirginum, Quem
JMater illa concipit, Quæ ſola Vir-
go parturit: Hæc vota clemens ac-
eipe.

Qui pergis itrterlilia, Septus cho-
reis Virginum, Sponſus decorus
gloria, Sponſisque reddens præmia.

Quocumtuexendis, Virgines. Se-
quuntur, atque laudibus Poſt te ca-
nentes curſitant, Hymnosque dul-
ces perſonant.

Te deprecamur ſupplices, Noſtris

I5 ut
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ut addas ſenſibus, Neſcire prorſus
omnia Corruptionis vulnera.
Virtus, honor, laus, gloria DEO
Patri cum Filio, Sancto ſimul Para-
clito In ſæculorum ſæcula. Amen.

V. Specie tua pulchritudine tua.
R. Intende, proſperè procede,

regnaL.
 mve|e:V. Diffuſa eſtgratia in labiis tuis.

R. Propterea benedixit te DEuS
in æternum.

Hymnus von einer Heiligen
Frauen.

Eortem virili pectore Laudemus
 omnes feminam, Quæ ſanctita-
tis gloria Ubique fulget inclyta.

Hæc ſancto amore ſaucia, Dum
mundi amorem noxium Horreſcit,
ad cœleſtia Iter peregit arduum.

Carnem domans jejuniis, Dulci-

que



 203que mentem pabulo Orationis nu-
triens, Cæli potitur gaudiis.

Rex Chriſte virtus fortium, Qui
magna ſolus efficis, Hujus precatu
quæſumus, Aujl benignus ſuppli-
ces.

Deo Patri ſit gloria, Ejusque ſoli
Filio, Cum Spiritu Paraclito, Nunc,

per omne ſæculum. Amen.

Veſper von der Kirchweyhe.
Die Pſalmen ſeynd wie am Sonntag.

165. Nur der letzte iſt
Lauda Jeruſalem. pag. 180.

Hymnus.
 eleſtis Urbs Jeruſalem. Beata
Opacis viſio, Quæ celſa de viven-
tibus Saxis ad aſtra tolleris, Sponſæ-
que ritu cingeris Mille Angelorum.
millibus.

O ſorte nupta proſpera, Dotata
Patris gloria, Reſperſa Sponſi gratia,

16 Re-24



Principi, Cæli coruſca civitas.
Hic margaritis emicant, Patent-

que cunctis oſtia: Virtute namque
prævia Mortalis illue ducitur, Amo-
re Chriſti percitus Tormenta quis-
quis ſuſtinet.

Scalpri ſalubris ictibus, Et tunſio-
ne plurima, Fabri polita malleo
Hanc ſaxa molem conſtruunt, Aptis-
que juncta nexibus Locantur in fa-
ſtigio.

Decus Parenti dehitum Sit usque-
quaque Altiſſimo, Natoque Patris
unico: Et inclyto Paraclito: Cui
Kus, poteſtas, gloria Æterna ſit per
fæcula. Amen. co

V. Hæceſt domus Domini firmi-

ter ædificata.
R. Bene fundata eſt ſupra firmam

petram.

Oder:
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Oder:

V. Domum tuam Domine decet
ſanctitudo.

R. Inlongitudinem dierum.

Hymnus im Advent.
Reator alme ſiderum, æternaEiuxcredentium, JEſu Redemptor

omnium, Intende votis ſupplicum.
Qui dæmonis ne fraudibus Peri-
ret orbis, impetu Amoris actus, lan-
gvidi Mundimedela factus es.

Commune qui mundi nefas Ut
expiares, ad Crucem E Virginis ſa-
crario Intacta prodis victima.
Cujus poteſtas gloriæ, Nomenque
curm primuùm ſonat, Et Cœlites,
inferi Trementecurvantur genu.
Te deprecamur ultimæ Magnum

diei Judicem; Armis ſupernæ gratiæ
Defende nos ab hoſtibus.

Virtus, honor, laus, gloria DEO

17 Pa-
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Patri, cum Filio, Sancto ſimul Para-
clito, In ſæculorum ſæcula. Amen.

V. Rorate cœli deſuper, nubes
pluant juſtum.
R. Apcriatur terra germinet
Salvatorem.

Veſper von der Heiligen
Weyhnacht.

Antiph. Tecum principium in die
virtutis tuæ in ſplendoribus ſancto-
rum, ex utero ante luciferum genui

te.1. Pſal. Dixit Dominus Domino

meo. 165.
Ant. Redemptionem miſit Do-
minus populo ſuo: mandavit in æ-
ternum teſtamentum ſuum.

2. Pſ. Confitebor tibi Domine. 167.
Ant. Exortum eſt in tenebris lu-
men rectis corde: miſericors mi-
ſerator de juſtus Dominus.

3Pſal.
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3. Pſal. Beatus vir qui timet. 168.
Ant. Apud Dominum miſericor-

dia, copioſa apud eum redemptio.
Eſalmus i29.

E profundis clamavi ad te Domi-Lne: Domine exaudi vocem

meam.
Fiant aures tuæ intendentes: in

vocem deprecationis meæ.
Si iniquitates obſervaveris Domi-
ne:* Dormnine quis ſuſtinebit?

Quia apud te propitiatio eſt:*
propter legem tuam ſuſtinui te Do
mine.
Suſtinuit anima mea in verbo e-

jus:* ſperavit anima mea in Domino.
A cuſtodia matutina usque no-
ctem: ſperet Iſracl in Domino.
Quia apud Dominum miſericor-

dia:* copioſa apud eum redem-
ptio.

Et ipſe redimet Iſrael,* ex omni-
hus iniquitatibus ejus. Ant.
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m

Ant. De fructu ventris tui ponam
ſuper ſedem tuam.
S. Pſalm. Memento Domine Da-
vid. pag. 197.

Hymnus.
JEſu Redemptor omnium, Quem
Jlucis ante originem, Parem Pater-
næ gloriæ Pater ſupremus edidit.

Tu lumen, ſplendor Pairis, Tu
ſpes perennis omnium, Intende
quas fundunt preces, Tui per orbem
ſervuli.

Memento, rerum Corditor; No-
ſtri quod olim corporis, Sacrata:ah

alvo Virginis Naſcendo, formam
ſumpſeris. nmTeſtatur hoc præſens dies, Cur-
rens per anni circulum, Quod ſolus
&ſinu Patris Mundi ſalus adveneris.
Hunc aſtra, tellus;æquora, Huné
omne, quod cœlo ſubeſt, Salutis Au-
&orem novæ Novo ſalutat cantico.

Et
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Et nos, beata quos ſacri Rigavit

unda Sangvinis: Natalis ob diem tui
Hymni tributum ſolvimus.

JEſu, tibi ſit gloria, Qui natus es
de Virgine, Cum Patre, almo Spi-
ritu, In ſempiterna ſæcula. Amen.
V.Notum fecitDominus, Alleluja.

R. Salutare ſuum, Alleluja.
Ad Magnificat Ant.

Hodie Chriſtus natus eſt: hodie
Salvator appartit: hodie in terra ca-
nunt Angeli, lætantur Archangeli:
hodie exultant juſti, dicentes: Glo-
rĩa in excelſis Deo, Alleluja.

Am Jeſt S. Stephani, des Ertz
Marthrers.Die Veſper iſt wie an Weyhnachten.

pag. 206.
Hymnus: DEUS tuorum mili-

tum. pag. 1ꝗt.
VOer letzte Vers iſt:

JEſu tibi ſit gloria, Qui natus es de
Vi I-
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Virgine Cum Patre almo Spiritu
In ſempiterna ſæeula. Amen.

V. Stephanus vidit cœlos apertos,
R. Vidit introivit: beatus ho-

mo, cui cœli patebant.
V. Valde honorandus eſt B. Joan-

nes. R. Qui ſupra pectus Domini
in cœna recubuit.

Am Feſt S. Joannis des Apo
ſtels und Evangeliſten.

Die Veſper iſt wie an Weyhnachten.
pag. 206,

Hymnus: Exultet orbis. pag. 188.
Der letzte Vers:

JEſu tibi ſit gloria. pag. 309-

Am Feſt der heiligen Unſchul
digen Kindlein.

Hymnus.
Calvete flores Martyrum, Quos lu-
 cis ipſo in limine Chriſti inſecu-
tor ſuſtulit, Ceu turbo naſcentes ro-

ſas. Vos
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Vos prima Chriſti victima, Grex
immolatorum tener, Aram ſub
ipſam ſimplices Palma coronis lu-
ditis.
JEſu, tibi ſit gloria, Qui natus es
de Virgine, Cum Patre almo Spi-
ritu, In ſempiterna ſæcula. Amen.
V. Subthrono Dei omnes Sancti
elamant. R. Vindica ſangvinem
noſtrum DEUS noſter.

Am NeuJahrsTag.
Die Pſalmen ſeynd wie am Feſt Unſer

lieben Frauen. pag. 178.
Hymnus.

JEſurademptor omnium. pag.208

Am H. Dren KonigeTag.
Die Pſalmen ſevnd wie am &Sonut. i65

Hymnus.
CRudelis Herodes, Deum Regem

venire quid times? Non eripit
mortalia, Qui regna dat cœleſtia.

Ibant
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Ibant Magi, quam viderant, Stel-

lam ſequentes præviam: Lumen re-
quirunt lumine: Deum fatentur
munere.

Lavacra puri gurgitis Cœleſtis
Agnus attigit: Peccata quæ non de-
tulit, Nos abluendo ſuftulit.

Novum genus potentiæ: Aquæ
rubeſcunt hydriæ, Vinumque juſſa-
fundere, Mutavit unda originem.

JEſu, tibi ſit gloria, Qui apparui-
fti Gentibus, Cum Patre almo Spi-
ritu, In ſempiterna ſæcula. Amen.

V. Reges Tharſis, infulæ mu-
nera offerent. R. Reges Arabum

Saba dona adducent.

Hymnus in der Faſten.
A Udi benigne Conditor, Noſtras
 2preces cum fletibus, In hoc ſa-
cro jejunio Fuſas quadragenario.
Scrutator alme cordium, Infirma
tu ſcis virium: Ad te reverſis exhibe
Remiſſionis gratiam. Mul-
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Multum quidem peccavimus, Sed

parcè confitentibus: Ad nominis
laudem tui Confer medelam lan-
gvidis.

Concede noſtrum conteri Cor-
pus per abſtinentiam; Culpæ ut re-
linquant pabulum ſejuna corda cri-
minum.

Præſta beata Trinitas, Concede
fimplex Unitas, Ut fructuoſa ſint tuis
Jejuniorum munera. Amen.

V. Angelis ſuis DEus mandavit
de te.

K. Ut cuſtpdiant te in omnihus
viis tuis.

Hyinnus à Dominica
2. Paſſionis.

JExilla Regis prodeunt, Fulget
v Crucis myſterium, Qua vita
mortem pertulit, Et morte vitam
protulit.

Quæ
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Quæ vulnerata lanceæ Mucrone

diro, criminum Ut nos lavaret ſor-
dibus, Manavit unda, ſangvine.

Impleta ſunt quæ concinit David
fideli carmine, Dicendo nationibus:
Regnavit à ligno DEus.

Arbor decora, fulgida, Ornata
Regis vurpura, Electa digno ſtipite
Tam ſancta membra tangere.

Beata, cujus brachiis Pretium pe-
pendit ſæculi, Statera facta corpo-
ris, Tulitque prædam tartari.

O Crux ave ſpes unica, Hoc Pas-
ſionis tempore Piis adauge gratiam,
Reisque dele crimina.

Te fons ſalutis Trinitas, Collau-
det omnis ſpiritus: Quibus Crũcis
victoriam Largiris, adde præmium.
Amen.

V. Eripe me Domine ab homine
malo.

R. Aviro iniquo eripe me.

Oſter
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OſterVeſpern.

Die Pſalmen ſeynd/ wie am Sonntag
pag. i65.

Antiphona.

A Ngelus autem Domini deſcen-
4 Adit de cœlo, accedens revol-
vit lapidem, ſedebat ſuper eum,
Alleluja, Alleluja.

Antiph. Et ecce terræ motus factus

eſt magnus: Angelus enim Domini
deſcendit de cœlo, Alleluja.
Ant. Erat autem aſpectus ejus ſicut
fulgur, veſtimenta autem ejus ſicut
nix, Alleluja, Alleluja.
Ant. Præ timore autem ejus ex-
territi ſuut cuſtodes, facti ſunt
velut mortui, Alleluja, Alleluja.

Ant. Reſpondens autem Ange-
lus, dixit mulieribus, Nolite time-
re, ſcio enim quod JEſum quæritis,
Alleluja.

An
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An ſtatt des Hymni wird geſungen:

Hæc dies, quam fecit Dominus:
exultemus, læte mur in ea.

Hymnus derer Sonntage
nach Oſtern biß Him

melfahrt.
A Dregias Agni dapes, Stolis ami-
1 cti candidis Poſt tranſitum ma-

ris rubri Chriſto canamus Principi.
Divina cujus Charitas Sacrum

propinat ſangvinem, Almique mem-
bra corporis Amor Sacerdos im-
molat.

Sparſum cruorem poſtibus Vaſta-
tor horret Angelus:. Fugitque divi-
ſum mare: Merguntur hoſtes flu-
ctibus.

Jam Paſcha noſtrum Chriſtus eſt,
Paſchalis idem victima. Et pura,
puris mentibus Sinceritatis azyma.

O vera cœli Victima, Subjecta
cui



x 217cui ſunt tartara, Soluta mortis vin-
cula, Recepta vitæ præmia.

Victor ſubactis inferis Trophæa
Chriſtus explicat, Cœloque aperto,
ſubditum Regem tenebrarum trahit.

Ut ſis perenne mentibus Paſcha-
Je JEſu gaudium, A morte dira cri-
minum Vitæ renatos libera.

Deo Patri ſit gloria, Et Filio, qui
a mortuis Surrexit, ac Paraclito, In
ſempiterna ſæcula. Amen.

V. Mane nobiſcum Domine, Al-
leluja. R. Quoniam adveſperaſcit,
Alleluja.
An Chriſti Himunelfahrt.
Die Pſalmeu ſeynd wie am Sonntag.

165. Nur der letzte iſt:
Laudate Dominum. 182.

Hymnus.
Calutis humanæ Sator, JESU vo-
 luptas cordium, Orbis Redempti
Conditor, Et caſta lux amantium:

K Qua
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Qua victus es clementia, Ut noſtra

ferres crimina? Mortem ſubires in-
nocens, Amorte nos ut tolleres?

Perrumpis infernum chaos: Vin-
ctis catenas detrahis; Victor triuiu-
pho nobili Ad dexteram Patris ſedes.

Te cogat indulgentia, Ut dumna
noſtra ſarcias, Tuique vultuùs com-
potes Dites beato lumine-

TuDux ad aſtra, ſemita, Sis
meta noſttis cordibus, Sis lacryma-
rum gaudium, Sis dulce vitæ præmi-

um. Amen.
V. Dominus in cœlo, Alleluja.
R. Paravit ſedem ſaam. Alleluja.

Die Pſalmen ſevnd wie am Somnt. i65.

Antiphona.
Aum complerentur dies Penteco-ſtes, erant omnes pariter in eq
dem loco, Alleluja.

Ant. Spiritus Domini replevit or-
bem terrarum, Alleluja. Ant.
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Aunt. Repleti ſunt omnes Spiritu
ſincto, cœperunt loqui, Allel. Allel.

Ant. Fontes, omnla quæ mo-
ventur in aquis; hymnunt dicite Deo,

Alleluja.
Ant. Loquebantur variis lingvis

Apoſtoli magnalia Dei, Alleluja, Al-
leluja, Alleluja.

Hymnus.
Venĩcreator Spiritus. pag.76.
V. Loquẽbantur variis lingvis A-

poſtoli, Alleluja. R. Magnalia Dei.
Alleluja.

Am Feſt der Heiligen Oren-
.faltigteit.

Die Pfalmen ſeynd wie am Sonnt. i55.

Hymnus.
TJAm ſol recedit igneus: Tu lux pe-
J rennis Unitas, Noſtris, beata Tri-
nitas, Infunde amorem cordibus.

Te manè laudum carmine, T

K 2 de-
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deprecamur veſpere: Digneris, ut
Te ſupplices Laudemus inter Cœa
lites.

Patri, ſimulque Filio, Tibique
ſancte Spiritus, Sicut fuit, ſit jugiter
Sæclum per umne glonia. Amen.

V. Benedictus es Domine in fir-
mamento coœli. R. Et laudabilis,
glorioſus in ſæcula.

Am Feſt Corporis Chriſti.
Die Veſper-Pſalmen ſeynd:

I. Dixit Dominus Domino. 165.

2. Confitebor tibr Domine. 167.
3. Credidi; propter quod.a83.

4. PEati omunes qui timent Domi-
 num, qui ambulant in viis ejus.
Labores tnanuum tuarum quia-

manducabis:* beatus es, benè tibi
erit.

Uxor tua ſicut vitis abundans, in,

lateribus domus tuæ. Fi-
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Filii tui ſicut novellæ olivarum,“

in circuitu menſæ tuæ.
Ecce ſic benedicetur homo, qui

timet Dominum.
Benedicat tibi Dominus ex Sion:
videas bona Jeruſalem omnibus

diebus vitæ tuæ.
Et videas filios filiorum tuorum,

pacem ſuper lſraël.
Pſ5.Lauda Jeruſalem Dominum. 18o.

Hymnus.
PAnge lingva glorioſi Corporis
 mijſterium, Sangvinisque pre-
tioſi, Quem in mundi pretium,
Fructũs ventris gertervi Rex eſfudit
Geſitium:

Nobis datus, nobis natus Ex m-
tacta Virgine, Erin mundo conver-
ſatus, Sparfo verbi ſemine, Sui mu-
ras incolatus Miro clauſit ordine.

In ſupremæ nocte cœnæ Recum-
bens eum fratribus, Obſervata lege

K3 ple-
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plenè Cibis in legalibus, Cibum
turbæ duodenæ Se dat ſuis manibus

Verbum caro, panem verum Ver-
bo carnem eſficit: Fitque fangvis
Chriſti merum, Etſi ſenſus deficit:
Ad firmandum cor ſincerum S0la-
fides ſufficit.

Tantum ergo Sacramentum Ve-
neremur cernui: Et antiquum do-
umentum Novo cedat ritui: Præ-

ſtet fides ſupplementum Senſuun
defectui.

Genitori, Genitoque Laus ju-
bilatio, Salus, honor, virtus quo-
que Sit benedictio: Procedenti
ab utroque Cotiipar fit laudatio.
Amen.

V. Panem de celo præſtitiſti eis,
Alleluja.R. Omne delectamentum in ſe

habentem, Allelija.
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Folgen die Feſta dupli-
cia, ſo etwas beſonders ha

ben wann ſie auf Son
tage fallen.

Den i4. Jan. vom allerheilig:
ſten Nahmen JECSuU.

Die Pſalmen ſeynd/ wie am Sonntag.
165. Der funffte aber iſt Credidi. igʒ.

EHymnus.
IEs  dulcis memoria, Dans vera

Jcordis gaudia, Sed ſuper mel
omnia, Ejus dulcis præſentia.

Nil canitur ſuavius, Nil auditur
jucundius, Nil. cogitatur dulcius,
Qusm JEſ>s Dei Eilius.

JEſu ſpes pœnitentibus, Quàm
pius es petentibus! Quam bonus te

quærentibus!Sed quid, invenientibus?
Nec lingva valet dicere, Nec lit-
tera exprimere, Expertus poteſtcre-
dere, Quid ſit JESUM diligere.

K 4 Sis
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Sis JESU noſtrum gaudium, Qui
os futurus præmium, Sit noſtra in te
gloria Per cuncta ſemper ſæcula.

Amen.V. Sit nomen Domini benedi-
ctum, Alleluja. R. Ex hoc nunc
usque in ſæculum. Alleluja.

Denas Jan. Euſto EathedræsS. Pe-

tri, Romanæ.
Die Pſalmen ſeynd wie von einem Heil.

Biſchoff. pag. 195-

Hymnus.
mVodeumque in- orbe nexibus
 revinxeris, Eritrevinctum, Pe-T

tre; in arce ſideruni, Et quoil reſol:
vit hie poteſtas tratiita,: Erit ſolutum
cœti in alto vertice: In fine mundi
judicabis ſæculum.
Patri peremne fit perævuin gloria,
Tibique laudes concinamus inclytas
Eterne Nate, ſit ſuperne Spiritus,

Ho-
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Honor tibi, decusque, ſancta jugner
Laudetur omne Trinitas per ſæcu-

lum. Amen.
V. Tu es Petrus. R. Et ſuper

hanc petram ædificabo Eceleſiam

meam,V. Tu es vas electionis Sancte,
Paule Apoſtole. R. Prædicator ve-
ritatis in univerſomundo.

Jn der andern Veſper:
V. Elegit te Dominus Sacerdo-
tem ſibi. R. Ad ſacrificandum ei
hoſtiam laudis:

Den 21 Jan. S.Agnetis V. M.
Die Pſalkmen ſeynd wie am Sonnt. i65.
Der letzte aber Lauda Jeruſalem. 180.
Hymnus. JEſu corona virginum.2or

Den  Jan. Deſpanfatio R. M. V.
Aulles wie den 8. Dec. nur das Wort

Cornrceptio wird verandert in de.
ſponſatio.

K5 Den
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Den  Jan. S. Pauli Bekehrung.

Die Pfalmen wie an Apoſt. Feſten. ig.
Hymnus.

TOGregie Doctor Paule mores in-
L irue Et noſtra tecum pectora in

cœlum trahe: Velata dum meridi-
em cernat Fides, Et ſolis inſtar ſola-
regnet Charitas.

Sit Trinitati ſempiterna ghoria,
Honor, poteſtas, atque jubilatio, ĩn
unitate, quæ gubernat omnia, Per
univerſa æternitatis ſæcula. Amen.

V. Tues vas. p. 225.

Den 2 Febr. Purificatio BM. V.
Pſatmen und Hymnus ſeynd wie p. 78.

V. Reſponſum accepit Simeon à
Spiritu Sancto.

R. Non viſurum ſe mortem niſi
J

videret Chriſtum Domini.

Den 22 Febr. Cathedra S. Petri
Autiochenu.

Alles wie den 18. Jinuar. pag. 224.
A Den
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Den  Mari. S. Joſeph, des Pfeg-

NVatters Chriſti.
Die Pſalmen, wie am Sonntag. p. 165.

Der letzte iſt Laudate Dominum. p:

182. Hymnus.
-E, Joſeph, celebrent agmina Cœ:
1 litum, Te cuncti reſonent Chri-

ſtiadum chori, Qui clarus meritis
junctus es inclytæ Caſto fœder
Virgini.

Almo cuùùm tumidam germine
conjugem Admirans, dubio tange-
ris anxius; Afflatu ſuperi Flaminis
Angelus Conceptum puerum do-
cet. æ

Tu natum Dominum ſtringis, ad
exteras Agypti profugum tu ſeque-
ris plagas: Amiſſum, Solymis quæ-
ris, invenis, Miſcens gaudia fle-
tibus.

Poſt mortem reliquos mors pia

E J K 6 con
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conſecrat; Palmamque emeritos
gloria ſuſcipit; Tu vivens, ſuperis
par, frueris Deo, Mira ſorte beatior.

Nobis, ſumma Trias, parce pre-
cantibus, Da Joſeph meritis ſidera
ſcandere, Ut tandem liceat nos tibi
perperim Gratum promere canti-
cum. Amen.

V. os juſti meditabitur ſapien-
tiam. R. Et lingva ejus loquetur
judicium.

Den  Aari. Verkündigung
XManria.Pſalmen und Hymnus, wie 178

V. Ave Maria, gratia plena
 Bi. Nominug,tacquæeirri a

4

Den5 Mnji.an Ereutz· Erfindung.
Die Pſalmen ſeynd wie am Sonntag.
u1I65. Der letzteJ

J.

n Laudate Dominum. 182.
u li

L  4 Hymnus.
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Hymnus.

Vexilla Regis prodeunt.
Wie pag. arz. Nur ein Vers lautet an

ders:
O Crux ave ſpes unica, Paſchale

quæ fers gaudium, Piis adauge gra-
tiam, Reisque dele crimina.

V. Hoc ſignum crucis erit in co-
lo, Alleluja. R. Cum Dominus ad
judicandum venerit, Alleluja.

Den 8 Aqii. ErſcheinungS. Michae
lig des Ertz. Engels.Pſalmen und Hymnus, wie unten den 29

Sept. din s. Michaelis Kirchweyhe.

Den 24 Jun. S. Joannis baptiſtæ.
Die Pfaimen wie am Sonntag.i65.

ur der letzte
Laudate Dominum. ig.

 queant jaxis reſonare fibrisbpmira geftorum famuli tuorum,

Solve polluti labii reatum, Sancte

Joannes. Nun-
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Nuntius celſo veniens olympo,

Te patri magnum fore naſciturum:
Nomen, vitæ ſeriem gerendæ,
Ordine promit.

Llle promiſſi dubius ſuperni, Per-
didit promptæ modulos loquelæ:
Sed reformaſti genitus peremptæ
Organa vocis.
Ventris obſtruſo recubans cubili,
Senſeras Regem thalamo manen-
tem: Hinc parens nati meritis uter-
que Abdita pandit.

Sit decus Patri, genitæque Proli,
Et tibi compar utriusque virtus Spi-
ritus ſemper, Deus unus, omni Tem-
poris ævo. Amen.

V. Fuit homo miſſus à DẽO.

R. Cui nomen erat Joannes.

—S—mino. R. Nam manus ejus cum
ipſo eſt.

Den
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Den 2 Jun. SS. Apoſtolorum Petri

Pauli.
Die Pſalmen ſeynd wie an den Feſten

der Apoſtel. 182.
Hymnus.

Ecora lux Æternitatis, auream,IDiem beatis itrigavit ignibus, A-

poſtolorum quæ coronat Principes,
Reisque in aſtra liberam pandit viam.
Mundi Magiſter, atque cœli Ja-
nitor, Romæ parentes, arbitrique-
Gentium, Per enſis ille, hic per Cru-
cis victor necem Vitæ ſenatum lau-
reati poſfident.

O Roma felix, quæ duorum Prin-
cipum Es conſecrata glorioſo ſan-
gvine: Forum cruore purpurata ce-
teras Excellis orbis una pulchritu-
dines.

Sit Trinitati ſempiterna gloria,
Honor, poteſtas, atque jubilatio, In
unitate, quæ gubernat omnia, Per
univerſa ſæculorum ſæcula. Amen.

Den
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Den 2 Jul. Die Himſud;ung
Maria.

Die Pſalmen und Hymnus, wiep. 178.
V. Benedicta tu in mulieribus.
R.Et benedictus fructus ventris tui.

Dene Jul. S. Maria Magdulena.
Die Pfalinen wie i7ßg.

i tymiius.a

Paterſuperni iminis, Cuùm Mag-
æ dalenam reſpicis, Flammas a-
motis excitas, Geluque ſolvis pe-
ctoris.

Amore currit ſaucia Pedes beatos
ungere, Lavare fletu, tergere Co-
mis; ore lambere.
Adſtare non timet Cruci. Sepul-
chro inhæret anxia; Truces nec hor:
ret milites: Pellit timorem Chari-
tas.
O vera, Chriſte, Charitas, Tu no-
ſtva purga erimina, Tu corda reple
gratia, Turedde cœli præmia

Patri,
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Patri, imulque Filio, Tibique

ſancte Spiritus, Sicut fuit, ſit jugiter
Sæclum per omne gloria. Amen.
IA

Den  Aug. S. Petri ad Vincula.
Die Pſalmen wie an Apoſtel-Tagen.

Ppag. i82.
Hymnus.

r

»Alris modis repentè liber, fer-
Vlrea Chriſto jubente vincula Pe-

trus exuit: Ovilis ille Paſtor, Re-
cor gregis, Vitæ recludit paſcua,
fontes facros, Ovesque ſervat ere-
ditas, arcet lupos.
Patri perenne ſit per ævum gloria,
Tibique laudes concinamus inclytas,

Eternẽ Mate; ſit ſuperne Spiritus
Honor tibi decusque: ſancta jugiter
Laudetur omne Trinitas per ſæcu-
lum. Amen.
V. Tues Petrus. R. Et ſuper
hanc petram ædificabo Eccleſiam
meam.

V. Tu



 234V. Tu es vas electionis, ſancte
Paule Apoſtole. R. Prædicator ve-
ritatis in univerſo mundo.

Den o Aug. Erklarung unſers HErrn

JESU Chriſti.
Die Pſalmen wie am Sonntag. 165.

Der letzte
Laudate Dominum. 182.

Hymnus.

WVicutimque Chriſtum quæritis,
Gocuo in altum tollite: Illic
licebit viſere Signum perennis
gloriæ.

Illuſtre quiddam cernimus, Quod
neſciat finem pati, Sublimę. celſum,
interminum, Antiquius cœlo
chao.

Hic ille Rex eſt Gentium, Populi-
que Rex Judaici, Promiſſus Abrahæ
patri, Ejusque in ævum ſemini.

Hunc Prophetis teſtibus, Iis-
dem-

L
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demque ſignatoribus, Teſtator
Pater jubet Audite nos credere.

JEſu, tibi ſit gloria, Qui te revelas
parvulis, Cum Patre, almo Spiri-
tu, In ſempiterna ſecula. Amen.

V. Glorioſus apparuiſti in conſpe-
ctu Domini. R. Propterea deco-
rem induit te Dominus.

Den lo Aug. S. Laurentii M.
Die Bſoimen und Hymnus ſeynd wie

von einem Martyrer. p. io. iyi.
V. Levita Laurentins bonum opus

operatus eſt. R. Qui per ſignum
crucis cœcos illuminavit.

Den H Aug. Unſer Lieben Frauen

Aufnahm zum Himmel.
Dle Pſahmnen und Hymnus, wie 178.

V. Exaltata eſt ſancta Dei Genitrix.KR. Super choros Angelorum ad

cœleſtia regna.

Am
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Ami Sonntag im Seprember, iſt das

Feſt vom Heiligen Schutz
Engel.

Die vier erſten Pſalmen ſeynd wie Soñ
tags 165. Der letzte iſt

Pſalmus jJ.
Onſfitebor tibi Domine in toto

verba oris mei.

Acorde meo: quoniam audiſti

In conſpectu Angelorum pſallam
tibi:* adorabo ad templum ſanctum
tuum, confitebor nomini tuo.

Super miſericordia tua, veritate
tua:* quoniam magnificaſti ſuper
omne, nomen ſanctumtuum.

In quacumque die invocavero te,
æxaudi me:* multiplicabis in atim̃a
mea virtutem.

Confiteantur tibi Domine omnes
reges terræ: quia audierunt omnia
verba oris tui.

Et cantent in viis Domini: quo-
niam magna eſt gloria Domini.

Quo-
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Quoniam excelſus Dominus,
humilia reſpicit:* alta à longè
cognoſcit.

Si ambulavero in medio tribula-
tionis, vivificabis me: ſuper iram
inimicorum meorum extendiſti ma-
num tuam, ſalvum me fecit dexte-
ra tua.

Dominus retribuet pro me:* Do-
mine miſericordia tua in ſæculum:
vperamanuum tuzrum ne deſpicias.

Hymnus.
7ſtodès hominum pſallimus An-
Cgcios Naturæ fra gili quos pater
addidit Coœleſtis comites, inſidian-
tibus Ne ſuccumberet hoſtibus.
Nam quõod corruerit proditor an-

gelus, Conceſſis meritò pulſus ho-
noribus; Ardens invidia, peller
nititur Quos cœlo DEus advocat.

Huc Cuſtos igitur pervigil advola,
Avertens patrià de tibi credita Tam

mor-
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morbos animi, quam requieſcere,
Quidquid non ſinit incolas.

Sanctæ ſit Triadi laus pia jugiter,
Cujus perpetuo numine machina,
Triplex hæc regitur, cujus in omnia
Regnat gloria ſæcula. Amen.

V. In conſpectu Angelorum pſal-
lam tibi Deus meus. R. Adorabo
ad temblum ſanctum tuum, confi-
tebor nomini tuo.

Den 8 Sept. die Geburt Unſer
Lieben Frauen.

Pſalmen und Hymnus, wie p. i78.
V. Nativitas eſt hodie ſanctæ Ma-

riæ Virginis. R. Cujus vita inclyta
cunctas illuſtrat Eecleſias.

Den /4 Sept. CreutzErhohung.
Alles wie amz Maji.p. 228. Nur dieſes

wird geandert im Hymno:
O Crux ave ſpes Unica, In hac

triumphi gloria &c.
Den
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Den 20 Sept. die Kirchweyhe S. Mi

chaelis des Ertz-Engels.
Die vier erſte Pialmen ſeynd, wie Son

tags. i65. Der legte iſt:
Conifitebor tibi Domine in toto
corde meo; quoniam audiſti. p. 236.

Hymnus.
ſplendor, virtus Patris, Te

1 vita, JEſu, cordium, Ab ore qui
pendent tuo Laudamus inter Ange-

los.
Tibi mille denſa millium Du-

cum corona militat: Sed explicat
victor Crucem Michael ſalutis
lignifer.
Daracdnis hic dirum caput In ima
pellit tartara, Ducemque cum re-

bellibus Cæleſti ab arce fulminat.
TContra ducem ſuperbiæ Sequa-
mur hunc nos principem, Ut detur
ex Agni throno Nobis corona glo-
riæ.

Patri
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Patri, ſimulque Filio, Tibiqu&

ſancte Spiritus, Sicut fuit, ſ jugiter
Sæclum per omne gloria. Amen.

V. Stetit Angelus juxta aram tem-
pli. R.Habens thuribulum aureum
in manu ſua.

Oder:V. In conſpectu Angelorum pſal-
lam tibi Deus meus.. R. Adorabo
ad templum ſanctum tuutn, cõn-
fitebor nomini tuo.

Den i5. Octobr. S. Thergſia V.

Hymnus:
Egis ſuperni nuntia Domumn pa.

Kternam deſeris, Terris Thereſa

barbaris Chriſtum datura, aut ſan-
gvinem:

Sed te manet ſvavior Mors, pœna

poſcit dulcior: Divini amoris cuſpi-
de In vulnus icta concides.

O charitatis victima! Tu corda
noſtra



x2 L41
noſtra concrema, Tibique gentes
creditas Averni ab igne libera.

Sit laus Patri, eum Filio, Et Spiri-
tu Paraclito, Tibique ſancta Trini-
tas, Nunc, per omne ſæculum.
Amen.

Den Nov. Aller Heiligen.
Die Pſalmen wie am Sonntag. 165.

Aber der letzte iſt in der 1.Veſper:
Laudate Dominum. 182.
Und in der andern Veſper:

Credidi. 183.
Hymnus.

Dlaecare, Chriſte ſervulis, Quibus
æ Patris clementiam Tuæ ad Tri-
bunal gratiæ Patrona Virgo poſtulat.

Et vos beata, per novem Diſtin-
cta gyros, agmina: Antiqua cum
præſentibus, Futura damna pellite.

Apoſtoli cum Vatibus Apud ſe-
verum judicem, Veris reorum fleti-
bus Expoſcite indulgentiam.

L Vos
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Vos purpurati Martyres Vos can-

didati præmio Confeſſionis, exules

t,  n, Et quos
Eremus incolas Transmiſit aſtris,
Cœlitum Locate nos in ſedibus.

Auferte gentem perfidam Cre-
dentium de finibus, Ut unus omnes
unicum Ovile nos paſtor regat.

Deo Patri ſit gloria, Natoque Pa-
tris unico, Sancto ſimul Paraclito, In
ſempiterna ſæcula. Amen.

V. Lætamini in Domino, exul-
tate juſti. R. Et gloriamini omnes
recti corde.

V. Exultabunt ſancti in gloria.
R. Lætabuntur in cubilibus ſuis.

Veſper Defunctorum.
Pſalmus i4-

llexi, quoniam exaudiet Domi-D nus* vocem orationis meæ.

Quia
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Quia inclinavit aurem ſuam mi-

hi: in diebus meis invocabo.
Circumdederunt me dolores

mortis:* pericula inferni invene-
runt me.Tribulationem dolorem inve-
ni:* nomen Domini invocavi.

O Domine libera animam me—
am:* miſericors Dominus, juſtus,

L& Deus noſter miſeretur.
Cuſtodiens parvulos Dominus:

humiliatus ſum, liberavit me.
Convertere anima mea in requi-

em tuam: quia Dominus benefe-
cit tibi.

Quia eripuit animam meam de
morte, oculos meos à lacrymis, pe-
des meos à lapſu-

Placebo Domino“ in Regione vi-

voruni.
Nach jedem Pſalm ſagt man:

L2 Re-
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Requiem æternam dona eis Do-

mine.
Et lux perpetua luceat eis.

Pſ l nus ug.
AD Dominum cum tribularei

 Aclamavi:* exaudivit me.
Domine libera animam meamò

labiis iniquis, à lingva doloſa.
Quid derũr tibi, ant quid appona-

tur tibi* ad lingvam doloſam?
Sagittæ potentis acutæ,* cum car-

bonibus deſolatoriis.
Heu mihi, quia incolatus meus

prolongatus eſt: habitavi cum habi-
tan ibus Cedar: mulium incola fuit
anima mea.

Cum his qui oderunt pacem, eram
pacificus:* cum loquebar illis, im-
pugnabant me gratis.

Requiem æternam.
Pſilmus i2o.

T Evavi oculos meos in montes,
unde. veuiet auxi lium mrhi.

Auxi-
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Auxilium meum à Domino,“ qui
fecit cœlum terram.

Non det in commotionem pe-
dem tuum: neque dormitet qui cu-

ſtodit te.
Ecce non domitabit neque dor-

miet,* qui cuſtodit Iſraël.
Dominus cuſtodit te, Dominus

protectio tua,“ ſuper manum dexte-

ram tuam-—-2Per diem ſol nonuret te,* neque

luna per noctem.
Dominus euſtodit te ab omni ma-

lo;* cuſtodiat animam tuam Do-
minus.

Dominus cuſtodiat introitum tu-
urm, &exitum tuum; ex hoc nunc,

usque in ſæculum.
Requiem æternam.
Pſ. 4. De profundis clamavi. 207.
Pſ. 5. Confiteboy 1ibi Domine in

toto corde meo: quoniam audiſti.236

L3 V. A
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V. Aporta inferi. R. Erue Do-

mine animas eorum.
V. Requieſcant in pace.
R. Amen.

Den  Dec. Unbefleckte Empfang
nußll. L. J.

Die Pfalmen und Hymnus. 178.
hV. Conceptiseſt odie ſanctæ Ma.

riæ Virginis.
R. Cujus vita ĩnclyta. cunctas illu-

ſtrat Eccleſias.

Zur COMPLET.-
V. Adjutorum noſtrum in nomi-

ne Domini.
R. Quifecit cœlum terram.

V. Converte nos Deus falutaris
noſter.

R. Et averte iram tuam à nobis.
Deus in adjutorium meum &c-

Ant. Miſerere.
J. al-
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Pſalmus 4.

/m invocarem exaudivit me De-
Cus juſtitiæ meæ:* in tribulatione

dilataſti mihi.Miſerere mei,* exaudi oratio-

nem meam.
Filii hominum usquequò gravi

corde?* ut quid diligitis vanitatem,
quæritis mendacium?
Et ſcitote quoniam mirificavit Do-

minus ſanctum ſuum: Dominus
axaudiet me cum clamavero ad eum.

Iraſcimini, nolite peccare:
quæ dicitis in cordibus veſtris, in cu-
bilibus veßtris compungimini.

Sacrificate ſacrificium juſtitiæ,

ſperate in Domino: Multi dicunt:
Quis oſtendit nobis bona?

Signatum æeſt ſupernos lumen vul-
tũs tui Domine: dediſti lætitiam in
corde meo.

Afructu frumenti, vini olei ſui*
multiplicati ſunt.

L 4 In
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In pace in idipſum dormiam,

requieſcam:
Quoniam tu Domine ſingulariter

in ſpe* conſtituiſti me.

Eſalmus go.
TNte Domine ſperavi, non confun-
I dar inæternum:* in juſtitia tua li-
bera me.
Inelina adme aurem tuam, acce-

lera ut eruas me.

Eſto mihi in Deum protectorem:
in domum refugii, urſalvum me

facias.

Quoniam fortitudo mea, refu-
gium meum es tu:* propter no-
men tuum deduces me, enutries

me.Educes me de laqueo hoc, quem
abſconderunt mihi:* quoniam tu es
protector meus.

In manus tuas commendo ſpiri-
tum meum:* redemiſtime Domine

Deus veritatis. FEſal.



Pſaluvuus go.
Jui habitat in adjutorio Altiſſi-C T

commorabitur.
 mi, in protectione DEI cœli

Dicet Domino: Suſceptor meus
es tu, refugium meum: DEus
meus ſperabo in eum.

Quoniam ipſe liberavit me de la-
queo venantium, à verbo aſpero.

Scapulis ſuis obumbrabit tibi:*
ſub pennis ejus ſperabis.

Scuto circumdabit te veritas ejus:?*

non timebis à timore nocturno.
A lagitta volante in die, à negotio
perambulante in tenebris, al; in
curſu, læmohio meridiano.

Cadent à latere tuo mille, de-
cem millia à dextris tuis: ad te au-
tem non appropinquabit.

Verumtamen oculis tuis conſide-
rabis:* retributionem peccato-
rum videbis.

Ls Quo-
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Quoniam tu es Domine ſpes

mea* altiſſimum poſuiſti refugium
2dum.

Non accedet ad te malum: fla.
gellum non appropinquabit taber-
maculo tuo.

Quoniam Angelis ſuis mandavit
de te:* ut cuſtodiant te in omnibus
viis tuis.
In manibus portabunt te:* ne

fortè offendas ad lapidem pedem-

tuum. E J
Super aſpidem baſiliſcum am-

bulabis:* conculcabis leonem
ĩĩraconem.

Guonian in me ſperavit, libera-
bo eum: protegam eum, quoniam
cognovit nomen meum.

Clamabit ad me, egoexaudiam
eum: cum ipſo ſum in tribulatio-
ne: eripiam qum, glorificabo
cum:

Lon-
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Longitudine dierum 'replebo

eum: oſtendam illi ſalutar
meum.:

Pſalmus ij3-
T cce nuuc benedicite Dominum,
A omnes ſervi Domini:
Qui ſtatis in domo Domini, in-
atriis domus Dei noſtri.

In noctibus extollite manus ve-
ſtras in ſancta,* benedicite Do-
minum.

Benedicat te Dominus ex Sion,“
qui fecit cœlum terram.

Antiph. Miſerere mihi Domine,
exaudi orationein meam.

Nymnmus.
 lucis ante terminum Reruma Creator poſcimus, Ut pro tua
clementia Sis præſul cuſtodia.

Procul recedant ſomnia, Et no-
ctium phantaſmata, Hoſtemque no-
ſtrum comprime, Ne polluantur

corpora, L 6 Præ-
0
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Præſta, Pater piiſſime, Patrique

compar Unice, Cum Spiritu Para-
clito Regnans per omne ſæculum.
Amen.

R. In manus tuas Domine,“ Com-
mendo ſpiritum meum. In manus
tuas. V. Redemiſti nos Domine
Deus veritatis Commendo.
Gloria Patri. In manus tuas.

V. Cuſtodi nos Domine ut pupil-
lam oculi. R. Sub umbra alarum
tuarum protege nos.

Ant. Salva nos.
Canticum Simeonis.

Lui. 2.c.
Nunc dimittis ſervum tuum Do-
-N mine,* ſecunduùm verbum tu-
um in pace:

Quia viderunt oculi mei ſalutare.
tuumi.

Quod paraſti *ante faciem omni-
um populorum:

Lu-.
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Lumen ad revelationem Genti-

um,* gloriam plebis tuæ lſraël.
Gloria Patri.
Ant. Salva nos Domine vigilan-

tes, cuſtodi nos dormientes: ut vi-
gilemus cum Chriſto, requieſca-
mus in pace.

ANTIPHONZA.
Vomn. Sonntag im Advent,

bißLichtmeß.
A Lma Redemptoris mater, quæ

faä pervia cœli
Porta manes, ſtella maris, ſuccur-

re cadenti,
Surgere qui curat populo: tu quæ

genuiſti,
Natura mirante, tuum ſanctum Ge-

nitorem,
Virgo prius ac poſterius, Gabrielis

ab ore
Sumens illud Ave, peccatorum mi-

ſerere.

L 7 V. An-



 254 8
V. Angelus Domini mmtiavit

Mariæ. R. Et concepit de Spiritu
Sancto.

DJn Weyhnachten, und her-
nach.

V. Poſt partum Virgo inviolata
permanſiſti.

R. DEI Genitrix intercede pro

nobis. 2:.
Von Lichtmeß biß Oſtern.

a Ve Regina cœlorum, Ave Do-
Anina Angelorum: Salve radix.
ſalve porta, Ex qua mundo lux eſt

orta:
Gaude Virgo glorioſa, Super
omnes ſpecioſa: Vale ô valdè de-
cora, Et pro nobis Chriſtum exora.

V. Dignare me, laudate te, Virgo
ſicrata. R. Da mihi virtutem con-
tra hoſtes tuos.

Von
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Von Oſtern biß Trini-

tatis.
D Esina cœli lætare, Alleluja, Quia
æ\quem meruiſti portare, Alleluja.
Reſurrexit ſicut dixit, Alleluja. Ora
pro nobis Deum, Alleluja.

V. Gaude lætare virgo Maria,
Alleluja. R. Quia ſurrexit Domi-
nus verè, Alleluja.

Von Heil. Dreyfaltigkeit
biß zum Advent.

Qie Regina, mater miſericordiæ,
vita, dulcedo, ſpes noſtra, ſalve,
Ad te clamamus exiles, filii Hevæ.
Ad te ſuſpiramus gementes flentes
in hac lacrymarum valle. Eja ergo
advocata noſtra, illos tuos miſericor-
des oculos ad nos converte. Et JE-
ſenn benedictum fructum ventris
tui, nobis poſt hoc exilium oſtende.

Ocle-
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O clemens, ò pia, ô dulcis virgo Ma-

ria.
V. Ora pro nobis ſancta Dei ge-

nitrix. R. Ut digni efficiamur pro-
miſſionibus Chriſti.

Litanen
Zu unſern OHErrn JESuM

Chriſtum.
Wie ſie in einem Pariſer Geſang

Buch gefunden wird.

yrie eleiſlon. Chriſte eleiſon.
K Kyrie eleiſon.
JES U Chriſte audi nos.
JES U Chriſte exaudi nos.
Pater de cœlis Deus.
Fili, Redemptor mundi, Deus. 3
Spiritus Sancte, Deus.
Sancta Trinitas, unus Deus. q

JEſu, Fili Dei vivi. B

32
JEſu, Splendor Patris. 3

JE-
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JEſu, Candor lucis æterne.
JEſu, Rex gloriæ.
JEſu, Sol juſtitiæ.
JElu, Fili Mariæ Virginis.
JEſu, Admirabilis.
JEſu, Deus fortis.
JEſu, Pater futuri ſæculi.
JEſu, Magni conſilii Angele.
JEſu, potemtiſſime.
JEſu, patientiſime.
Eſu, obedientiſſime.
JEſu mitis, humilis corde.
JEſu, amator caſtitatis.
JEſu, amor noſter.
Eſu, Deus pacis.
JEſu, Autor vitæ.
JEſu, Exemplar virtutum.
JEſu, Zelator animarum.
JEſu, Deus noſter.
JEſu, Refugium noſtrum.
Eſu, Pater pauperum.
JEſu, theſaurus fidelium.

siqou daouaoji

Eſu,



JEſu, bone Paſtor.
JEſu, lux vera.
JEſu, ſapientia æterna.
JEſu, bonitas infinita.
JEſu, via vita noſtra.
JEſu, gaudium Angelorum.
JEſu, Magiſter Apoſtolorum.
JEſu, Doctor Evangeliſtarum.
JEſu Fortitudo Martyrum.
JEſu lumen Confeſforum.
JEſu puritas Virginum.
Jkſu corona Sanctorum omni-

urn. ü

gqou ouoaoji

Agnus Dei, qui tollis peccata mundi,

Parce nobis JEſu.
Agnus Dei, qui tollis peccata mundi,

Exaudt nos JEſu.
Agnus Dei, qui tollis peccata mundi,

Niſerere nobis JEſu.
JES U Chriſte audi nos.
JES U Chriſte exaudi nos.

Lau
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Lu3u
Lauretaniſche Litaneny

von Unſer Lieben Frauen.
rvrie eleilon. Chriſte eleiſon.Kxyrie eleiſon. Chriſte audi nos.

Chriſte exaudi nos. Pater de cœlisDe-
us, Miſerere nobis. Fili, Redemptor

mundi, Deus, Miſerere nobis.
Spiritus ſancte Deus, Miſerere nobis.
Sancta Trinitas; unus Deus, Miſe-

rere nobis.
Sancta MARIA, Ora pro nobis.

Sancta Dei genitrix,
Sancta Virgo virginum,
Mater Chriſti,
Mater divinæ gratiæ, S
Mater puriſſima, 3

Mater caſtiſſima, S
Mater inviolata, zMater intemerata, S

Mater amabilis,
Mater admirabilis,
Mater Creatoris, J



Mater Salvatoris,
Virgo prudentiſſima,
Virgo veneranda,
Virgo prædicanda,
Virgo potens,
Virgo clemens,
Virgo fidelis,
Speculum juſtitiæ,
Sedes ſapientiæ, xu r-
Cauſa noftræ lætitiæ;
Vas ſpirituale,
Vas honorabile,
Vas inſigne devotionis,
Roſa myſtica,
Turris Davidica,
Turris eburnea,
Domus aurea,
Fœderis arca,

Janua celi,
Stella matutina,
Salus infirmorum,
Refugium peccatorum,
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Conſolatrix afflictorum,
Auxilium Chriſtianorum,
Regina Angelorum,

O

Regina Patriarcharum, 2
Regina Prophetarum, 8

ORegina Apoſtolorum, 5
Regina Martyrum, 8
Regina Confeſſorum, S!
Regina Virginum,
Regina Sanctorum omnium,
Agnus Dei, qui tollis peccata mindi,

Parce nobis Domine.
Agnus Dei, qui tollis peccata mundi,

Exaudi nos Domine.
Agnus Dei, qui tollis peccata mundi,

Miſerere nobis.
Clhriſte audi nos. Chriſte exaudi nos.

V. Panem de cœlo præſtitiſti eis.
Alleluja.

R. Omne delectamentum in ſe
habentem. Alleluja.

V.Dif-
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V. Diffuſa eſt gratia in labiis tuis.
R. Propterea benedixit te Deus in

æternum.
V. Domine, ſalvum fac Regem

noſtrum AUGUS TUM.
R. Et exaudi nos in die, qua invo-

caverimus te.
V. Fiat paxãn virtute tua
R. Et abundantia in turribus tuis.
V. Dignare, Domine, nocte iſta.
R. Sine peccato nos cuſtodire.
V. Miſerere noſtri, Domine.
R. Niſerere noſtri.
V. Fiat miſericordia tua, Domine,

ſuper nos.

R. Quemadmodum ſperavimus
in t&.

V. Domine exaudi orationem
meam.

R. Et clamor meus ad te veniat.

222.

Zur
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Zur Benediction wird geſungen:
Tantum ergoSacramentum. p.222

Oder:
Ecce panis Angelorum, Factus

cibus viatorum, Verè panis filio-
rum, Non mittendus canibus.

Bone Paſtor, panis vere, JES
noſtri miſerêère, Tu nos paſce, nos
tuêre, Tu nos bona fac videre In
terra viventium.

Tu, qui curicta ſcis vales, Qui
nos paſcis hic mortales: Tuos ibi
commenſales, Cohæredes]& Soda-
les Fac ſanctorum civium. Amen.

Hymnus SS. Ambroſii
Auguſtini.

J E Deum laudamus: te Domi-
æ num confitemur.

Te æternum Patrem: omnis ter-
ra veneratur.

Tibi
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Tibi omnes Angeli: tibi cœli,

univerſæ poteſtates,
Tibi Cherubim Seraphim: in-

ceſſabili voce proclamant,
Sanctus, Sanctus, Sanctus: Do-

minus Deus ſabaoth.
pleni ſunt cœli terra: majeſta-

tis gloriæ tuæ.
Te glorioſus Apoſtolorum cho-

rus,
Te prophetarum laudabilis nu-

merus.
Te Martyrum candidatus laudat

exercitus.
Te per orbem terrarum, ſancta.

confitetur Eccleſia,
Patrem immenſæ majeſtatis,
Venerandum tuum verum, 4-

nicum Filium.
Sanctum quo ue Pàraclitum Spi-

ritum.
Turexgloriæ Chriſte.

Tu
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Tu Patris ſempiternus es Fi-

lius. 2

Tu ad liberandum ſuſeepturus
hominem: non horruiſti Virginit
uterum.

Tu devicto mortis aculeo: ape-
ruiſti credentibus regna cœlorum.
Tu ad dexteram DEI ſedes: in

gloria Patris.
Judex crederis eſſe venturus.

Te ergo quæſumus, tuis famulis
ſubveni: quos pretioſo Sanguine re-

demiſtiAterna fac cum ſanctis tuis? in
gloria numeratigre

Salvum fac populum tum Do-
mine: benedic hereditati tuæ.

Et rege eos: &extolle illos usque
in æternum.

Per ſingulos dies, benedicimus

S— 75 M Et
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Et laudamus nomen tuum in ſæ-

culum: in ſæculum ſæculi.
Dignare Domine die iſtq: ſine,

negcato nos cuſtodire.
Niſerere noſtri Domine: miſere-

re noſtri.
Fiat miſericordia tua Domine ſu-

ner nos: quemadmodum ſperavi-
mus inte.

In te Domine ſperavi: non con-
fundar inæternum.

1*

Regi—



Regiſter
derer Teutſchen und Lateini

ſchen Geſangen.

A.
ac Ch gEfulachunſchuldiges Vl
L

34Agnus Dei, qui —S— 160
Allein EOtt in der. Hoh ſoy Ehr y
Alle Taae ſina uoge

nurugu J 134A iſperges me Domine 19
Ave Maviu, gratia plena. Der Engel

t

u13Ave Maria, grutiaplena. So gruſſen

”I
Ave Maria klare, du lichter 138
Aus meines Hertzen Grunde 147

m 2 C. Chri



Regiſter.
C.

Chriſte. der du biſt Licht und Tag
151

Ehriſtus iſt erſtanden von der o
Cwœlos aſcendit hodie 7
Credo in unum Deum Patrem ys

D.

S
ſus Chriſt a ZyoDapacem Domine, in diebus Iy8

Der Tag der iſt ſo freudenreich 0
Des Morgens fruh Marien drey
Dich GOtt wir loben und ehren no
Dich gruſſen wir,O Jeſulein 22
Die gantze Welt, HErr JEſu Chriſt

v

Di



Regiſter.
Die Seele Chriſti heiligemich 53
Diegeſt læœtitiæ, in ortu reguli I0
Dies iræ, dies illa, ſolvet ſæclum in 165

Diß ſind die heiligen zehen Gebot 0
Domine ſalvumfac Regem 10

E.
Ecce panis Angelorum 2602

Ein Kind gebohren zu Bethl. S

GOtt ,mein Lieb 26Ein Kind gebohren zu Bethlehem 19
Erbarm dich mein,O JEſuChriſt 54
Erſtanden iſt der Heilge Chriſt 67
Es fam ein Engel hell und klar æ

8.
Freu dich du HimmelsKoniginn

2
Freu dich du werthe Chriſtenheit 4;

Freut euch ihr lieben Seelen 98
G

Gesruſſet ſeyſt du edelſte Koniginn
33Gegrußt ſeyſt du Maria zatt 106

M 3 Ge



Regiſter.
Gelobet ſeyſt du JEſu Chriſt i
Gelobt ſey GOttder Vater 114
Gen Himmel auffgefahren iſt 73
Gloria in excelſis Deo 157
GoOtt der Vater wohn uns bey 82

H.Geut iſt gefahren Gottes Sohn 71
v geut loben wir die dritt Perſon go
Himmel und Erb, ſchau was die Welt

x
Hochgeehrte Mutter GOttes 142

L5aQFeruſalemduſchdne Stadt ar
V JEſu dulcis memoria y96
ZEſus rufft dir O Sunder mein 2
JEſu, wie ſuß, wer dein gedenckt

d le bo Run ſinget 15u I 4 17Iſtdas der Leib, HErr JEſu Chriſt

Kemm geiger Geiſt, Schopffer
79Komm



Regiſter.
Komm Heiliger Geiſt, werther Gaſt

76Kommt her zu mir, ſpricht GOttes

Sohn 126Koniginn im Himmels-Thron

Q L.
 Dbe Sion deinen Heyland 91

m.MeerStern ich dich gruſe 141
aa J

lun bitten wir den Heil. Geiſt

 Glriſt, hie merck, den Glauben 56
O duqutigſter HErr und GOtt

I49
O du hochheiliges Creutze 36
O OOtt  ftreck aus dein miſde Hand

108O Heyland reiß die Himmel auff 3

O Heyl der Welt, HErr JESU
Chriſt. 4

O ZEſu Chriſt, mein GOTT und

ũr r”æM 4 O ihr



Regiſter.
O ihr Freund Gottes allzugleich 145

O Koniginn, Genadigſte Frau 137
O Lamm GOttes unſchuldig 43
O Menſch, bewein dein Sunde 44
O quam amabilis Es pie JEſu 94
OSalutaris boſtia 15
O Traurigkeit, O Hertzeleiid e
O unuberwindlicher Held 144
O wie freundlich biſtui 9
PAviis ſapientia, veritas divina 43
Puer natus in Bethlehem 19

S.

n uften Z pa?

nus 15Schonſter HErr JEſu. Herrſcher 93
Stabat mater doloroſu 35
Surrexit Chriſtus hodie Gbſñny

T.

 antum ergo Sacramentum 222
1 Te Deum laudamus 26

Thu auf thu auf. duedles Blut 124
V. Va—



Reaiſter.

V.
qter Unſer der du biſt 19
V Veni creator Spivitus 76
Vidi aquum egredientem 6

W.
Warum betrubſt du dich mein

Hertz nusWie lieblich biſt du mir 94
Wir glauben all an einen GOtt &3
Wohl auff, nun laßtuns ſingen all

J.

Zu Bethlehem gebehren Jftuns 2

Regiſter derer Veſper-und

A

Complet-Pfalmen.

HD Dominumcimribularer 244
Beati omnes, qui timent 220
Beatus vir, qui nimet Dominum 168

Confitebor tibi Domine in toto corde

meo: in confilio 167
Confitebor tibi Domine in toto corde

meo: quoniam audiſti 236
Cre-



Regiſter.
Credidi, propter quod locutus 183
Cum invocarem, exaudivit mẽ 247

De profundis clumuvi ad te 207
Dilexi, quoniam exaudiet 242
Dixit Dominus Domino meo I65
Domine probaſti me, cognoviſti 18
Erct nunc benedicite 251
l convertendo Dominus 184
Inexitu Jraelde Æypto r7o
In te, Domine, peravi 248
Lætatus ſumin his rmng
kuuda Jeruſalem Pominum go
Laudate Dominum onines gemes 182

Laudate pueri Dominum 1
Levavi oculos meos in monter 24

Alagnificat anuima men ry
Memento, Domine, Davii

I97Niſi Dominus ædificaverit
179

Nunc dimittis ſervum 252
QVi habitat in adjutorio 249

Regi



Regiſter.
Regiſter derer Hymnorum

und antiphonen
A D regias agni dapes 21

Ahna Redemptoris mater 23
Audi benigne Conditor 21
Ave Maris Stellu 191
Ave Regina cœlorum

254
Culeſtis urbs Jeruſalem 2q3Creutor alme ſilerum 205
Crucem ſanctum ſubiit 177
Critdelis Herodes Deum

21I1
Cuftodes hominum pſallimus

237Decora lux æternitatis
231Beus tuoriuin militum
IorBomine, quinque talenta 200

Egregie Doctor Paule 226
Exultet orbis gaudiis 188
Fortemvirili pectore 202Jam ſol recedit igneus 21
Mſu, corona virginum 201
JEſu, dulcis meinoria 2233
Jſu, Redemotor omnium 208

DLe Confeſſor onuni 5
Lu-



Regiſter.
Lucis ereſtor optime
Miris modis repentè
Pange lingva glorion
Pater ſuperni luminis
Placare, Chriſte, ſervulis
Quicunque Chriſtum quaritis
Quodcunque in orbe nexibus

Regina cœli lætare
Regis ſuperni nuntia
Rex glorioſe Martyrum
Saloe Regina, mater

Salvete flores martyrum
Salutis humanæ Sator
Sancta Maria, ſuccurre miſeris
Sanctorum meritis inclyta
Te Deum laudamus

Te, Joſeph, celebrent agmina
Te lucis ante terminum

Te plendor virtus Patris
Triſtes erant Apoſtoli
Veni Creator Spiritus
Vexulla Regis prodeunt
Ut queant laxis reſonare
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